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P deutſchen Heere vor den Foren Wurſchans

Jm Weſten Warſchaus ſind die Deutſchen bis zur Blonie Linie vorgerückt Oſtrolenka beſetzt Die Armee
Woyrſch hat die Bahn RadomJwangorod erreicht Das Generalgouvernement von Warſchau nach Bjela
verlegt Einſtellung des Verkehrs auf der Warſchau Petersburger Bahn Weiterer Vormarſch auf Riga

Vor Warſchau
Das Erreichen der Linie Blonie Grojoczy bringt die

deutſchen Truppen vor die Tore Warſchaus da Blonie
kaum 15 Kilometer von den Warſchauer Außenforts
entfernt iſt Damit iſt alſo der lang und heiß um
ſtrittene Abſchnitt an der Bzura und Rawka um den
ſeit Monaten gerungen worden iſt von den Ruſſen un
ter dem Druck der von Norden und Süden vorgehenden
deutſchen Armeen geräumt worden

Der letzte Sonntag war ein Tag großer bedeutungs
voller Erfolge im Oſten Sie haben wie der geſtrige
Bericht aus dem öſterreichiſchen Hauptquartier ausdrück
lich konſtatiert die Widerſtandskraft des Feindes derart
erſchüttert daß er in der Nacht von Sonntag auf Mon
tag auf der ganzen Front den Rückzug an
getreten und das Schlachtfeld den ſieg
reichen verbündeten Heeren geräumt hat

Wenn auch damit die endgültige Entſcheidung in derieenrntzt im r noch nicht gefallen iſt ſo be
deutet das bis jetzt Errungene doch einen ſolchen Krfſeg
der Verbündeten daß der vollſtändige Rückzug der Ruſſen
aus der Weichſellinie nur noch eine Frage von thee
iſt Jhre Front links der W iſt wie der ruſſi che
Generalſtabsbericht zugeben muß umgruppiert wor
den d h in gutes Deutſch überſetzt ſie halten ſich zum
Räumen des linken Weichſelufers bereit Angeſichts der
ganzen augenblicklichen Lage im Oſten bleibt ihnen auch
nichts anderes übrig Riga iſt aufs äußerſte bedroht
der Fall Warſchaus rückt in nöchſte Nähe und von Süden
her kommen die Armeen von Woyrſch und von
Mackenſen immer weiter herauf und mit ihnen die
drohende Gefahr einer Einkreiſung der ganzen in Polen
ſtehenden Ruſſenmaſſen

Die rieſige Bedeutung der neuen Offenſive Hinden
burgs und Mackenſeng wird am deutlichſten durch die
Erfolge am Narew und am Bug illuſtriert Die Armee
Gallwitz hat nach dem geſtrigen Bericht der deutſchen
Oberſten Heeresleitung bereits die Linie Nowo
Georgiewsk Oſtrolenka erreicht und die
Ruſſen auf einer ganzen Reihe von Punkten über den
Narew geworfen Man kann ſomit mit gutem Recht von
einem Durchbruch der ruſſiſchen Narew
front ſprechen die um ſo bedeutungsvoller iſt als dieſe
Linie bisher für ihren feſteſten und letzten Stützpunkt
in Polen galt Die vernichtende Wirkung dieſer Nieder
lage äußert ſich auch in der großen Beute die dort ge
macht wurde Sie hat ſich auf 28 760 Mann und über
100 Offiziere erhöht

Gleichzeitig damit hat auch die ſich öſtlich anſchließende
Armee von Scholtz zwiſchen der Piſſa und Szkwa die
feindlichen Stellungen durchbrochen und die Ruſſen auf
den Narew zurückgeworfen

Mit gleichem Elan und Erfolg wie Hindenburg ſetzt
von Süden her Mackenſen ſeinen Vormarſch fort durch
den Lublin und Cholm ſtark bedroht ſind Bei
dem ſchon wiederholt genannten an dem Wiebprz gelege
nen Städtchen Krasnoſtaw haben die deutſchen Truppen
ihre ſiegreichen ngie weiter vorgetragen und haben
ſich weiter öſtlich zwiſchen Grabowiec und Skierbieszow
durch einen Durchbruch über den von Oſten fließenden
Wolica den Weg zu den Höhenſtellungen des nördlichen

Ufers nNicht minder bedeutungsvoll iſt der Erfolg den die
Armee Bochm Ermolli damit erreicht hat daß ſie bei
Sokal die Ruſſen über den Bug geworfen und ſo
den Feind aus den letzten Stellungen verdrängt hat
die er in Galizien noch auf der weſtlichen Bug Seite
behauptet hatte

Am linken Weichſelufer rig die Armee v Woyrſch
weiter in der Richtung auf Radom vor und hat die
Ruſſen zu der bereits erwähnten Umgruppierung
zwiſchen der Weichſel und Pilica genötigt

Zu den vielverſprechenden Erfolgen in Polen geſellt
ſich der ſiegreiche Vormarſch Hindenburgs in Kurland
Von der Front an der Windau ſind ſeine Truppen
erfolgreich vorgebrochen haben Windau in unſeren
Beſitz gebracht die Orte Siuxt und Tuckum an der Bahn
Riga Windau beſetzt und ſtehen bei Hofzumberge
nur noch 25 Kilometer von Mitau

Das ſind alles erfreuliche Geſchehniſſe die uns die
geſtrigen amtlichen Berichte über den Verlauf des letzten
Sonntags melden konnten Jnzwiſchen iſt ſicher auf
allen Fronten der Vormarſch der Verbündeten vorge
tragen worden und ihre Truppen ſind noch näher an die
ausſchlaggebenden Punkte gerückt Und ſo dürfen wir
denn mit guter Hoffnung die baldige Einnahme von
Cholm und Lublin von Radom und Riga und vor
allem von Warſchau erwarten Es kann überhaupt
fraglich erſcheinen ob die Ruſſen noch die Möglichkeit
haben die Weichſellinie zu halten Wahrſcheinlicher iſt
es daß ſie um ſich der drohenden rieſigen gen enum
faſſung durch die Armeen Hindenburgs und Mackenſens
u entziehen ihre Front nach Oſten in den Schutz der
inie Kowno Breſt Litowsk zurücknehmen unter Preis

gabe von ganz Kongreß Polen

Der heutige Bericht der
W T

deutſchen Heeresleitung
Großes Hauptquartier 20 Juli

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Jm Anſchluß an eine Minenſprengung bei Schloß Hooge öſtlich
von Ypern ſetzten die Engländer beiderſeits der Straße Hooge Ypern zum Angriff an Der Angriff brach
vor unſeren Stellungen zuſammen
Den Sprengtrichter haben die Engländer beſetzt

Bei Souchez wurden Handgranaten

Teilweiſe kam er in unſerem Artilleriefeuer garnicht zur Durchführung

abgeſchlagen

Nach lebhafter Feuertätigkeit ihrer Artillerie in der Gegend von Albert verſuchten die Franzoſen
abends einen Vorſtoß gegen unſere Stellungen bei Fricourt Sie wurden zurückgeſchlagen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Jn Kurland wurden die Ruſſen bei Gr Schmarden öſtlich
Tuckum bei Gründorf und Uſingen zurückgedrängt
Angriffen

Auch öſtlich Kurſchany weicht der Gegner vor unſeren

Nördlich Nowogrod am Narew bemächtigten ſich die deutſchen Trupen feindlicher Stellungen nördlich
des Zuſammenfluſſes der Bäche Skroda und Piſſa Neu eingetroffene Landſturmtruppen die hier zum
erſten Male ins Feuer traten zeichneten ſich beſonders aus

Nördlich der Szkwa Mündung erreichten wir den Narew Die auf dem nordweſtlichen Flußufer
gelegenen

Südlich der Weichſel ſind unſere Truppen bis zur
ändigen Befeſtigungen von Oſtrolenka wurden beſetzt

Blonie Grojcy Stellung vorge
drungen Bei Nachhutkämpfen verloren die Ruſſen hier 560 Gefangene und zwei Maſchinengewehre

Südöſtlicher Kriegsſchanplatz Die deutſchen Landwehr und Reſervetruppen des General
oberſten v Woyrſch haben den überlegenen Feind aus der Jlzanka Stellung völlig geworfen Alle Gegen
ſtöße eiligſt herangeführter ruſſiſcher Reſerven wurden abgewieſen Ueber 5000 Gefangene fielen in deutſche
Hand Unſere Truppen ſind dem geſchlagenen Feind auf den Ferſen Kavallerie erreichte bereits die Bahn

Radom JwangorodZwiſchen oberer Weichſel und dem Bug folgen wir dem zurückweichenden Feinde

r

Vorboten des Falles von Warſchau
Stockholms Dagblad ſchreibt Die Lage in der ſich

die Verbündeten am Anfang der großen umfaſſenden Be
wegung in Polen befinden gibt dem Unternehmen die
beſten Ausſichten zum Erfolg und die erſten jetzt ein
gegangenen Kriegsberichte ſind zweifellos bedeutungs

Vorbotender Verwirklichungderviel
beſprochenen und erwarteten Eroberung
Warſchaus

Wien 20 Juli Warſchauer Blättern iſt zu
entnehmen daß die dortige Bevölkerung in Erwar
tung kommender Ereigniſſe lebt So ſchreibt Dzien
nik Polski Warſchan iſt erſchüttert durch Nachrichten
die Rieſenveränderungen ankündigen Jnfolgedeſſen
ändern die Einwohner das normale Leben Es ſtockt
Handel und Jnduſtrie Jn einem ſolchen geſch icht
lichen Augenblick darf man aber nicht egoiſtiſch
ſein Man ſoll auf alles gefaßt ſein

Das Generalgouvernement Warſchau nach
Bjela verlegt

Kopenhagen 20 Juli Privattelegramm des
General Anzeiger Petersburger Zeitungen melden

Die Regierung ließ die für Rechnung des Staats arbei
tenden Warſchauer Fabrikbetriebe nach Siedlee ver
legen Das Generalgouvernement Warſchau iſt nach
Bjela übergeſiedelt

Siedlec liegt halbwegs Warſchau und Breſt Litowsk
und Bjela etwa 30 Kilometer vor Breſt Litowsk
Die Eiſenbahnlinie Petersburg Warſchau

unterbrochen
z Kopenhagen 19 Juli Prvattelegramm

des General Anzeiger Tidende meldet Die Eiſen
bahnlinie Petersburg Warſchau hat den Geſamtbetrieb
eingeſtellt

Beſchleunigte Räumung Rigas
Kopenhagen 19 Juli Die Räumung Rigas

erfolgt in fieberhefter Eile Sämtliche Ma
ſchinen von Fabriken und Werken ſind nach dem Jnnern
des Landes geſchafft worden Heute hier eingetroffene
Moskauer Zeitungen berichten auch über die Ankunft
mehrerer tauſend Fabrikarbeiter Rigas in Moskau
agdem ſämtliche Fabriken in Riga geſchloſſen worden
ind

Ein Danktelegramm des Kaiſers an
Hindenburg

Die Soldauer Kriegszeitung Die Wacht im Oſten
veröffentlicht ein an die Truppen bekannt gegebenes
Kaiſertelegramm an den Generalfeldmarſchall v Hin
denburg folgenden Wortlautes

Eurer Exzellenz dem General v Gallwitz und
den tapferen Truppen ſpreche ich für die bisher er
reichten ſchönen Erfolge meinen Dank und meine An
erkennung aus

Wilhelm I R
Miniſterrat beim JZaren

Bukareſt 19 Juli Der Adeverul meldet aus
etersburg Der Miniſterrat iſt in ZJarskoje
e le zu einer Beratung unter dem Vorſitz des

Geborenen nunmehr in den

Oberſte Heeresleitung
s

Zaren zuſammengetreten Alle Miniſter außer dem
erkrankten Saſonow haben ſich nach Zarskoje Selo be
geben Der Rußki Juvalid erfährt daß infolge
der veränderten Lage die vorzeitige Einberu
fung der Reichsduma nunmehr die Zuſtimmung des Ge
ſamtminiſterinms gefunden habe Das Einberufungs

e wird in den nächſten Tagen im Amtsblatt er
artet

Der neue ruſſiſche Juſtizminiſter
T Kopenhagen 20 Juli Aus Petersburg

wird gemeldet Der Zar bewilligte in einem Hand
ſchreiben das Abſchiedsgeſuch des Juſtizminiſters
Schtſcheglowitow und ſprach ihm ſeinen Dank für die
geleiſteten Dienſte aus Zum neuen Juſtizminiſter
wurde das Reichsratsmitglied Khvoſtow ernannt

Ruſſiſche Friedenswünſche

Das däniſche Regierungsblatt Politiken das über
ruſſiſche Verhältniſſe im allgemeinen unterrichtet iſt
ſieht wie dem B gemeldet wird ernſtlich ruſſiſche
Friedenswünſche voraus da man in Rußland bei der
gegenwärtigen militäriſchen Lage durch das Verſagen
der Bundes genoſſen verſtimmt iſt

Der Ruf nach Aufklärung über die Kriegslage
Petersburg 19 Juli Wie auf Verabredung beklagt

ſich die ruſſiſche Preſſe aller politiſchen Richtungen über
die Regierung und das Hauptquartier die es verſäumen
das z Volk über die wirklichen Vorgänge auf den
Kriegsſchauplätzen zu informieren Rjetſch ſchreibt
vier Fünftel des ruſſiſchen Volkes würden in Unkennt
nis gelaſſen über die Kriegsereigniſſe Das Oktobriſten
blatt Gonow Moskwa ſagt es ſei ein ſchmerzliches
Gefühl daß man mit den breiten Volksmaſſen wie mit
kleinen Kindern umgeht Nowoje Wremja
druckt dieſe Urteile nach und führt dazu aus daß das
ruſſiſche Volk ſich von dunklen alarmierenden und höchſt
ſonderbaren Gerüchten nähre Jn verſchiedenen Duma
kreiſen beſteht die Abſicht von der Regierung die
Schaffung einer Zentralinſtan z zu verlangen die
unter Hinzuziehung von Vertretern der Duma fortlaufend

enguere und r e 7 Berichte vonen Kriegsſchauplätzen an die ruſſiſchen Gemeinden zur
allgemeinen Kenntnis verſenden ſoll Als Grund hier
für wird die bemerkenswerte Tatſache angeführt daß in
ger Zeit 26 Provinzgouverneure und Polizei
irektoren die Bevölkerung durch Maueranſchläge vor
e e beunruhigenden Gerüchten warnen

mußten Nach einem vom Kriegsrat beſtätigten Beſchluß
des ruſſiſchen Miniſterrats werden alle im Jahre 1896

n Militärdienſt eingeſtelltEin weiterer Beſchluß des Kriegsrats ſchreibt vor daß
alle rgen Leute die bis Mitte Dezember 1914 in die
Artillerieſchulen aufgenommen worden ſind am 23 Juli
als Unterleutnants an die Front abzugehen haben Der
Erzbiſchof von Ruſſiſch Polen Nikolaj iſt ſoeben
hier angekommen ſein Kapitel folgt dieſer Tage
nach Auch die Aklen des Erzbistums ſind auf dem
Wege nach Petersburg

Das ruſſiſche Eingeſtänd e der Umgruppierung am
inken Weichſelufer

Petersburg 19 Juli Der geſtrige Bericht des
Großen Generalſtabes lautet Die Schlacht der
Weichſel und dem Weſtufer des Bug

117 Juli die äußerſte Heftigkeit rrulexe Truppen
warfen mit Tapferkeit und Hartnäckigkeit den feindlichen
Vorſtoß zurück Jn der Richtung auf Lublin unter
nahm i auf der ganzen Front Angriffe indemer hauptſächlich ſeine Kräfte in der Gegend von Vilkolaz
konzentrierte wo wir im Laufe des Tages mehr als zehn
Angriffe zurückſchlugen Jm Laufe des Tages griffew
r irrige Truppenmaſſen unſere Streitkräfte auf
dem linken Ufer des Wiepr z an Dem Feinde gelang
es hier nach Norden in der Gegend von Jzdedno bei
Krasnoſtaw vorzurücken Trotz ihrer Verluſte wieſen
unſere Truppen heldenmütig die wütenden Angriffe des
Feindes zurück die bis ſpät am Abend fortgeſetzt
wurden Auf dem rechten Ufer des Wieprz erlitt der
Feind am 16 Juli ſehr große Verluſte im Verlauf einesAngriffs auf unſere Stellungen an der Wolitza Am
17 Juli herrſchte ſehr lebhaftes Artilleriefeuer in dieſer
Gegend Auf der Front der Dörfer Grabovetz und
Bereſtie unternahm der Feind am 16 und 17 erbitterte
Angriffe nach wiederhalten Bajonettangriffen eroberte
er nur die Schützengräben von unſeren zwei Kompagnien

Zwiſchen Gutſchwa und Bug wieſen wir zahl
reiche Angriffe des Feindes ab und warfen ihn aus dem
Walde von Motoline heraus Am Bug bei Jlkovine
Tzelutze und Konotopy verſuchte der Feind am 17 Juli
auf das rechte Ufer des Fluſſes zu gelangen aber wir
wieſen ihn durch glückliche Gegenangriffe zurück Jn der
Gegend von Riga und Szawle dauert die feindliche
Offenſive auf Tukkum und AltAutz an Jn der Richtung
auf dieſe beiden Orte wurden am 17 Juli Kämpfe ge
liefert an denen auch zahlreiche Kavallerie teilnahm
Jm Oſten des Dorfes Popeljany machten wir im Laufe
eines erfolgreichen Angriffs 500 Deutſche mit 9 Offi
zieren zu Gefangenen und erbeuteten 7 Maſchinen
gewehre Ein feindlicher Angriff im Norden von Szawle
wurde zurückgewieſen Die feindliche Offenſive in der
Richtung auf Prasznuysz die auf einer breiten
Front fortgeſetzt wurde zwang uns uns in Stellungen
näher am Narew zu konzentrieren Jm Zuſammen
hang hiermit ergab ſich die Notwendigkeit einer Um
gruppierung unſerer Streitkräfte auf dem linken
Weichſelufer die wir ohne daran gehindert zu
werden vollzogen Am Dunjeſtr trugen wir im Laufe
des 16 Juli einen ziemlich bedeutenden Erfolg gegen die
feindlichen Truppen davon welche den Fluß im Laufe des
Tages überſchritten hatten Wir machten hier ungefähr
2000 Oeſterreicher zu Gefangenen und erbeuteten ſieben
Maſchinengewehre

Die Entſcheidungsſchlacht des ruſſiſchen Feldzuges
Rotterdam 19 Juli Die geſtrige Times ſchreibt

über die Ereigniſſe auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz
Wackenſen hat endlich gegen das ruſſiſche Zentrum

den Schlag geführt auf den er ſich ſchon lange vor
bereitet hat Laut Berliner Meldungen iſt er durch
die ruſſiſchen Linien gebrochen und hat mehr als
6000 Gefangene 7 gemacht Die ungemein große
Bedeutung welche die Deutſchen dieſem Vorgehen bei
legen geht aus einer längeren Depeſche unſeres Mit
arbeiters bei den ruſſiſchen Streitkräften hervor
Nachdem er alle ruſſiſchen Heeresteile von der
Bukowina bis Warſchau beſucht hat erzählt er er
habe überall an dieſer Front erfahren daß an den
verſchiedenſten Stellen öſterreichiſche und deutſche
Truppen verſchwunden ſind und ſich ein großes Heer
an andern Fronten konzentriert habe Aus dieſen
Wahrnehmungen ſchließt er daß in dem 100 Kilo
meter breiten Abſchnitt zwiſchen Weichſel und Bug
wahrſcheinlich die entſcheidendſte Schlacht
des ganzen Krieges an der ruſſiſchen
Front anfangen wird Die Aktion Mackenſen iſt
wahrſcheinlich der Beginn dieſer großen Schlacht
Das angreifende öſterreichiſch ungariſche Heer iſt ver
ſtärkt durch drei deutſche Armeekorps es ſteht aber
Truppen gegenüber die als der Kern des ruſſiſchen
Heeres betrachtet werden Außerdem hat der Groß
fürſt die Verteidigung dieſer wichtigen Stelle einem
neuen General übertragen auf den man große
Hoffnungen ſetzt und der auf den Mitarbeiter den
Eindruck machte ein Soldat von hervorragender
Tüchtigkeit zu ſein

Ueber die Lage im Oſten
ſchreibt im Berner Bund Stegemann u a
folgendes Jm Norden iſt den Ruſſen nur der allge
meine Rückzug übrig geblieben Heute iſt es ſchon
fraglich ob ſie die Narewlinie überhaupt noch halten
können P Bewegung gegen Mitau und Riga
heißt es ß die immer näher rückende Umfaſſung der
ruſſiſchen Nordfront heute ſich anders anſieht als im
Februar liegt auf der Hand Breſt Litowsk iſt be
reits zum ruſſiſchen Operationszentrum Warſchau
nur noch ein gefährdeter Außenpoſten ge
worden Die Zange die nun von Norden angeſetzt
wird die Offenſive Woyrſch und der Flankenſchutz am
Bug und Dnujeſtr ergeben eine rieſenhafte
ſtrategiſch vortrefflich abgeſtimmte
Operation
Die wachſende Gärung im ruſſiſchen Heere

Köln 19 Juli Nach einer Sofioter Depeſche
am bringen Rejſende aus dem Jnnexn Rußlands den Ein
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druck mit daß die Zerſetzung des ruſſiſchen Heeres hinter
der Front fortſchreite und wahrſcheinlich durch Werber
der Sozialiſten und Nihiliſten im Heere in hohen und
wiederen Stellungen gefördert werde Die Ein
berufung der letzten Reſerven der Reichswehr und der
unausgebildeten Mannſchaften erweiſe ſich mehr als eine
übeoretiſche Maßregel

Ne Italiener am Fſonzo erneut zurück
geſchlagen

Genau vierzehn Tage nach ſeinem letzten Sturm
gegen die Jſonzohöhen hat Cadorna einen neuen
Angriff im Görziſchen angeſeßt Seine Berichte aus
jüngſter Zeit gingen meiſt über die Lage am Jſonzo mit
ein paar kurzen Worten hinweg er wollte offenbar
ſeine neuen Pläne verſchleiern um ungeſtört die Vor
bereitungen auf die neue Offenſive treffen zu können
Mit aller Gewalt ſollte diesmal der Durchbruch durch
die öſterreichiſche Front erzwungen werden Das Er
gebnis faßt der Bericht des öſterreichiſchen General
ſtabes in die Worte zuſammen Jn hartnäckigen nachts
über andauernden vielfach zum Handgemenge führenden
Kämpfen gelang es unſeren Truppen die Jtaliener
die ſtellenweiſe unſere vorderſten Gräben erreichten
allenthalben zurückzuwerfen DasfelbeSchickſal erlitten die Angriffe mehrerer feindlicher

jataillone im Tiroler Grenzgebiet
Gegend vom

lediglich in der
Schluderbach ſcheinen die Jtaliener etwas

ren zu ſein Die Kämpfe ſind auf der ganzen
noch im Gange

Wie der geſtrige öſterreichiſche Bericht ferner mit
teilt iſt der italieniſche Panzerkreuzer Gui
ſeppe Garibaldi deſſen Verſenkung geſtern ge

ldet wurde bei einer Aufklärungsfahrt der italieni
vor der dalmatiſchen Küſte dem Tor

do eines öſterreichiſchen Boots erlegen Die
gegneriſche Flotte hatte es auf eine Beſchießung der
Küſte um Raguſa abgeſehen bei der indeſſen lediglich
einige Privatgebäude beſchädigt wurden Sie hat dieſen
Vorſtoß den erſten größeren zu dem ſie ſich aufgerafft
halle teuer bhezahlen müſſen und dürfte danach den Rat
den ihr die franzöſiſche Preſſe nach der Vernichtung des

Amalfi bereits gegeben hatte künftig hübſch die Taktik
der Zurückhaltung zu befolgen noch intenſiver beher
zigen als ſie es ohnehin bisher getan

Nene Unruhen in Rom
Lugano 20 Juli Aus Rom eingetroffene Per

ſonen beſtätigen daß am 19 Juli infolge Durchſickerns
der Meldung von der Niederlage am Jſonzo mit
dem falſchen Zuſatz daß die Niederlage durch plötzliches

Eingreifen deutſcher Truppen herbeigeführt
wurde entrüſtete Straßenkundgebungen ver
anſtaltet wurden beſonders in den Straßen wo die Ge
ſchäftsräume der Hapag und des Norddeutſchen Lloyd
zerſtört wurden Die Polizei traf erſt ſpät ein ging
aber dann energiſch vor Daher folgte keine Wieder
holung Der Preſſe gegenüber gelang die völlige Durch
führung der Geheimhaltung

Jtalieniſche Kampfberichte
Rorm 20 Juli Der Admiralitätsſtab der Marine

teilt mit Jn dem dalmatiniſchen Archipel ſind
folgende Operationen zu erwähnen Die Abſchneidung der
Telegraphenkabel in der Nähe der Jnſeln die Zerſtörung von
Einrichtungen für die Verproviantierung von Torpedobooten
und Kafernen und Fabriken Auf einer dieſer Jnſeln wurden
einige Gefangene erbeutet Bei Tagesanbruch des 18 Juli
näherten ſich vier unſerer alten Panzerkreuzer den Gewäſſern
von Cattaro und beſchoſſen mit Erfolg die Eiſenbahn bei
diefem Orte Gleichzeitig zerſtörten keine Schiffe in Gravoſa
ein Maſchinendepot Kaſernen und mehrere andere militäriſche
Gebäude Die feindlichen Panzerſchiffe verſteckten ſich im
Hafen von Cattaro Während unſere Schiffe ſich entfernten

wurden Angriffe von Tauchbooten auf fie gemacht Der
Garibaldi wurde von einem Torpedo getroffen und

ſank Die Beſatzung bewahrte Diſziplin und Ruhe und wurde
größtenteils gerettet Durch das Bombardement eines unſerer
Lirftſchiffe wurde in dem Stabilimento Tecnico Trieſtino ein
ausgedehnter Brand hervorgerufen

Rom 20 Juli Unſere im Cado re vorrückenden Truppen
nahmen an der Brücke von Marogna drei Blockhäuſer mit
dem Bajonett Jn Kärnten wurde das Fort Hermann

t Kriegsflotte

durch unſere Geſchütze beträchtlich beſchädigt Unſere Beſetzung
der Karſthochfläche machte Fortſchritte Mehrere Reihen
ſtark verſchanzter und durch Drahtverhaue geſchützter Schützen
gräben wurden im Sturm genommen und geſäubert 2000 Ge
ſangene darunter 30 Offiziere ſechs Maſchinengewehre
1500 Gewehre und viel Munition bkieben in unſeren Händen

Jtalien verlangt die Ränmung Skutaris
Von der holländiſchen Grenze 20 Juli Aus

Bukareſt wird unter dem 17 Juli gemeldet Aus
Sofia iſt eine Mitteilung hier eingegangen wonach
General Kaulbars der mit einem Auftrage des Zaren

zum König von Montenegro gereiſt iſt dieſem klar
machen ſoll daß Skutari unverzüglich zu
räumen ſei da Jtalien dieſe Forderung bei den
Dreiverbandsmächten geſtellt habe

e Klingers Kreuzigung in Leipzig

Aus Leipzig wird uns geſchrieben Leipzig iſt zurzeit
ber Schauplatz eines künſtleriſchen Ereigniſſes von hoher
Bedeutung Max Klingers Kreuzigungjenes gewaltige Monumentalgemälde das ſich ſeit bei
nahe zwei Jahrzehnten fern von Deutſchland befunden
hat iſt ſeit heute Sonntag im Muſeum der bil
denden Künſte ausgeſtellt Klinger hatte das
Werk vor 25 Jahren in Rom vollendet Anfang der
neunziger Jahre wurde es in Berlin und Leipzig aus
geſtellt Es fand damals in gleicher Weiſe begeiſterte
Bewunderer und Gegner gleichgültig konnte ſich
niemand der an künſtleriſchem Schaffen Jntereſſe nahm
dem Werke gegenüber verhalten Jn Hannover ad
es Carl Schuchardt der Direktor des Keſtner
Muſeums zu gewinnen aber es erhob ſich eine ſtarke
Gegnerſchaft und der Ankauf unterblieb Da war es
ein Freund und Verehrer Klingers der Architekt
Alexander Hummel in Trieſtſ/ der das Bild
erwarb und in ſeiner Villa Firene Fkieden am Meer
aufſtellte Dort iſt es zwanzig Jahre lang ſorglich und
liebevoll von Hummel und ſeiner Schweſter gehütet
worden Jm Mai 1914 ſtarb Hummel und ſeine
Schweſter folgte ihm zu Anfang 1915 in den Tod Als
es nun im April dieſes Jahres immer wahrſcheinlicher
wurde daß Jtalien in den Weltkrieg eingreifen
würde und es nicht ausgeſchloſſen erſchien daß Trieſt
vom Meere aus beſchoſſen würde da wandten ſich die
Hummelſchen Erben an den Direktor des Leipziger Mu
ſeums Prof Dr Julius Vogel mit der Bitte
dem Bild in Klingers Heimat Unterkunftund Gaſtfreundſchaft zu gewähren Prof Vogel
erklärte ſich mit Zuſtimmung des Rates der Stadt
Leipzig dazu bereit Klinger fuhr ſelbſt nach Trieſt
rollte ſein Gemälde zuſammen und traf mit dem koſt
baren Gut kurz vor Ausbruch des Krieges zwiſchen
Oeſterreich und Jtalien wieder in Leipzig ein

Jm Muſenum iſt der Kreuzigung ein eigener gro
ßer Saal eingeräumt worden wo ſie eine ganze Wand

Aer Lergardellerausſtand in

Amſterdam 19 JuliGeorge iſt heute n

diff abgereiſt wo er See mit denVertretern der Bergarbeiter haben wird Die Times
meldet aus London Jm Grubenſtreikgebiet ſind in
Pomby Unruhen ausgebrochen 8 Perſonen
wurden verhaftet Die Sprengſtoffabrik in Swanſeg
die größte der Welt mußte ihren Beirieb wyr

England

Reuter meldet

Kohlenmangels ein ſtellen 2000 Arbeiter
arbeitslos London News meldet die Munitions
fabriken hätten der Regierung mitgeteilt daß die
Kohlenzufuhren ſeit 10 Tagen ſo gut wie aufſgehört
hätten Zu einer Arbeitseinſtellung würden ſie aber
erſt gezwungen ſein falls der Grubeuſtreik noch weitere
2 Wochen dauern würde

Amſterdam 19 Juli Nieuwe Rotterdamſche Cou
rant meldet aus London daß die Lage in Süd
wales andauernd ern ſt ſei Die Verhandlungen

n Stillſtand gekommen zu ſein Die Gewerk
chaftsführer die einſehen daß ſie ohne die ne

der Arbeiter nicht handeln können lehnen weitere Kon
ferenzen mit Miniſter Runciman ab Die Arbeiter be
harren auf Annahme ihrer ſämtlichen Forderungen

London 20 Juli Daily Chronicle meldet aus
Cardiff daß eines der größten induſtriellen Unter
nehmen infolge des Kohlenabeiterſtreiks genötigt wurde
die Koksöfen und Hochöfen auszublaſen Jn
Swanſea werden wenn der Ausſtand fortdauert
viele tauſend Arbeiter verſchiedener Metallinduſtrien in
den nächſten Tagen arbeitslos ſein Jn Neath ſchließen
mehrere Werke

Die Times jfeuert die Regierung an den Berg
leuten von Südwales gegenübe it aller Energie auf
zutreten Nachgeben bedeute Anfftchie Ueberall würden
ſonſt neue Ausſtände ausbrechen

Paris 20 Juli Die Preſſe erklärt den Streik
der Kohlenarbeiterin England für ein Ver
brechen und einen Verrat nicht nur an England
ſondern auch an den Verbündeten Die engliſche Re

nötigenfalls nach Schaffung neuer geſetz
licher Mittel mit Zwangsmaßregeln vorgehen

Lebensmitteltenerung in England
Haag 19 Juli Jm Monat Juni ſind wie Daily

Telegraph mitteilt in England die Preiſe für auslän
diſches Fleiſch um 3 vom Hundert für Tee um 2 undfür Fiſche um 4 vom Hundert geſtiegen Eier ſtiegen in

London um 6 in den Provinzen um 13 vom Hundert
dagegen fiel der Preis für Brot um 4 vom Hundert
Gegenüber den Preiſen zu Beginn des Krieges ſind die
Lebensmittel teurer geworden inländiſches
Ochſenfleiſch 37 bis 40 ausländiſches 46 bis 64 inlän
diſches Hammelfleiſch 29 bis 42 gefrorenes Hammel
fleiſch 41 bis 61 Fiſche 64 Brot 41 Tee 28 Eier 24
Zucker 68 Milch 10 vom Hundert uſw

Dieſe Liſte der heutigen Lebensmittelpreiſe in Eng
land iſt ein Spiegel der die Wirkung unſerer Unter
ſeeboote klarer erkennen läßt als jeder andere Was
nützt es John Bull wenn er allwöchentlich mit gemach
ter Ruhe verkündet ſo und ſo viel hundert Dampfer
haben die engliſchen Häfen an und ausgelaufen und
kaum einer von jedem Hundert erlag dem Angriff eines

Bootes Gleichzeitig muß er zumeiſt bekennen daß
alles was er am nötigſten zu des Leibes Notdurft und
Nahrung gebraucht wieder um ſo und ſo viel vom Hun
dert im Preiſe geſtiegen iſt ausländiſches Fleiſch z B
bis 64 Fiſch um 64 Zucker um 68 Schon vor einigen
Monaten wurden Stimmen laut die von einer
Hungersnot der ärmeren Schichten namentlich in
den großen Städten Englands ſprachen wir haben
allen Grund zu erwarten daß dieſe Not immer weitere
Kreiſe umfaßt Und in Verbindung mit ihr der
Kohlenmangel der eine längere Dauer des großen
Streiks in Südwales vorausgeſetzt für den Winter un
ausbleiblich ſein dürfte England hat die Folgen des
Weltkrieges dank ſeiner inſularen Lage im Vergleich mit
ſeinen Bundesgenoſſen bisher am wenigſten zu ſpüren
bekommen Es hat ſich anfangs über die deutſche Blockade
moquiert Heute iſt ihm das Lachen längſt vergangen
und für die Stimmung im Lande iſt wohl nichts kenn
zeichnender als daß ſelbſt Winſton Churchill der unbe
lehrbare Optimiſt zurzeit an keinen baldigen glücklichen
Frieden mehr glaubt Sorge und Zweifel haben Ver
trauen und Zuverſicht aus der erſten Zeit des großen
Kampfes zur Strecke gebracht und der ſchwarze Peſſi
mismus ſteht vor der Tür Mit ſeinen Verbündeten zu
Lande in ohnmächtiger Defenſive vor den Dardanellen
unter ungeheuren Verluſten zurückgeſchlagen ſeiner Herr
ſchaft in Jndien und am Suezkanal nicht mehr ſicher
das eigene Land von der deutſchen Waſſerveſt um
ringt ernſten Streikunruhen ſowie Geld und Nahrungs
mittelforgen gegenüber ſo bekommt auch England jetzt
die Folgen dieſes von ihm gewollten Krieges am eigenen
Leibe mehr und mehr zu ſpüren Es wird kein Nach
laſſen geben bis es ſie nicht ganz ausgekoſtet hat Wir
ſingen ihm heute keine Haßgeſänge mehr wir haben nur
noch Zeit zu handeln Jeder Schlag der ſeine Verbün
deten trifft trifft aber England mit Der letzte bleibt
ihm aufgeſpart Auf den Tag t

Die Lebensmitteltenerung in Frankreich
London 20 Juli Einer Meldung der Times aus

Paris puſelge ſind die Preiſe der Lebensbedürfniſſe in
Frankreich mindeſtens um 30 Prozent höher
als in England

Lloyd
ittag mit Runciman nach Car

vinz Sachſen
Noch ein Jahr Krieg

W T London 20 Juli Miniſter Henderz ſegte auf einer Konferenz daß der wahr
inlich noch ein weiteres Jahr dauern werde

Ne Friedenzkundgebungen in Amerika

Man hat dem S r amerikaniſchen Staats
ſekretär des Aeußern Bryan doch Unrecht getan als
man ihn für einen unentwegten Parteigänger ndshielt und die näheren Umſtände einer Demiſſion haben

a auch ſchon ſein Charakterbild im günſtigeren Lichte er
cheinen laſſen Noch mehr tritt dies hervor durch das
vor einigen Wochen von ihm mit Bezug auf den Weltkrieg entwickelte aber erſt jetzt äusſührli bekannt ge
wordene Programm in welchem er von der Waſhingtoner
Regierung eine ſtrenge Neutralität nicht nur dem
Buchſtaben ſondern auch dem Geiſte nach fordert und
ſich ganz entſchieden gegen jede Kriegshetze in den Ver
einigten Staaten wendet Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn könnten der Unionsregierung nicht eindring
licher ins z reden als es in der in e
Bryans im Madiſon Square Garden zu Newyork ſtatt
gehabten Friedenskundgebung geſchehen iſt wo
bei hervorgehoben zu werden verdient daß in der Ver
ſammlung nicht nur das deutſch amerikaniſche Element
allein vertreten war

Was wir ſchon immer von Amerika gefordert haben
daß es nämlich ſeine ſwä grige Sag gegen Englands
Seewillkür aufgeben und die Rechte der neutralen Schiff
fahrt mit Entſchiedenheit vertrete wurde auch in jener
Verſammlung einmütig gefordert was ein neuer Beweis
dafür iſt daß weite Kreiſe der Union ſich den engliſchen
Druck nicht länger gefallen laſſen wollen Dies iſt ja
auch angeſichts der gewaltigen wirtſchaftlichen Schädi
gungen welche die Unterbindung des legitimen Handels
verurſacht ganz erklärlich ls ſehr bemerkenswertmuß es angeſehen werden daß die im weiteren geſtellte

Forderung das Leben amerikaniſcher die Meere be
fahrender Bürger ſei unter allen Umſtänden zu reſpek
tieren doch eine gewiſſe Einſchränkung erfährt durch die
Mahnung an die Bürger ſich nicht auf unbeſonnene
Abenteuer einzulaſſen und keiner kriegführenden Macht
durch Mitfahrt als Paſſagier auf einem mit Munition
beladenen Dampfer Deckung zu geben

Beſonders entſchieden wird die Ausfuhr von
Waffen und Munition an Kriegführende ver
urteikt wobei die Anſchauungen Wilſons eine ſcharfe
Kritik erfahren und ſeine Ha tung als Parteinahme zu
gunſten Englands und deſſen Verbündeter hingeſtellt
wird Ohne Eindruck kann das unmöglich auf die lei
tenden Waſhingtoner Kreiſe bleiben welche auch durch
die zunehmende h h unter den Arbeitern und
unter den Baumwollpflanzern ſowie unter den ſonſt
noch durch die Sperrung Geſchädigten aufgerüttelt wer
den dürften

Gegen die Waffenausfuhr
Wir haben über die große Verſammlung in Newyork

bereits geſtern berichtet Die darin angenommene Ent
ſchließung liegt jeßt im Wortlaut vor Sie richtet ſich
zunächſt ſcharf gegen das verhetzende Treiben der ameri
kaniſchen Zeitungen die in den letzten ſechs Monaten ihr
denkbar Aeußerſtes getan haben um unſer Volk an den
Rand des Abgrundes zu zerren verlangt dann die un
bedingte Sicherheit des Lebens der amerikaniſchen Bür
ger die unter dem Schutze der Geſetze zu erlaubten
Zwecken die Meere befahren bezeichnet es aber anderer
ſeits auch als Pflicht dieſer Bürger ſich n ch t auf un
beſonnene Abenteuer einzulaſſen Kein ameri
kaniſcher Bürger hat das Recht irgendeiner kriegführen
den Macht dadurch Deckung zu geben daß er auf
einem mit Munition beladenen Dampfer als Paſſagier
fährtk die Bürger hiervor zu warnen e

Der Hauptteil der Entſchließung aber richtet ſich
gegen die Waffenausfuhr

Die Jntereſſen des amerikaniſchen Volkes und der
Menſchlichkeit verlangen daß die Ausfuhr von
Waffen und Munition an die Kriegführenden ver
boten wird Wir verwerfen als einer großen Nation
unwürdig das blendende Schlagwort daß ein ſouve
räner Staat ſeine Ausfuhrgeſetze nicht ändern dürfe
weil gerade ein Krieg zwiſchen anderen Völkern im
Gange iſt Nicht die kleinſte Stelle im Völkerrecht
kein Präzedenzfall kein analoger Fall kann als Stütze
für dieſe haltloſe r Behauptung beigebracht
werden durch die das Publikum von Geldintereſſenten
in dieſer Frage betrogen werden ſoll Die Behaup
tung es würde unnentral ſein nach einjähriger Aus
fuhr die in Wirklichkeit nur zugunſten Englands und
ſeiner Verbündeten gearbeitet hat alle Kriegführenden
zu zwingen ſich auf ihre eigenen Hilfsquellen zu ver
laſſen iſt das Eingeſtändnis einer Partei
lichkeit die alle unſere Neutralitätserklärungen in
Mißkredit bringt Wir verlangen daher daß die
Regierung der Vereinigten Staaten die Ausfuhr von
Waffen und Munition verbietet und damit der Welt
einen Beweis von praktiſcher Weishbeit Humanität
Charakter und möglichſt vollkommener Einhaltung
ſtrengſter Neutralität liefere
Dazu meldet der Pariſer Herald noch aus New

York Bryan forderte in ſeiner letzten Agitationsrede
in Boſton die Arbeiterſchaft auf dem Krieg durch all
gemeine Verweigerung der unitions
erzeugung in den Vereinigten Staaten ſofern dieſe

Die Regierung der Vereinigten Staaten hat die
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Dienstag 20 Juli 1915
nicht für Amerika ſelbſt beſtimmt ſe ein machenDie Jren und Deutſchen hätten die ropagenta auf

zeigten ſich bereits in einer allgenommen die Fol
gemeinen Unru wegung in Arbeiterſchaft der

itionsfab Der Herald rie damit dem amerikaniſchen Volkswohl im Widerſpruch
nde Agitation Gegenmaßnahmen ergriffen worden

ien Eine vorübergehende Beſchränkung
Munitionserzeugung ſei jedoch ſehr wahr

ſcheinlich
Die A nde in den Waffen und

unitionsfabriken
Rotterdam 19 Juli Aus Newyork wird berichtet

daß jetzt auch der Vorſitzende des amerikaniſchen Arbeiter
bundes Gompers amerikaniſche Agitatoren beſchuldigt
daß ſie um die Ausfuhr von Munition aus den Ver
einigten Staaten zu verhindern Arbeiterkonflikte an
zettelten Geſtern begann der Ausſtand in der Re
mington und anderen Waffenfabriken inBridgeport und Connecticut Dort arbeiteten 12 000
Mann Man berichtet daß die Agitatoren nachdem ſie
ihr Ziel in Bridgeport erreicht haben ſich nach New
haven begaben um die Arbeiter der dortigen Wincheſter
Waffenfabrik aufzuwiegeln Die Arbeiterführer leugnen
daß die Agitation durch Ausländer betrieben wird die
Arbeiter beabſichtigten lediglich die jetzige günſtige Ge
legenheit auszunutzen um ſich den Achtſtundentag und
höhere Löhne zu ſichern

Nach dem B greift in amerikaniſchen Muni
tionsfabriken die Streikbewegung immer mehr um ſich

fabriken in die Luft
W T Bridgeport Connecticut 20 Juli

Nach einer Meldung des Reuterſchen Bureaus ſind die
Verhandlungen wegen Verhütung des Ausſtandes bei
den Remingtonwerken geſcheitert Die Arbeiterführer
haben erklärt daß die Maſchiniſten die Arbeit am
Donnerstag mittag einſtellen werden Jnnerhalb
einer Woche werden die Remingtonwerke und die An
lagen von anderen Geſellſchaften die ſich mit Kriegs
lieferungen beſchäftigen ſtill ſtehen

Eine Proteſtnote Amerikas an England
W T London 20 Juli Das Renterſche

Bureau verbreitet folgende Meldung der Times aus
Newyork Die Vereinigten Staaten haben eine Note
an Großbritannien geſandt in der ſie darauf beſtehen
daß die Rechte der amerikaniſchen Bürger gemäß dem
Völkerrecht anerkannt werden müſſen und durch britiſche
Kabinettsorders und ähnliche Verfügungen nicht ange
taſtet werden dürfen Die Vereinigten Staaten weigern
ſich die Urteile der Priſengerichte ſoweit ſie mit dem
Völkerrecht im Widerſpruch ſtehen anznerkennen

Die Frage der Banmwollausfuhr

Rotterdam 19 Juli Der Waſhingtoner Mitarbeiter
der Londoner Times meldet daß die gegenwärtige
Haltung Englands in der Baumwollfrage die
öffentliche Meinung in Amerika je länger je
mehr errege Englands Auftreten habe die Folgen
einer Blockade die ſowohl inaktiv als lächerlich ſei und
werde übel vermerkt

Das Werben um die Balkanſtaaten
W T Paris 20 Juli Die Preſſe ſetzt ihren

Feldzug fort in welchem ſie die Diplomatie des Vier
verbandes auffordert durch Konzeſſionen die Balkan
ſtaaten für die Sache des Vierverbandes zu gewinnen
Jm Ganlois wird ausgeführt Bulgarien habe Ka
valla verlangt Man hätte es ihm geben müſſen ſelbſt
zum Nachteile Griechenlands Man hätte ihm auch die
Serbien gehörigen Teile Mazedoniens geben müſſen
welche es verlangt Man hätte Serbien und Griechen
land anderweitig befriedigen können Mu müſſe um
jeden Preis eine Jntervention Bulgariens herbeiführen

Der Figaro fordert von der Diplomatie die größten
Bemühungen um ein Abkommen mit Rumänien zu
erzielen

Zwangsweiſe Rekrutiernng in Frankreich

W T Paris 20 Juli Der Temps meldet
Die franzöſiſche Regierung hat angeordnet daß alle
Wehrpflichtigen welche ſich bislang dadurch der Wehr
pflicht entzogen daß ſie ſich nicht in die Stammrollen
eintragen ließen zwangsweiſe den Militärbehörden vor
geführt und im Falle der Dienſttauglichkeit unverzüglich
ausgebildet werden ſollen

Die engliſchen Verlnſte
W T London 20 Juli Die letzte Verluſt

liſte weiſt die Namen von 59 Offizieren und 1453
Mann auf

Städtiſche Maßnahmen gegen Wucher
Nach einer Meldung die der B aus Dortmund

zugeht ſind um der fortgeſetzten Preisſteigerung auf dem
Lebensmittelmarkt einen Riegel vorzuſchieben die
Großſtädte des rheiniſch weſtfäliſchen Jn
duſtriegebietes Dortmund Bochum Eſſen und
andere zur Feſtſetzun Jwichtige Lebensmittel insbeſondere auch für Milch in
Verhandlungen getreten

liegt über dem Werke Tiefes religiöſes und menſch
liches Empfinden offenbart ſich darin von dem jeder
Beſchauer tief ergriffen wird Die Kreuzigung hat
Klinger in einer neuen modernen Auffaſſung darge
ſtellt Nicht den die gepeinigten und ſterben
den Chriſtus ſehen wir ſondern den lebenden Wage
der erfüllt iſt von Seelengröße von Liebe von Mitleid
mit den Seinen Der ſeelenvolle Blick ruht auf der
Mutter die vor Schmerz erſtarrt iſt Magdaleng von
Johannes und Salome bricht ohnmächtig zu
ſammen Die Gruppe der Zuſchauer auf der Linken
des Bildes iſt zuſammengeſetzt aus Vertretern der
Schriftgelehrten des Volkes und der römiſchen Geſell

t Die Farbengebung zeigt die höchſte Meiſter
ſchaft und die plaſtiſche Herausarbeitung der wenlh
lichen Geſtalten läßt den großen Künſtler erkennen der
in den achtziger und neunziger Jahren des vorigen
Jahrhunderts die Welt durch ſeine bildhaueriſchen Ar
heiten überraſchte Wie wir es dem Kriege zu verdan
ken haben daß Klingers Kreuzigung nach Deutſch
land zurückgekehrt iſt ſo finden wir auch innere Be
ziehungen zu unſerer Zeit in dem Gemälde
wieder Jn der Geſtalt der Maria ſehen wir die heute
tauſendfach ſich wiederholende Tragödie der Mutter ver
körpert die von ihrem Liebſten ſich trennen muß in dem
Chriſtus am Kreuz aber den ſieghaften Helden der ſein
Leben dahingibt um höherer Gebote und Pele um der

Liebe willen r L St
Aus Kunſt und Wiſſenſchaft

Freilichttheater an der Saale Heute Dienstag
abends 84 Uhr gelangt Weh dem der lügt mit Gerd
Guſtav Fricke als Leon zur Wiederholung Morgen
Mittwoch den 21 Juli und Donnerstag den 22 Juli
abenms 8 Uhr gelangt Sheakeſpeares Sommer
nachtstraum zur Aufführung Jn Vorbereitung Pre
cioſa mit der Muſik von Karl Maria von Weber Die

t des Werkes findet am Sonnabend den
24 Juli ſtatt

Doktorpromotionen nach dem Tode Eine Doktor
einnimmt Das Bild iſt jr durch viele Abbildungen

Aber keine Abbildung kann denbekannt den lebendigen Univerſität in Ausſicht genommen Sie wollten das wurden Shakefpeareſche auf 71 Bühnen 167mal
Eindruck des Gemäldes erſeben Eine erbabene Ruhe Andenken don Doltoranden die gefgllen oder ihren aufarführt im Mära ſteigerte Rich die 386l der Auf

promotion nach dem Tode hatten die Fakultäten einer

Wunden erlegen ſind dadurch ehren daß das Doktor
diplom für ſie ausgefertigt und den Angehörigen zuge
ſandt wird Es handelt ſich dabei um Kandidaten die
alle Vorausſetzungen für die Promotion erfüllt hatten
Der Unterrichtsminiſter hat ſich in einer beſonderen
Verfügung an den Kurator jener Univerſität dahin aus
geſprochen daß er gegen dieſes Vorgehen nichts erinnern
wolle Dieſer Beſcheid iſt allen übrigen Univerſitäts
kuratoren zur Kenntnisnahme mitgeteilt worden Die
Fakultäten ſind auch ermächtigt worden in Fällen dieſer
Art ausnahmsweiſe Erleichterungen bei der Druck
legung der Diſſertation zu bewilligen Sie können auch
von der Drucklegung ganz abſehen
ferner damit einverſtanden daß in ſolchen Fällen die
mediziniſche Fakultät von dem Nachweis der Approba
tion als Arzt Abſtand nimmt und er empfiehlt in dem
Doktordiplom zum Ausdruck zu bringen daß es ſich um
die Ehrung eines im Felde Gefallenen handelt

Den doppelten Doktorgrad hat jetzt in Wien zum
erſtenmal eine Frau erworben Frau Marie Bauer

rztes hat die Prüfungen bei ihrem erſten Doktorat der
Philoſophie mit Auszeichnu
die Prüfungen zum zweiten ktorgrade der geſamten
Heilkunde mit ausgezeichnetem Erfolg abgelegt

Shakeſpeare im jahre Dem bemerkens
werten ſtatiſtiſchen Ueberblick über die Aufführungen
Shakeſpeareſcher Werke auf den deutſchen und einigen
ausländiſchen Theatern im Jahre 1914 der ſich im dem
nächſt erſcheinenden neuen Jahrbuch der deutſchen Shake
ſpeare Geſellſchaft findet entnehmen wir daß von
155 Theatergeſellſchaften 25 Werke des Dichters in
983 Aufführungen 2 worden ſind Am meiſten
aufgeführt wurde das Luſtſpiel Was ihr wollt 129 mal
durch 33 Gejellſchaften Dann folgen der Kaufmann
von Venedig 127 45 Hamlet 116 48 König
Richard 76 19 Othello 69 35 EinSommernachtstraum 62 17 Romeo und Julia

Der Widerſpenſtigen Zähmung König Lear 59 17
bzw 27 uſw ur je eine Aufführung erlebten Co
riolan und Liebes Leid und Luſt 1 Jm Januar

Der Miniſter iſt b

e Jakl die erſt 25 Jahre alte Gattin eines praktiſchen B

beſtanden und jetzt auch

führungen axf 182 anf 70 Bihnen ſie ſex im Jan anf

21 im Auguſt und September auf je 3 Aufführungen
hob ſich aber wieder im Oktober und erreichte im De
zember die Zahl 43 auf 26 Bühnen An der Spitze ſtehen
die Theater folgender Städte Berlin mit 264 Auf
führungen Hamburg und München mit je 43 Wien
mit 38 Prag mit 30 Leipzig mit 27 Köln mit 23 Dres
den mit 17 Stuttgart mit 16 Karlsruhe mit 12 und
Frankfurt am Main mit 11 Aufführungen Uns

nDie acht Frauenzimmer Arten der Balten
wird geſchrieben Jn den baltiſchen Ländern wo die
Frauen noch wenig von einer ausgeſprochenen Frauen

ewegung wie man ſie in Deutſchland ſeit Jahrzehnten
kennt wiſſen nimmt auch das weibliche Geſchlecht eine
eigene Rangſtufe ein die faſt an mitteltalterlichen Kaſten
geiſt erinnert Zwiſchen den Adligen und Bürgerlichen
richtet ſich eine Scheidewand auf die ſelbſt durch ma
terielle Verhältniſſe nicht beſeitigt werden kann Das
Recht als Dame zu gelten genießt ausſchließlich die
Adlige während die Bürgerliche nur Frau iſt und die

egriffe Dame und Frau laſſen ſich weder durch geiſtige
Vorzüge noch geſellſchaftliche Form ineinander ver
chmelzen Die Tochter des Gutsverwalters die ſichiſſenſchaftliche Kenntniſſe erworben hat gereiſt iſt und

Weltgewandtheit beſitzt wird nie als Dame angeſehen
werden Der Dame geziemt es nicht irgend welche Ar
beiten zu verrichten nicht einmal hausfrauliche ſo will
es nämlich das Herkommen dies würde ſie ſchon bei den
Dienſtboten herabſetzen und das Anſehen ihrer Vornehm
heit erſchüttern Jn den adligen Familien des baltiſchen
Landes unterſcheidet man acht verſchiedene Arten von
weiblichen Weſen die zu einem Hauſe gehören nämlich
die Gnädige die Gouvernante das Fräulein die Zofe
die Köchin das Mädchen die Magd und das Menſch
Das Menſch hat keinen Ruſnamen Magd und Menſch
verrichten die gröbſten Arbeiten Uebrigens iſt es in
Rußland üblich es ſcheint der ruſſiſche Einfluß in
dieſer Beziehung auf das Baltentum doch ein wenig ein
gewirkt zu haben daß man die unterſten Angeſtellten
und Bedienten in Gaſthöfen nicht wie bei uns bei ihrem
Namen ruft ſondern Tſchelowek d h Menſch Wir
ſagen Kellner Ober oder ſogar Herr Ober der Ruuit einfach Wenich l r Ruſſe

Jn Kentucky und Pennſylvania flogen Pulver

gemeinſamer Höchſtpreiſe für
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2Der Bericht des Großen

Wiederholt in einem Teile der geſtrigen Auflage
enthalten

W T B Großes Hauptquartier 19 Juli
Weſtlicher Kriegsſchauplag

Jn der Gegend von Souchez war nach verhältnis
mäßig ruhigem Verlauf des Tages die Gefechtstätigkeit
nachts lebhafter Ein franzöſiſcher Angriff auf Souchez
wurde abgeſchlagen Angriffsverſuche ſüdlich davon
wurden durch unſer Feuer verhindert

Auf der Front zwiſchen der Oiſe und den Argonuen
vielfach lebhafte Artillerie und Minenkämpfe

Jm Argounenwalde ſchwache Angriffsverſuche des
Gegners ohne Bedeutung

Auf den Maashöhen ſüdweſtlich von Les Eparges
und an der Tranchée wurde mit wechſelndem Erfolge
weitergekämpft Unſere Truppen büßten kleine örtliche
Vorteile die am 17 d M errungen waren wieder ein
Wir nahmen drei Offiziere 310 Mann gefangen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Deutſche Truppen nahmen Tuckum und Schiuxt

Windau wurde beſetzt Jn der Verfolgung des
bei Alt Auz geſchlagenen Gegners erreichten wir geſtern
die Gegend von Hoſzumberge und nördlich Weſtlich von
Mitan hält der Gegner eine vorbereitete Stellung
t Oeſtlich von Popeljany und Kurſchany wird ge
ämpft

Zwiſchen Piſſa und Szkwa räumten die Ruſſen ihre
mehrfach von uns durchbrochenen Stellungen und zogen
auf den Narew ab Hier fechtende deutſche Reſerve
und Landwehrtruppen haben in den Kämpfen der letzten
Tage in dem jeden feindlichen Widerſtand begünſtigen
den Wald und Sumpfgelände Hervorragendes geleiſtet

Die Armee des Generals v Gallwitz drang weiter
vor Sie ſteht jetzt mit allen Teilen an der Narewlinie
ſüdweſtlich von Oſtrolenka Nowo Georgiewsk Wo die
Ruſſen nicht in ihren Vefeſtigungen und Brückenkopf
ſtellungen Schutz fanden ſind ſie bereits über den Narew
zurückgewichen Die Zahl der Gefangenen hat ſich auf
101 Offiziere 28760 Mann erhöht
Auch in Polen zwiſchen Weichſel und Piliea blieben

die Ruſſen im Abzuge nach Oſten

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Der am 17 Juli in der Gegend e von

Sienno von der Armee des Generaloberſten v Woyrſch
eſchlagene Feind verſucht in ſeinen vorbereiteten Stel
ungen hinter dem Jlzanka Abſchnitt die Verfolgung

zum Stehen zu bringen Die feindlichen Vorſtellungen
bei Ciepilow wurden von der tapferen ſchle iſchen Land
wehr bereits im Laufe des geſtrigen Nachmittags ge
ſtürmt Dieſelben Truppen ſind in der Nacht in die
dahinterliegende feindliche Hauptſtellung eingedrungen
ebenſo beginnt die feindliche Linie bei Kaſanow und
Baranow zu wanken Die Entſcheidung ſteht bevor

Zwiſchen oberer Weichſel und Bug dauerte der Kampf
der unter dem Oberbeſehl des Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen ſtehenden verbündeten Armeen den
ganzen t über in unverminderter Heftigkeit an An
der Durchbruchsſtelle der deutſchen Truppen bei Pi
lasfowicc Krasnoſtaw machten die Ruſſen die ver
zweifelſten Anſtrengungen die Niederlage abzuwenden
Eine ihrer Gardediviſionen wurde friſch in den Kampf
geworfen und von unſeren Truppen geſchlagen Weiter
öſtlich bis in die Gegend von Grabowiec erzwangen
öſterreichiſch ungariſche und deutſche Truppen den
Uebergang über die Wolica Bei und nördlich Sokal
drangen öſterreichiſch ungariſche Truppen über den Bug
vor Unter dem Zwange dieſer Erfolge iſt der Feind
in der Nacht auf der ganzen Front zwiſchen Weichſel
und Bug zurückgegangen nur an der Durchbruchsſtelle
weſtlich von Krasnoſtaw verſucht er uoch Widerſtand zu
leiſten Die Ruſſen haben eine ſchwere Niederlage er
litten Die deutſchen Truppen und das unter Befehl
des Feldmarſchallentnants v Arz ſtehende Korps haben
allein vom 16 bis 18 Juli 16250 Gefangene gemacht
und 23 Maſchinengewehre erbentet Nach gefundenen
ſchriftlichen Befehlen war die feindliche Heeresleitung
entſchloſſen ohne jede Rückſicht auf Verluſte die nun
von uns eroberten Stellungen bis zum äußerſten zu
halten Oberſte Heeresleitung

Der umtliche öſterreichiſche Bericht

W T Wien 19 Juli Amklich wird ver
Ruſſiſcher Kriegsſchanplatz

Die Offenſive der Verbündeten in Polen und Wol
hynien wurde geſtern fortgeſetzt Weſtlich der
Weichſel wird an der Jlzanka gekämpft Nordweſt
lich Jl za eroberten öſterreichiſch ungariſche Truppen
einige feindliche Stellungen Auf den Höhen weſtlich
Krasnoſtaw dringen die deutſchen Trupben unter ſchweren Kämpfen ſiegreich
vor Zwiſchen Skierbiſazow und Grabowiec bahnten
ſich im Anſchluß an deutſche Kräfte öſterreichiſch unga
riſche Regimenter in heißem Ringen über die Wolica
den Weg in die feindlichen Höhenſtellungen dort fielen
3000 Gefangene in die Hände unſerer tapferen
Truppen Nordöſtlich und ſüdweſtlich Sokal faßten
nordmähriſche ſchleſiſche und weſtgaliziſche Landwehr
nach wechſelvollen Kämpfen am Oſtufer des Bug feſten
Fuß Unſere von General der Kavallerie v Kirch
bach befehligten Kräfte machten hier 12 Offiziere und
1700 Man zu Gefangenen und erbenteten fünf Ma
ſchinengewehre

Die Erfolge die ſonach die Verbündeten am 18
Juli an der ganzen Front errangen erſchütterten
die Widerſtandskraft des Feindes
den erſten Tagen alle erreichbaren Verſtär
kungen herangezogen hatte vermochte er ſich
doch nicht mehr zu halten Er trat in der Nacht vom
18 auf den 19 d M auf der ganzen Fronlden Rückzug an und räumte das Schlachtfeld den
ſiegreichen verbündeten Heeren

Jn Oſtgalizien blieh die Lage im allgemeinen
unverändert Abwärts Zaleeczyki wählte der Gegner
nuſere Dujeſtrfront abermals zum Ziel hartnäckiger
Angriffe Die Ruſſen rückten in ſieben bis acht Glie
dern vor Das erſte war ſcheinbar unbewaffnet und
erhob als wollte es ſich ergeben die Hände Die feind
lichen Angriffe brachen vor unſerer Front unter
furchtbaren Verluſten zuſammen Selbſtverſtändlich wurde wie es in Hinkunft unter ähnlichen
Verhältniſſen immer geſchehen wird auf die anſcheinend
unbewaffneten Angreifer geſchoſſen

Süd weſtlicher Kriegsſchanplatz
Jm Görziſchen begannen geſtern neue größere

Kämpfe Zeitig früh eröffnete die italieniſche Artillerie
aller Kaliber gegen den Rand des Plateaus von Do
berdo und den Görzer Brückenkopf das
Feuer Dieſes ſteigerte ſich mittags zur größten Heftig
keit Sodann ſchritten ſehr ſtarke Jnfanterie zum An
griff auf den ganzen Plateaurand Jn hartnäckigen
nachtsüber andauernden vielfach zum Handgemenge
führenden Kämpfen gelang es unſeren Truppen die
Jtaliener die ſtellenweiſe unſere vorderſten Gräben
erreichten allenthalben zurückzuwerfen unſere Mör
ſer brachten fünf ſchwere erien zum Schweigen
Heule morgen entwickelt der Kampf aufs nene
Vereinzelte feindliche e GöBrückenkopf wurden gl g a m
am mittleren Jſonzo im Krugebie an ärnt
Grenze entfalteten die Jtaliener eine lebhafte Artillerie
tätigkeit die teilweiſe auch nachts anhielt

Jm Tiroler Grenzgebiet wurde der Angriff meh
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rerer Bataillone gegen unſere Höhenſtellungen auf dem
Eiſenreichkamm der Pfannſitze und der Filmaonhöhe
nordöſtlich des Kreuzbergſattels abgeſchlagen Jn der
Gegend von Schluderbach räumte eine eigene ſchwache
Abteilung ihre vorgeſchobene Stellung Jn Sädtirol
dauern die Geſchützkämpfe fort Beſonderes Lob ge
bührt auch den braven Beſatzungen unſerer Grenzforts
die in dieſen Bollwerken heldenmütig gegen den Feind
ſtandhielten

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Geſtern früh erſchienen vor Ragnea Vaechia und

Gravoſa zuſammen acht italieniſche Kreuzer
und 12 Torpedoboote und eröffneten das FenerWenn die van gegen den 2 Gravoſa einige

tſchaften und gegen die Höhe bei Raguſa Vecchia Sie
gaben insgeſamt etwa 1000 Schuß ab Es wurden
einige Privatgebände leicht beſchädigt Menſchenleben
ind nicht zu beklagen Auch Verwundete gab es nicht
m 5 Uhr 45 Min früh erfolgte die bereits gemeldete

Torpedierung des Kreuzers Joſeph Garibaldi worauf
h geleniſche Geſchwader eilends unſere Küſtengewäſſer

verließ
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Die Kämpfe im Weſten
Was Joffre meldet

Paris 20 Juli Amtlicher Heeresbericht von geſtern
nachmittag Jn Belgien hat der Feind unſere

ützengräben bei St Georges die Nacht über ziemlich
lebhaft beſchoſſen ebenſo Dorf und Kirche Boeſinghe
Jm Artois machten die Deutſchen ſüdweſtlich von
Souchez gegen Mitternacht einen Angriff von 1200 Meter
Frontbreite den wir jedoch zurückwarfen Jn den Ar
gonnen wurde ein deutſcher Angriff in der Umgegend
von St Hubert zurückgeſchlagen Jm Walde von
Aprémont Kampf mit Bomben und Handgranaten
aber kein Jnfanterieangriff Aus Lothringen mel
det man einige Vorpoſtenkämpfe bei Manhoue ſur Seille
und am Südoſtrande des Waldes von Parroy in denen
wir die Oberhand behielten Auf der übrigen Front
herrſchte während der Nacht Ruhe

Amtlicher Bericht von geſtern abend Jm Artois
heftige Kanonade um Souchez Es fand keine Jnfan
terieaktion ſtatt 60 Granaten wurden auf Arras ab
gefeuert Jn den Argonnen Kampf mit Bomben und
Fröſchen Auf den Maashöhen warfen die Deut
27 am Nachmittag zwei Angriffe gegen unſere Stel
ungen auf der Südkuppe der Sonvaux Schlucht vor
Beide Angriffe wurden völlig zurückgeworfen Der
Feind bombardierte darauf unſere Schützengräben und
unternahm mit ſchwachen Beſtänden eine Reihe kleiner
Angriffe die ſämtlich zurückgeſchlagen wurden Die
deutſchen Verluſte ſind bedeutend Auf der übrigen
Front war der Tag ruhig Eines unſerer Flugzeuge
machte Jagd auf ein Aviatikflugzeug und brachte es
durch Maſchinengewehrfeuer gpni Abſturz Das Flug
Lug ſtürzte brennend in die deutſchen Linien bei

oiſſons Unſere Artillerie beendete ſeine Zerſtörung

Reims die tote Stadt
19 Juli Ein ohner von Reims derdi t jetzt noch t a hat ſendet dem

Prtit Journal eine anſchauliche Schilderung von der
toten Stadt aus der täglich aufs neue Familien
flüchten um den Granaten der deutſchen Batterien
entgehen Reims entvölkert ſich zuſehends Wer nie

e ve

rechtzeitig das Weite ſucht muß früher oder ſpäter ein
Opfer der deutſchen Granaten werden
letzten Beſchießungen wurden jedesmal 4 bis 5 Perſonen
Dre und viele verletzt So geht Reims dem ſicheren

ode entgegen Jeden Tag wird aufs neue ein Haus
geſchloſſen jeden Tag aufs neue eine Straße verödet
und verwüſtet Die Granaten reißen Mauern um und
fegen Häuſer vom Erdboden hinweg Wenn die Be
ſchießung auf einige Stunden verſtummt dann eilt alles
herbei um die Straßen von dem Schutt zu ſäubern Da
wo die Brandbomben alles dem Erboden gleich gemacht
haben ſprießt zwiſchen den Pflaſterſteinen friedlich Gras
empor und neben der unheimlichen Stille die in faſt
allen Straßen herrſcht und die einem das Herz zuſam
menſchnürt iſt es das wichtigſte Zeichen von der Ver
laſſenheit und der Oede der Stadt Mit dem Anblick
der Stadt ſtimmt der Seelenzuſtand der Bewohner
überein man weint nicht und lacht nicht in Reims
Man iſt einfach ernſt im Hinblick auf die Gefahr der
man tä iſt und in dem Bewußtſein daß
man alle Willenskraft anſtrengen muß um einer ner
vöſen Spannung die nun ſchon zehn Monate anhält zu
widerſtehen und mit dem ſicheren Gefühl daß man
morgen und die folgenden Tage wieder beſchoſſen werden
wird Jn einer ſolchen Stimmung kann man weder den
Tränen noch dem Lachen Raum geben Seit Reims ſich
in der Feuerlinie befindet und ihr ſo nahe iſt daß man
Geſchrei der anſtürmenden Truppen vernehmen kann
iſt es von dem übrigen Frankreich ab
geſchnitten Briefe und Zeitungen bleiben in
Chalons liegen und kommen mit großer Verſpätung an
Man muß ſein Gedächtnis ordentlich auffriſchen um ſich
z erinnern daß Reims einſt ein Telegraphen und Te
ephonamt und einen Bahnhof hatte Die Wirkung der
Beſchießung ſeit die Deutſchen die Stadt fächerartig
unter Feuer nehmen iſt furchtbar Da aber die Be
völkerung jetzt weniger dicht iſt iſt auch die Zahl der
Opfer im Verhältnis zu den früheren Beſchießungen ge
ringer Jene die noch in der Stadt weilen hegen nur
noch den einen Gedanken Jetzt endlich Reims zu ver
laſſen Seit Monaten nimmt die Zahl der Geburten
ab während die Todesfälle zunehmen ſo daß im Juni
im Standesamtsregiſter 9 Geburten und 85 Todesfälle
verzeichnet waren Während früher die deutſchen Bat
terien zwiſchen den einzelnen Beſchießungen größere
Ruhepauſen eintreten ließen und die Beſchießungen zu
beſtimmten Stunden ſtattfanden ſauſen jetzt Tag und
Nacht faſt unaufhörlich Granaten in die Stadt B

Ein Balkandiplomat über die
Kriegslage

T Wien 20 Juli Ein Mitarbeiter desNeuen Wiener Journals hatte eine Unterredung mit
einem auch in Berlin gut bekannten Balkawdiplo
maten der aus leicht begreiflichen Gründen nicht ge
nannt werden kann Der Diplomat ſagte u a fol
gendes

Wenn die Dardanellen in dieſem Monat
nicht fallen dann fallen üe überhaupt nicht mehr
Gegenwärtig hat die Türkei ſoviel Munition daß ſie
die Angriffe der Verbündeten abweiſen kann Jm
Auguſt wird f genug Munition haben um eine

nOffenſide gro Stils einzuleiten Daß Bu

n an dem dn eBulgarien iſt dielmehr im riff ſich mit der
Tür über die ſchwebenden d zu einigen Auch
RunkWen und Bulgarien n ſich demnächſt

ftlich verſtändigen Zwiſchen Bulgarien

Bei den

eini a Ob SeRumänien und Griechenland bis zum Endi
des Krieges neutral bleiben werden Das ter
dieſer Staaten r daß ihre Armeen ſich in

S ſern rn Sch dere reicht führer we t inPolen das v der Ventec e entſcheiden
Nach meiner Pergengnt wird der Monat
Au knne a r g mine en ewichtigſte ſein Er wird möglicherwei r diEntſcheibung ringen Wenn die Ruſſen ſo
Niederlagen erleiden wie bisher ſo werden ſie aus
inner politiſchen Gründen gezwungen ſein um
Frieden zu rn K die c im edie Entſcheidung ni ringen dann könnte erKrieg bis r hr 1916 er Aber auch dann
wäre Frankrei ne Jnformationen nichtWig einen zweiten Winterfeldgug zu be Sollte

Jtalien in den nächſten Wochen nicht mehr Erfolge
erzielen als bisher dann macht das italieniſche Pu
blikum ſicher nicht mehr lange mit Wenn Cadornq
nach einem Vierteljahre Krieg keine anderen Erfolge
aufzuweiſen hat wird die Revolution in Jtalien aus
brechen Die gegenwärtige Lage der Zentral
mächte und der Türkei iſt jedenfalls ausge
zeichne

Fürſt Hohenlohe in Bukareſt gBuigare
Sofia 19 Juli Meldung der Agence garDer außerordentliche deutſche Voſſchafter in Konſtan

tinopel Prinz Hohenlohe iſt geſtern nachmittag vo
önig in beſonderer Audienz empfangen worden Na

ſeiner Audienz beim König iſt Prinz Hohenlohe von der
Königin empfangen worden Geſtern vormittag hatder btſchaſter den Miniſterpräſidenten Radoslawow

beſucht und iſt abends nach Konſtantinopel abgereiſt
Sofia 19 Juli Die Agence Bulgare verö e

e
eine Mitteilung in der die in der ausländiſchen Preſſe
verbreiteten Nachrichten über eine bevorſtehende Reif
König Ferdinands nach Athen und über die
Verhaftung oder polizeiliche Ueberwachung Gen adiews mit aller Entſchiedenheit als unrichtig be

zeichnet werden r
2

Türkiſcher Kampfbericht

W T Konſtantinopel 19 Juli An der Dardanellenfront gab es am 18 Juli bei Ari Burnu
nichts von Bedeutung Bei Seddul Bahr griff ein Teil
der feindlichen Kräfte am Morgen einige Gräben unſeres
linken Flügels an Der Feind wurde bis in die Gräben
herangelaſſen und dort nieder gemacht Wir mach
ten einige franzöſiſche Soldaten zu Gefangenen Unſere
anatoliſchen Batterien beſchoſſen heftig die Läger und
Landungsſtellen des Feindes bei Tekke Burnu und ver
urſachten einen Brand der von Exploſionen der Muni
tion begleitet eine halbe Stunde dauerte

An der Front im Jrak verſuchte der Feind nachdemer in der Sdlacht von Kalat ul Nedjin beſigt worden war

keine neuen Angriffe mehr Die Ueberführuno der feind
lichen Verwundeten in Schiffen nach Süden hat ſeit
zwei Tagen begonnen und dauert fort An den anderen
Fronten nichts Wichtiges

Die engliſchen Verluſte vor den Dardanellen

London 20 Juli T Nach einer amtlichen Be
kanntmachung betragen die engliſchen Geſamtver
luſte an den Dardanellen in Berichtigung früherer
Zahlen bis Ende Juni an Toten 540 Offiziere 7543Mann an Verwundeten 1257 Offiziere 25 552 Mann
an Vermißten 136 Offiziere und 7401 Mann Das er
gibt einen Geſamtverluſt von 1933 Offizieren und 40 496

ann

Schwere Havarie des engliſchen Linienſchiffes
Queen Elizabeth

z Rom 19 Juli Wie der Meſſaggero berichtet muß das engliſche Schlachtſchiff Queen
Elizabeth eingedockt werden weil es durch Berſten
eines eigenen Geſchützes havariert wurde

2 Athen 19 Juli Nach einer Meldung des
Meſſaggero aus Syrakus iſt die Havarie des eng

liſchen Panzers Queen Elizabeth von einer Explo
ſionskataſtrophe vor den Dardanellen herbeige
führt Beim elektriſchen Abfeuern des 38 Zentimeter
Geſchützes flog der Rohrverſchluß heraus was eine er
hebliche Beſchädigung des Schiffes zur Folge hatte

Das Linienſchiff Queen Elizabeth iſt eines der
modernſten der engliſchen Flotte Es hat eine Waſſer
verdrängung von 29000 To eine Schnelligkeit von 25
Seemeilen iſt beſtückt mit 8 Stück 38 Zentimeter 16
15,2 Zentimeter und 12 Stück 7,6 Zentimeter Kanonen
und hat erſt 1913 den Stapel verlaſſen

Eine Verſchwörung gegen Venizelos
2 London 19 Juli Reuter meldet aus

Athen man ſei einem Komplott auf die Spur ge
kommen um Venizelos zu ermorden Die
Polizei habe beſondere Maßnahmen zum Schutze des
Expremiers getroffen und laſſe alle ankommenden
Fremden ſorgſam überwachen

Mitau Kurlands Hauptſtadt
Durch das kühne Vordringen der Armee des Generals

v Below iſt Mitau die alte Hauptſtadt Kurlands in
das Licht des allgemeinen Intereſſes gerückt Wie die
meiſten größeren Städte dieſer alten Deutſchordenslän
der hat auch Mitau eine intereſſante und bewegte Ge
ſchichte hinter ſich Es war zur Ordenszeit dank ſeiner
Lage an der ſchiffbaren Aa eine lebhafte Handelsſtadt
Allein die Zerreißung des Ordensgebietes machte dem
ein Ende indem die ſchwediſche Regierung durch Ver
ſenkung großer Steine im Fluß die Zufahrt zum Meere
ſperrte Andererſeits war wie Profeſſor Dr Reihlen
in ſeinen baltiſchen Schilderungen bemerkt die Lostren
nung von Livland Mitaus Vorteil Der livländiſche
Ordensmeiſter hatte einen Teil des alten Ordenslaudes
unter dem Namen Herzogtum Kurland aus der Hand
des Polenkönigs als Lehen für ſich davongetragen nach
dem Vorgange Albrechts von Hohenzollern der fünfzig
Jahre vorher aus dem Untergange des preußiſchen Tei
les des Ordens für ſich das Herzogtum Preußen geret
tet hatte Mitau wurde die Reſidenz des neuen Her
zogs und im Laufe der Zeit der ſtändige Winteraufent
halt des zahlreichen Adels und der Sitz der Schulen

Mitaus Glanzzeit war als der ungekrönte Herrſcher
Rußlands Ernſt Johann Biron eigentlich v Büren

von der dankbaren Kaiſerin Anna von Rußland auf
den Thron ihres verſtorbenen Gemahls gebracht wurde
Das groß Schloß in Mitau im Stile des Winterpalais
in St Petersburg und ebenfalls von Ratſtrelli erbaut
erinnert an den Herzog der vom kurländiſchen Kammer

t zum kurländiſchen Herzog ja zum Regenten
ußlands aufſtieg dann aber nach Sibirien verbannt

wurde und ſchließlich nach jahrelanger R noch einmal
als Herzog in Mitau einziehen durfte Das Architeltur
bild Mitaus bezeichnet Reihlen als eines der ſonderbarſten Wie le Orte in der oſtpreußiſchen Ebene iſt
die Stadt weitläufig und die Mehrzahl der Gebäude
eingeſchoſſig Viel Staub ein entſetzliches Pflaſter und
entſprechendes maſſenhaft vorhandenes Fuhrwerk ver
vollſtändigen den Hinterorg des Bildes und auf die
em denke man ſich nun eine deutſche Reſidenz des 18

r in wie den Sonnenkönigdie zugehbrigen Paläſte des Adels im Stile der

Ganze überragt von einem etwas mgen V Zeitaber ſtaft in Steinen meiſt in Heß r
erni

reyaus der alten Ordenszeit die ſonſt keineZeichen hinterlaſſen hat ſonſt keine Kchtbar



findet Donnerstag

All unſer Fleh n war umſonſt
S Den Heldentod fürs Vaterland erlitt

am 12 Juli unſer lieber unvergeßlicher
V boffnungsvoller Sohn Bruder u
ger der GrenadierWiihelm Schröder

im Leib Gren Regt Nr 100 im 23 Lebensjahre
In tiefſtem Schmerz Familie Sehröder
Schwerz den 20 Zuli 1915

Am 6 Juli hat unser langjähbriges Mitglied

Otto Scholz
Ersatzreser vist im 19 Reserve Jäger Bataillon

auf dem Schlachtfelde den Heldentod gefunden
Wir trauern um den guten Freund dessen Name

bei uns in Ehren fortleben wird
Stenographenverein Wilhelm Stolze

System Stolze Schrey

Unſere Hoffnung auf ein Wiederſehn
iſt vernichtet

Fern von feinen Lieben ſtarb durch einen
Minenſplitter verwundet den Heldentod fürs
Vaterland am 6 Juli bei Les Eparges mein
herzensguter heißgeliebter Mann treuſorgen
der Vater ſeiner lieben Kinder unſer hoffnungs

Schwiegerſohn undvoller Sohn
chwager

Franz Sander
Ritter des Eiſernen Kreuzes
In tiefem Schmerz

Frau Martha Sander geb Gold
nebst Kindern

Halle a d den 19 Juli 1915 t
Er folgte ſeinem gefallenen Bruder und

Schwager in die Ewigkeit

Unteroffiz d

e Fern von ſeinen Lieben ſtarb am 1 Juli im
den Heldentod fürs Vaterland an

den Folgen eines am 16 Juni erbaltenen Kopf
ſchuſſes mein herzensguter unvexgeßlicher Mann

mein lieber Sohn

Lazarett L
e

und lieber Vaterliebter Schwieget ſohnn

e

Dein braves

rn e a
Am Sonnabend verschied nach längerem Leiden

unser Mitglied Herr Schmiedemeister

Gustav Geitner
Wir betrauern in demselben einen treuen

dessen Andenken wir stets in Ehren halten
in Gröbers
Kollegen
werden

Die Schmiede Innung zu Halle a S
W Sehatz Obermeister

Beerdigung Mittwoch nachm 3 Uhr in Gröbers

Die Beerdigung des

Herrn Malzmeiſter

Gustav Hoil

findet am Donnerstag
den 22 Juli nachmit
tags 31 Uhr von derLeichenhalle des Süd

J friedhofes aus ſtatt

e

h
h

3

d perſelle dchneiderin

empfiehlt ſich Frau B Nam
manta Gr Brauhausſtr 4 II
Trauerſachen werden ſo

fort rie
wert angefertibeſſ e
empfiehlt z billigſten Preiſen

G Schalble hGr Märkerſtr 28

Nr 167 Seite 4
a a au

Die Beisetzung des etud jur et rer pol

h Leutnant d R im Kaiser Alexander GOarde
Grenadier Regiment Nr 1

Bruder

Bruder Schwager derErſatz Reſerviſt im Ragt Nr 227 10 Komp

Friedrich Peter
im blühenden Alter von 32 Jahren

In tiefem SchmerzWwe Marie Peter geb Schmidt u Sohbn
Muotier Schwiegermutter n Grossmntier
Familie Keinicke
Famille Winter

Löbejün den 18 Juli 1915
In Feindesland dein treues Auge brach

Herz tat ſeinen letzten Schlag
Zum fernen Grab ſchweift tränenſchwer mein Blick
In weher Klage um verlorenes Glück
Nun ruhe ſanft in ſtillem Frieden
Dir war dein l ſo beſchieden

Familie Plathe

Vlütenſchleuder Honig
in großen u kleinen r
gibt billig ab

Paul Ahbicht

in meinen e zu haben
Taubenſtr un
Sanitätsmolkerei Cimritz

Dauerware
la Geräucherte

Schweinsköpfe
mit z 4ygber Backe per Pfd
Sang von 25 Pfd an

p v Pfg r
Malerarbelten
wird ſauber u z aus ef
Beyeor Bärgaſſe 2

GeneralAnzeiger für Halle nd die

den 22 Jali 3 Uhr nachmittags von
der Kapelle des Gertraudenfriedhofes aus statt

Halle a den 19 Juli 1915

Frau verw Pastor Agnes Krieg
Zugedachte Kranzspenden nimmt H Gericke

anstalt Frieden Fleischerstr 11 in Ewpfang

2488

chwa

o164

in seinem 29 Lebensjahre

b03168

3 Uhr in Salzmünde statt

Benacehten Sie meine sSchaufensterDamennhüfe enorm v
Alfred Hoppe Kuhgasse b Ecke de

Dauerwäàäsche

Marke Maschtön

iſt die befte
Keine Waſch und Plättkoften
Stets ſauber und elegant

Das Angenehmſte was man ſich
denken kann Ein Kragen genügt
für vielmonatlichen Gebrauch

EingangEinzelverkauf Kl Berlin 2 Se
C Barthel Leipzigerstr 14 Richard Elze Markt 15
Erust Gallmeyer Steinweg 7 B Kleprig Moerszavurger
strasso 162 Sehlässler Co Gr Steinstr 80 h3457

e

U 7 S d repariert
ſchon von

Die Uhrenklinik
Meine Telephon r

ſparen Sie durch Tragen
von Dauerwäſche

W

unſer ge
e

1 K
Kleine Klausſtraße 18

dicht am Markt h65

674
Zahnarzt Curt Schiott

Statt Jeder hesonderen Anzeige

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluss entschliet heute nacht
an Blutvergittung intolge einer im Felde zugezogenen Verletzung mein
einziger heissgeliebter Bruder mein lieber Schwag er der

Rittergutshesitzer

Julfux von Zimmermann
cuf Salzmünde

Leutnant d R des Königs Ulanen Regiments Nr 13
Ritt er des Eisernen Kreuzes

Im Namen der tietbetrübten Hinterbliebenen

Ella Gentzel geh von Zimmermann

Carl Gentzel
Rittergutsbesitzer u Oberleutnant 2 Zt i Felde

Salzmünde den 20 Juli 191
Die Beerdigung findet am Freitag den 23 Juli nachmittags

Abtahrt Halle 2 Uhr Ankuntt Cöllme 35 Uhr

heilt mit bestem

3492

bBimoste ne geslmdeste brotaufluge
Bringen Sie ein Gefäss

mit und Sie erhalten für 30 Pfennig 1 Pfund besten

G Zucker G
Rühbenspeifsesaft
Richard Jahn ludw Wuchererstr 28

erbalt umsonst d Brosehüre Die Ursache d Stotterns u Beseitig ohne Arzt

u ohne Lehrer sowie ohne Anstaltsbesuch Früh war ieh selbst ein sehr
stark Stotterer u habe mich nach viel
vergebl Kursen selbst geheilt Bitte
teilen Sie mir Ihre Adresse mit Die

Zusend m Büchleins erfolgt sof in verschl Knvert ohne Firma
vollstd kostenl R Warneeke Hannover Friezenstr 83 102

Gicht cNierengries Ablagerung von i 104Harnaünreo
vGirna Flasche 00 MHauptniederlage Löwen J Halle a S am Markt

Am snlf Peruv Fine Lenir 00

z Bacher s e e Be

Provinz Sachſen Diensfage 90 i 1915
kſſrs Feln

sehr bewährt

nach Maß 10 Mkinnerhalb 24 Stundenhewen un n

12 50 15 18

in Bastveide 1

Leiden Irikot

20 22 MK
Leinenhaus

Wedly Pömche

Halle Leipzigerstr 6 2416

Seht Logon Voptschlsss e
e ist der WW als orrerke demFeuer ausgesetrt pi e es n nicht e

die Mehrzahl aller tödlichen VerletzungenMöchte man die Angehörigen im Felde pſeh x a e
bestello man sofort eine Kopfschutzplatte Tasche zum
Preise von Mk 50 geg Nachnahme od Voreinsen Ver
sand ins Feld nur gegen Voreinsendung Die Platte Fann als
500 gr F versandt werden Ausfährl kie mit
behördlichen Zeugnissen bestandene naproben auf alle möglichen Entfern mit Infanterie Gewehr
meiner im Felde bereits bewährten Kugelschutzteile a Panzer

inisterium und allen Generalh v e en ten die r h teit garantiere a e behbördlich vorgeschrioebene Entfernung von 70 m mit Infane 170 Scharnhorststr 30 e
ma

P Wagen
er 31531

K j R jrieg U Reise
bringen es mit sich dass Wohnungen zeitweise un
bewohnt sind Wir empfehlen den Abschlhuss einer

klnhruchdlehgtunlverglcherune

auf Grund besonders günstiger Versicherungs
bedingungen Kostenlose Prömienberechnung

durch die

EIEIIXIIIIIIIBezirksdirektion V Lotze Hallea S
Rathausstr 4 Telephon Nr 406 el

Atinea
das Moftenmittel
Flasche zu I 10 2 M m 50 N zu haben in den

Apotheken sicher in der Hirsch Apotheke I 16
Ia Pflanzenbutter Margarine
hochfeine Qualität offerieren in 50 Pfu beln größe

zen qünter Linke Halie a S
Wollwasch Seife
verhindert das Einlaufen

Verfilzen sämtlicher
Wollsach Allein z hab

im Sporthaus
Julius Bachoer

Halle Leipzigerstr 102

träge Verdauung

Korputenz
Telo Tee Spec herb compfihahe i

Bahbnhots und Löwen Apothebe

Alte Promenade 23 I
z

a2716

2484

Gutes dauerhaft Gummi Wer fertigt techniſche
band für Strumpfbänder Ueberſetzungen aus dem

Preis Offkauft män bei H an zenNachkf Gr Steinſtr 84 e350

Volerel Kiſe 80
Wie Edamer Küſe 120

unter H 8648 a d Exp d Bl

nkän Villiges
ne öchweineFutter

li g ſte Bezugsquellev geh hat in Zentnern abzugeben
Leipzigerſtraße es71 Paul Otto Königſtr 71

M

Pf

Garantiert reinen Mſſter Fett Küſe 110
a2617

Frtlſcher Maß
h

Merſeburgerſtraßeeine

verſ in Poſtpaker

h C PDuinta ei9
r

ded Cekbeltwurſt 220

Thüringer Knackwurſt 200

F H Krause

1 2Kriegverinnerungen
Extrablätter Kriegszeitungen
Kriegsberichte aller Art

Bilder aus illuſtrierten
Zeitſchriften ſollte jetzt

jeder ſammeln Wir
bringen zu dieſem

Zwecke eine

haltbare

öllnnelMuahbpe

aus Lederpappe mit praktiſcher

Klemmvorrichtung zu

Mk 50
in den Handel

Hauptgeſchäftsſtelle des
General Anzeigerf Halle
und die Provinz Sachſen
Auch die Zeitungsboten nehmen

Beſtellungen entgegen
n zig

3

S 7888

C

2
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Lokales

wärts an einen Krieger w e bat h
tragen zu dürfen Lächelnd wurde es ihm gereicht undwenn die ungewohnte Laſt auch ſchwer brigte der

Kleine ließ merken marſchierte
mit und ſein Beiſpiel fand ſchnell Nachahmer Man
e r e T e Trie rer de igenr ie hattKehlen mit in der Heimat in der Heimat

2

Nachmittag

nis unſcheinbar und in ſeinerSchlichtheit Draußen in einer ſtraße war es
Die kleine Heldin war ein niedliches blondes
Mädchen von etwa 12 Jahren Sie trug ein weißes
Kleid und das Blondhaar drin die Sonne ſpielte floßin Wellen offen über die Schultern Das Schönſte
aber war ein wundervoller Strauß von roten und
weißen Kronen den die Kleine fern ſäuberkich mit
Seidenpapier umhüllt hatte Die Blumen ſchienen das
Ergebnis einer langen Spartätigkeit zu ſein nach den
Blicken zu urterlen mit denen das kleine Mä im
mer wieder den Strauß betrachtete Vielleicht war er
eine Geburtstagsgabe für eine Verwandte oder eine
Freundin und ſollte ſo ein Zeichen der Liebe ſein Und
auf der gleichen Straße kamen drei Feldgraue daher
ein Unteroffizier und zwei Musketiere Alle waren
feldmarſchmäßig zum Ausrücken bereit Der
offizier ein rüſtiger Mann trug das Eiſerne Krenz
r z wohl ſchon zum zweiten Mal hinaus während

ie
men hatten

An einem prächtigen

Als nun die drei an der kleinen
lumenfee vorübergingen ſchauten ſie alle auf die

bunte Pracht Und der Unteroffizier der da draußen
über Blut und Leichen Schutt und Trümmer sei
war ſah die Kleine an und meinte halbkant dieſchönen Blumen Im gleichen Augenbſick aber
griffen auch ſchon die kleinen Mädchenfinger in den
Strauß und keilten die Blüten auseinander Jeder
bekam ſein Teil rote und weiße Roſen als letzten Ab
ſchiedsgruß aus der Heimgt Die drei Soldaten ſtanden
da und wußten nicht recht was ſie dem kleinen Ding
Liebes zum Dank ſagen ſollten Da tat der alte Unter
offzier das einzig Richtige er hob das kleine Mädel
hoch und küße es auf den zierli kirſchroten Mund
Da leuchtete aus den M augen allerſchönſte
Freude

8

Mit einem Kameraden ſaß ich ſo erzählte mit ein
Freund der jetzt gerade ausgebildet wird kürzlich nach
mittags in einer Gartenwirtſchaft an der Sache und
trank von ſchöner Mädchenhand irtet ſeinen Kaffee
Als es nachher ans Bezahlen ging riefen wir die Be
dienungsmaid heran und fragten nach der Zeche
legten das Verlangte auf den Tiſch und den üblichen
Obnlus für die Bedienung dabei Jndes wir hatten
tatſächlich die Rechnung ohne die Kellnerin gemacht
Sie nahm das Geld für Kaffee und Kuchen und ließ
das Trinkgeld mit einem Danke ſchön liegen Wir
frugen ganz verdutzt ob es hier nicht üblich und r
ei Trinkgeld geben und zu nehmen Doch kam es
angſam von den Lippen der Kellnerin und dann wurde
t über und über rot aber von Soldaten nehme ſie
ein Trinkgeld

Kleinigkeiten ſind dies nur aber es ſind trotzdem
Zeilen der Liebe für unſere Feldgrauen

Die Note Kreuz Sammlung
des GeneralAnzeigers für Halle und die Provinz
Sachſen erbrachte ferner

e e nder 5 N Krieg 1 W i 2 MS er B S50 Pf Carl Alhveck 1 Martin Sperling 4 Frau
Weiſe i M zuſammen 23 Mark

Die Geſamtſumme der bei uns eingega barenVeirage erhöht ſich damit auf 20 47081

Militäriſche Perſonalveränder Lentnants der Reſerve befördert ſind die Dgiere iranten

e Halle im Jn Regt Nr 165 Bungelle im Jnf Regt Nr 93
Eiſernes Kreuz Dem Vizefeldwebel d R Martin

er im Juf Regt Nr 72 Sohn des Privatmannes
Harl Prell in Halle wurde das Eiſerne Kreuz zweiter

S r gr n ichn wurde demtnant d ritz ußmann im MagdeburgerJägerbataillon Nr 4 Sohn des Poſtſekretärs r
Mußmann hierſelbſt zuteil Das Eiſerne Kreuz zweiter
Klaſſe wurde ferner dem Gefreiſen Karl Branden
berger im Jnf Regt Nr 165 Sohn der Witwe
Jda Deskau ſfrüher Brandenberger hier verliehen

Anszeichnung Dem Eiſenbahnlokomotivführer
a D Günther in Halle wurde das Verdienſtkreuz in
Silber verlieben

Beförderung Zum Leutnant der Reſerve befördert
iſt der Offiziersſtellvertreter Friedrich Feldhahn
im Jägerbataillon Nr 13 Sohn des verſtorbenenPaſtors und Kreisſchulinſpektors Feldhahn Weiter er
hielt die Beförderung zum Feldwebelleutnant Magi
ſtratsſekretär Usbeck der gegenwärtig im Oſten
kämpft

Ernennung Der Offizier Stellvertreter W Us
beck Magiſtratsſekretär aus Halle wurde zum Feld
webel Leutnant ernannt

Zuſatzbrotmarken Nach einer Bekanntmachung
des Magiſtrats erhält auf Antrag jeder über 12 Jahre
alte Einwohner ohne Unterſchied des Geſchlechts mit
einem eigenen jährlichen Arbeitseinkommen von nicht
über 2500 Mark wöchentlich eine Zuſatzbrotmarke Die
Anträge ſind an der zuſtändigen Brotmarkenausgabe zu
ſtellen Dieſe Vergünſtigung erſtreckt ſich wie auf An
frage mitgeteilt ſei auch auf Dienſtmädchen uſw

Ueber Beſtandsmeldung und Verwertung von
Kupfer in Fertigfabrikaten erläßt der ſtellvertretende
Kommandierende General des 4 Armeekorps im Jnſe
ratenteil der vorliegenden Nummer eine Bekannt
machung auf die hiermit beſonders hingewieſen ſei

Für Heeresbedarf von größter Bedeutung ſind jetzt
alte Metalle wie Meſſing Kupfer Zinn Zink da ſie
für Munitionszwecke gebraucht werden und aus dem
Ausland kein Ku fer ereinkommt Es dürfte ſich für
jedermann empfehlen auf Böden in Kammern und

ellern jetzt gründlich aufzuräumen und die ſich vor
nd Metallgegenſtände bei den gegenwärtigen

ohen Preiſen für Heereszwecke an die einſchlägigen Ge
ſchäfte zu verkaufen

Das Felſpertretende Generalkommando V Armee
korhs in Magdeburg a l mit Von der Zipvil
bevölkerung werden vielfach Geſuche jeglicher Art an den
ſtellvertretenden Kommandierenden Herrn General ge
richtet Durch Dienſtreiſen desſelben tritt oft eine Ver

gerung in der Erledigung dieſer Geſuche ein Dasnerstommande mgcht daher darauf aufmerkſam daß

dienſtliche Geſuche nicht an den Kommandi Herrn
General ſondern nur an das ſtellvertretende General
kommando zu richten ſind Gleichzeitig weiſt das
Generalkommando nochmals darauf hin daß gnonyme
Anzeigen ſolche mit ſingierter Unterſchrift uſw

Unter

iden jungen bartloſen Krieger noch kein r ſ

i und nicht Generten n Urbei i mintt beläſtigen
ne Leichenansgrabung in Zeit iHeeresleitung e

Sep

mmando

und rung aus amten OperationsEtappengebiet für Monate Juli Auguſt und
tember aus hygieniſchen Gründen verboten und die be
reits on Genehmigungen zurückgezogen

Die Handelskammernover teilt mit Das feindliche Aneland ſucht r
Agenten e Landes Flaſchen oder kugel
förmige Hoh e raſe r n a vonaufzumüſſen Krykahert werden nen e rinhe

Bevorſtehende Maßnahmen gegen die Vertenernng
der Lebensmittel im Bereiche des vierten Armeckorps
Wie von unterrichteter Seite gemeldet hat ſich das ſtell

vertretende Generalkommando des vierten Armeekorps
bereits vor einigen Tagen mit den höheren Zivilverwal
tungsbehörden in Verbindung geſetzt um Unterlagen
für etwaige Maßnahmen gegen die Lebensmitteltenernng
zu erhalten Eine Entſcheidung des Generalkommandos
dürfte daher binnen kurzem zu erwarten ſein

Der Trick der Preistreiber Wie in anderen
Städten ſo fanden auch in München in dieſen Tagen
mehrfach große Verſammlungen gegen den Lebens
mittelwucher ſtatt Bei einer dieſer Verſammlungen ge
S es nun daß der Redner auch auf die Tricks der

reistreiber zu ſprechen kam Bei der allgemeinen Be
Sutung die dieſen Zuſtänden gegenwärtig in ganz
Deutſchland zukommt ſcheint es angebracht etwas näher
darauf einzugehen Die Preistreiber haben unter ſich
eine geradezu glänzend arbeitende Organifation ge
chaffen eine Art Lebensmitteltruſt Die Erzenger von

Lebensmitteln ſo z B die Gemüſegärtner verpflichten
ſich gegenſeitig nur beſtimmte Mengen und nur an be
timmten Wochentagen auf den Markt zu bringen ſo

daß der Anſchein eines kleinen Angebots erweckt wird
Auch vereinigen ſich häufig mehrere Gemüſegärtner und
wählen einen aus ihrer Mitte der dann mit den gemein
ſamen Vorräten auf den Markt fährt auch dadurch wird
erklärlicherweiſe der Anſchein eines geringen Angebots
erweckt Der Verkauf findet dann auf gemeinſame
Rechnung ſtatt Wie alle die wir dieſe Zeit großartigen
Aufſchwungs erleben durften werden uns noch in zehn
in fünfzehn und mehr Jahren mit Freuden der unge
uren ebung an der alle Teile des Volkes teil

nahmen erinnern Aber dieſe Preistreibereien einzelner
Leute werden für alle Zeiten und as muß leider mit
dem rechten Ausdruck bezeichnet werden ein unaus
löſchlicher Schandfleck mangeinden Gemeinſamkeits
bewußtſeins ſein und bleiben

Kurzer Prozeß Mit den Petroleumhändlern die
das Petroleum zu den vorgeſchriebenen Preiſen nicht
verkaufen wollten ſondern vom Staate Nachweiſe billiger
Bezugsquellen verlangten wurde in München kurzer
Prozeß gemacht Sie wurden mit Gefängnis beſtraft
und ihre Vorräte zwangsweiſe verkauft

Einziehnng der 25 Pfennigſtücke gdes Staatsſekretärs des Reichsmarineamts vom 13 Juli
weiſt die Marinetafſen an die in ihren Beſtänden be
findlichen ſowie die noch eingehenden 25 Pfennigſtücke
nicht wieder zu verausgaben ſondern ſie ſämtlich der
Reichsbank zuzuführen

Wochenpflegerinnenkurſe Jn den Landesfrauen
klinkken in Erfurt und Magdeburg werden nach einer

n z der hieſigen Polizeiverwaktung in dervorliegenden ummer S egerinnernkurſe von
viermonatlicher Dauer ſtattfinden

Erweiterung der militäriſchen JugendvorbereitungLeute z mit Erfolg an ger
ugendvorbereitung teilgenommen haben und darüber

einen ſchriftlichen Ausweis ihres Leiters vorzeigen
dürfen wie wir erfahren mit Genehmigung des Kol
preußiſchen Kriegsminiſteriums u a an Krieger
vereinen Schießunterricht erhalten Bedingnngsloſe
Vorausſetzung iſt dabei aber auch außer dem ſoeben er

Zeugnis noch die weitere Beteiligung an den
Uebungen der militäriſchen Vorbereitung Von den
Kriegervereinen können zurzeit nur diejenigen als
r in Frage kommen die noch eigene Gewehre

für alle anderen aber verbietet ſich die Erteilung
von eßunterricht von ſelbſt

Die Löhnung der Kriegsgefangenen Auf eine An
frage ob der Familie eines Kriegsgefangenen deſſen
Löhnung während der Gefangenſchaft ausgezahlt wird

Eine Verfügung

hat das Kriegsminiſterium die folgende Antwort erteilt
Denjenigen ngehörigen deren Ernährer der in Ge
fangenſchaft befindliche Löhnungsempfänger iſt kann die
volle Löhnung oder ein Teil derſelben vom Bataillons
kommando auf Antrag bewilligt werden Den Ange
hörigen von Gehalt empfangenden Kriegsgefangenen kann
das Diviſionskommando bis zu ſieben Hehntel des Ge
d ger Sämtliche ſtellvertretende Kommando

örden ſind vom Kriegsminiſterinm auf dieſe unter
Kriegsbeſoldungsvorſchrift enthaltene Beſtiermnerng noch
beſonders hingewieſen worden mit dem Erſuchen die
nachgeordneten Dienſtſtellen zu verankaſſen Angehörigen
von Kriegsgefangenen entſprechende n u gebenund ihnen zur Erlangung der Gebſlhrniſſe virig zu
ſein Da nur wenige Perſonen der zum Heeresdienſt
eingezogenen Perſonen Kenntnis von dieſer Beſtimmung
haben teilen wir ſie mit

Vorſichtiges Arbeiten bei der Ernte Die Kriegs
ernte muß wie auch das Ernte Wetter ausfallen mag
möglichſt volkſtändig und gut geborgen werden ſo daß
mögli geringe Verluſte durch Ausfallen der Körner
und Auswachſen en ſtehen Es handelt ſich dabei um
große Werte Jn Preußen z B ſind in dieſem Jahre
reichlich 10 Millionen Hektar mit Halmfrüchten beſtellt
Wenn man annimmt daß durch Ausfallen und Aus
wachſen bisher durchſchrättlich 80 100 Pfund anf je
einem Hektar verloren gegangen ſind eine Ausnahme
die eher zu niedrig als zu Julſt wird ſo ergibt
das einen Verluſt von 10 Millionen Zentnern Ge
treide die in der jetzigen Zeit weit über 100 Millionen
Mark wert ſind Ganz vermeiden laſſen ſich dieſe Ver
luſte nicht aber es ſollten ſich alle Landwir e bemühen
ſie gerade in dieſem Jahre durch ganz beſondere Sorg
ſalt bei der Ernte trotz aller tehenden Schwie
rigkeiten auf das geringſte Maß einzuſchrgnken Eine
Gefahr des Aushnungerns beſteht bei un jetzigen

Wirtſchaft zwar aber wir tragen jeden
alls zur Kräftigung unſerer Land und Volkswirfſchaft
bei wenn wir den Verluſt z B von 5 Millionen
Zentnern verhü en Deshalb bei der Ernte überall
vorſichtig und wohlüberlegt gearbeitet werden

Haltbarmachen der Eier Voransſichtlich werden
im Winter die Eier ſehr knapp und dürfen vielleicht nur
für Kranke und Kinder verkarft werden Es wäre des
halb zu raten beſonders wenn man ſelbſt Hühner bat Eier
für den Haushalt einzulegen Die Anguſteier ſind be
ſonders geeignet Wenn man ſie kauft hat man die Eier
auf ihre Friſche wie folgt zu prüfen Jn einer Löſung
von 120 Gramm Kochſalz und Liter Waſſer ſinken
friſche Eier unter drei alte Eier ſchwimmen in
der Mitte acht Tage alte ſchwimmen oben Schmutzige
Eier dürfen nicht eingelegt werden Die einſachſte
Methode iſt 1 Die Eier mit einer ſtarken Gelatine
Wſung ein Blatt mit einem Eßlöffel warmem Waſſer
gelbſt auf dem Eierbrett ſtehend dick zu beyinſeln erſt
eine Seite und wenn dieſe ganz trocken iſt die andere
Seite des Eies auch den Ring nachher noch zu über
pinſein wenn beide Seiten trocken ſind Man ſchichtet

Eier in geruchleſem Pulver wie Holzaſche oder
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leie getrockneies Sägemehl nagelt die Kiſten welche
nicht zu groß ſein ſollten zu dreht ſie alle paar Tage

um n anderes n iſt das Ei derEier a mit ich überſtehender Flüſſig
keit in Gefäßen die man zubindet aſſerglas koſtet

ca 500 Gramm 25 Pf 3 Ein ſeit ca zehn Jahren er
probtes Eierkonſervierungsmittel iſt Garantol Es
wird von der Garanto llſchaft G m b Dres
den 19 fabriziert Die Packung A für 100 bis 120 Eier
koſtet 25 Pf In einem Steintopf wird des Pulvers
in 6 Liter r 5 Minuten gelöſt ein Teil des Ppl
vers fällt S oden Die Eier taucht man in die Löſüng
und läßt ſie fallen Sind 50 Eier eingelegt ſtreut man
die Hälfte des Pulverreſtes in die Flüſſigkeit und ſenkt
die übrigen Eier ein Die l ſigeit muß handbreit
über den Eiern ſtehen Das letzte Garantol ſtreut man
oben auf was nicht vergeſſen werden darf und bedeckt
die Oberfläche mit dem beigegebenen Äntikarbonat
papier ſo daß es darauf ſchwimmt Dann bindet man
Papier über das Gefäß Beim Einlegen kleinerer
Mengen Eier rechnet man 10 Gramm Garantol auf ein
Liter Die Gefäße werden in froſtfreien kühlen Räumen
aufgehoben doch nicht in ſolchen wo z B durch Gärung
Kohlenſäure entwickelt wird

Vorſicht vor Giftpflanzen Jetzt beginnt die Reife
der Nachtſchattengewächſe jener gefährlichen Giſtpflan
r von denen ſowohl die Beeren als auch einzelne grüne
a gſtig ind Die Früchte des Nachtſchattens
ſind blauſchwarze Beeren die den Heidelbeeren täuſchend
ähnlich ſehen und von den Kindern unwiſſentlich für
ſolche gehalten werden Nicht minder gftig iſt die dem
Nachtſchatten verwandte Tollkirſche ringende War
nungen an die Kinder vor dieſen Früchten und Pflanzen
ſind deshalb in der jetzigen Zeit doppelt angebracht
Auch die zur Beagaufſichtigung der Kleinen dienenden
Mädchen mögen ihre volle Aufmerkſamkeit darauf rich
ten daß dieſe nicht mit den gefährlichen Pflanzen in
Berührung kommen

Erſagtkaſſen und freiwillige Weiterverſichernng
Die wichtige Frage ob verſicherungspfiſchtige Mitglieder

von Erſatzkaſſen die Verſicherung gegen Krankheit frei
willig fortſeen können hat jetzt durch das kaiſerliche
Aufſichtsamt für Privawerficherung eine En ſcheidung
gefunden Jm vorliegenden Falle hatte die Erſagkaſſe
geltend gemacht daß S 313 der Reichsverſicherungs
Ordnnung wonach Krankenſaſſen unter beſtimmten Vor
ausſetzungen Anträge auf freiwillige Weiterverſicherung
annehmen müſſen auf Erſatzkaſſen keine Anwendung
findet da eine freiwillige Weiterverſicherung das Auf
hören einer noasverſicherung vorausſetzt eine ſolche
aber bei den Erſatzkaſſen nicht in Betrach kommt Das
Aufſichtsamt für Privatverſicherung vertritt nun die
Anenng der F 313 der R V O auf Erfaßtzkaſſen
de halb kerne Auwendung findet weil es dazu einer be
ſtimmten Anführung dieſer W a im
zehnten Abſchnitt des zweiten Buches der R V O be
durft hät e ebenſo wie bei den knappſchaftlichen
Krankenkaſſen 9 Abſchnitt
S 313 au

bei denen in S 500 der
rückkich für anwendbar erklärt wird

Der Badeverkehr in Nord und Oſtſee Vielfach iſt
die Meinung verbreitet daß der Badeverkehr in der
geſamten und an der Oſtſee in der Flensburger
Föhrde der Esernförder Bucht auf der Jnſel Fehmarn
in Oſternothafen in der Danziger Bucht und in Pillauunter keinen Umſtänden zuge en ſei Demgegenüber

wird uns von er Seite mitgeteilt daß die
ſtellvertretenden Generalkommandos befugt ſind auch in
dieſen Gebieten den Badeverkehr unter beſonderen Be
dingungen widerruflich zu geſtatten Falls jemand alſo
einen dort gelegenen Badeort für den Sommeraufenthalt
in Ausſicht genommen hat wird ihm empfohlen durch
Anfrage bei der Badedirektion feſtzuſtellen ob und unter
welchen Bedingungen der Beſuch des Bades geſtaltet iſt

Die Kenner und r S Jnnung berichtet über die beiden Es wurdenen und mit ermahren
den Worten des in das öffentliche Leben
en Ferwer wurden Lehrkünge arigenommen und
vor Es wurde allgemein darüber Kage geführt daßbei dem ſtädt ſrhen m eine Verſtändigung wegen der
gewattig und der infolgedeſſen gewünſchen nicht zu iſt Ferner beman s die w den Halbtage Unter
riecht in der uchen müſſen man hätte esbei dem einen Under rig in der Woche angeſichts des

an KArdeiteträ den n der ſchweren Kriegkzeit ganz
t ſſen können Viel Meiſter und Geſellen ſtehen imFene da habe man den Handwerk und Gewerbetreibenden

en Schwaierighe n bereiten ſollen Jn ruhigerenwan den mnertgen gern Genuge leiſten
Jm Schaufenſter des Duhzſchen Ladens

i zit ein Kunſtwerk der Holz
ein Herr Adolf Lutz Hatnug an S Holz gefertigt es erhält

ginnen Her mit echter u Beſteller iſtHerr auf Ht Bei dieſer Gelegenheit ſei noch
rr Wtz die Wiederinſtandſetzung des umlängſt

ſeſprochenen den d am neuen Sparkaſſengebäude
z darunter befindlichen Konſols mit Jn

ſehrift auege hat
Woltetileite Konzert in Bad Wittelind Auf das zum

Beſten der W a rforge von dem Männerge eng
vevrin Halle 1911 in tefed am Mittwoch abend 8 Vör

de Konzert ſei r nochmals hingewiefen S
zogOmia Park Morgen, Mittwoch finden 2 Konzerte

zwar nachnkege 4 Uhr und abends 8 Uhr ver
t von der orkaneen Arutitlerie Savelle Erſ Söt

Er 765 J VDhend konzert wiekt die Opernfſinerin Frl Lot
Vohß mit Dennerséag gibt die gleiche Kapelle unter Mit
Hiring der Hranz Hoggenſchen Lautenſchuir 2 große Wohl
tälgfeſtstonzerte S

Der weite Bunte und Liederabend der Freilicht
iete an Khyrt von in des Stadttheaters findet

rte 8 Uhr im Volkspark ſiatt Bei ungünſtiger
erung findet die Veranſtaltung im Saale ſtatt

Paradies Am Mittwoch abend Konzert des Rohland
Orcheſters unter Mitwirkung der Konzertſängerin Frl Käthe
Kleirdein

Apxollotheater Die Sonntagevorſtellung bewies durch
ein voiltes Haus daß das Luſtjpiel Studentenſtreiche von
A Schrerber eine große Zugtraft austibt Das Stück bleibt

auf dem Spieiplan da die Spiele tung
bereits am n Donnerstag mit einem neuen Werbe
autftwavoet

Allerlei vom Tage r der Delitzſcher Straße
ſtieß ein etwa 150 Zentner ſchwerer von 6 Pferden ge
rer Keſſel e ſeiner e einen Trägerr weſttichen hubrücke t nach mehrſtündiger

Arbeit konn e der Weitertransport erfolgen Der
Straßenbahnbetrieb wurde nicht geſtört Ein Straßen
bahnwagen geriet in der Leipzi Stra infolge
Durchbrennens der Sicherung in Brand Das Feuer
wurde ſofort gelöſcht Es wurde niemand verletzt Jn

der h Straße löſte ſich das Rad eines Roll
wogens Straßenbahnbetrieb erlitt hierdurch eine
Be riebsſtörnng von 15 Minuten Eine
80 jährige Dame wurde in der Bernburger Straße
beim Ueberſchreiten des Fahrdammes von einem bisher
nicht ermittelten Radfahrer um gefahren Sie zog
ſich beim Falle eine erhebliche Kopſverletzung zu und
wurde nachdem ſie auf der Revierwache einen Notver
band erhalten hatte mit dem ſtädtiſchen Krankerevagen
ihrer ung zugeführt Jn der Burgſtraße fuhr ein
radfah render n hinter einem Straßen
bahnwagen her s er den Wagen links überholen
wollte fuhr er
Straßenbahnwagen

nur noch 2 Abende

wurde durch den Anprall
vom Rade ge et und e See P d
Wagen m rer earg liegen Er hatte erdebligh Ver
edungen am K und an der r Ksperſeite da

vongetragen Rach Ar egung eines Notverbandes durch
einen Siabsarzt des Hilfslazaret im Volkspark wurde
der Verunglückte mit dem iſchen Kramkenwogen derKöngl Klnit zugeführt ahr belieht nicht

gegen einen ihm en gegen kommenden K

n e r e n ree e z e ee S e e
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Aus der

e Rtag kurz nach 1 Uhr kamen hier etwa
Fra uſſen und Engländer ausrſeburgr Lagerz er r pro an undnden in dem Hauſe des Herrn Bänſch Wohnung Statt
mit Flinte und Seitengewehr werden ſie in Zukunft mit
Hacke und Schippe in hieſigen Topgruben hantieren

g 19 Juli Zur Verpachtung vonGemeindeäckern e der Gemeindeäcker erreicht hier am 1 Ok 1916 ihr Ende

e e een j unter ächtern verſchiKriegsteilnehmer befinden beſchloſſen die Gemeinde
vertreter in letzten Sitzung ift von einer Ver
e abzuſehen und nach einer

zächtern bezw deren Vertreter die
ein Jahr zu verlängern Ein Einverſtändnis
auch mit den Pächtern bis i
erzielt
g Raßnitz 19 Juli 3 eumer waren wiedereinmal in vergargener Woche ſier anweſend und hatten

im Auengelärde ein r aufgeſchlagen von dem aus
rte Beſuche abſtatteten und dem Angelſporte

oblagen Am Abend waren ſie jedoch wi
re und ſollen ſich nach dem Geiſeltale bei Merſe

urg gewandt haben Jn Ammendorf Radewell ſind
gegenwärtig verſchiedene Zigeunerfamilien wohnhaft

Landsberg 19 Juli Vorſchußverein Am
Sonntag nachmittag fand im Biermannſchen
zu Schwätz die halbjährliche Generalverſammlung des
Vorſchußvereins zu Gollma m b H ſtatt Aus dem
vorge ragenen Geſchäftsbericht für das 1 Halbjahr
ging hervor daß die Geſchäfte trotz des greg normal
verlaufen Allerdings ſteht dem Verein rch das
gänzliche Darniederliegen des Baugewerbes zurzeit ein
großer Geldüberfluß zur Verfügung Sodann wurde
der Direktor Franz Thormann auf weitere drei Jahre
einſtimmig wiedergewählt ebenſo die nach Ablauf ihrer
Wahlperiode ausſcheidenden Aufſichtsvatsmitglieder

Polleben 19 Juli Auszeichnung Der
Gefreite Karl Körner im m Nr 75
Sohn des Bergmanns Karl Körner hierſelbſt wurde
wegen Tapferkeit vor dem Feinde auf dem weſtlichen

es mit dem Eiſernen Kreuz zweiter Klaſſe
ausgezeichnet

Beeſenlaublingen 19 Juli Jugendſpiel
Am Sonntag 18 Juli waren die beiden

urnlehrer Freund und Meyer aus Halle gekommen
um mit der hieſigen Jugendwehr am nachmittag
Jugendſpiele zu treiben Trotz des ſchlechten Wetters
war eine ziemlich große Schar von Jünglingen herbei

eilt die mit großer Begeiſterung daran teilnahm Am
Kbend fand dann im Gaſthof zur Linde ein Feſtabend
ſtatt Zur Aufführung gelangten Der Huſarenſtreich
von Lüttich An der Oſtgrenze und Kameraden edel
Blut Zum Schluß wurden noch einige Pyramiden
von den jungen Leuten vorgeführt die den beſonderen
Beifall des Publikums farden Verſchönt wurde der
herrliche pag durch eine markige Rede des Herrn

Jaſtors Paſchkeg Welferode 19 Juli Ausſchreibung Die
Pfarrſtelle unſerer Gemeinde verbunden mit der
Kirchengemeinde Biſchofrode beide zur Diözeſe Eisleben
gehörig iſt durch die n r Herrn Pfarrers
Schreder frei geworden Die Wiederbeſetzung unſerer
patronatsfreien Kirchengemeinde erfolgt durch Ge
meindewahl während das Beſetzungsrecht für die unter
Königlichem Patronat ſtehende Kirchengemeinde Biſchof
rode vom Königlichen Konſiſtorium in Magdeburg aus
geübt wird

Gröbzig 19 Juli Verſchied ene DerBeſitzer des Wirtshauſes Zur grünen Tanne Gaſt
wirt Karl Niemann von hier hat den Gaſthof Zum
Deſſauer Hof käuflich erworben Damit wird
Schankbetrieb in der Grünen Tanme dauernd einge
ſtellt denn die polizeiliche Erlaubnis den Betriecb der
Gaſt und Schankwir ſchaft im erworbenen Lokale fort
uſetzen iſt bereits erteilt worden Der Herzog hat
em Korbmachermeiſter Wilh Heine von hier das

Ehrenzeichen für Mitglieder der Feuerwehr verliehen
Wiete 19 Juli Die Unſtrutregulierungs Sozietät hat für die Ausführung größerer

Meliorationsarbeiten in ihrem Gebiete von Schöne
werda bis Memleben die Ueberlaſſung von 50 Kriegs
gefangenen beantragt die am 26 d M aus dem Ge
fangenenlager zu Merſeburg eintreffen werden Dieſe
ſollen in der hieſigen augenblicklich außer Betrieb befind
lichen Harmoniumfabrit von Hildebrandt untergebracht
werden

Mücheln 19 Juli Goldene Hochzeit Am
Sonnabend feier e das Arbeiter Heinrich Heſſeſche
Ehepaar in ſeltener körperlicher und geiſtiger S
das ſchöne Feſt der goldenen Hochzeit Herr Super
intendent Hellwig begrüßte das Jubelpaar in deſſen
Wohnung mit einer Anſprache und überreichte ihm das
von Sr Majeſtät dem Kaiſer zum Jubeltage gewährte
Allerhöchſte Gnadengeſchenk Herr Kirchenälteſter Rau
überreichte Zwr im Namen des Gemeindekirchenrats

eine ſchöne Bibel gWedhleigengen 19 Juli Für erblindete
Krieger Wie üblich wollten die hieſigen Schul
kinder ihrem Lehrer Herrn Kantor Günther eine
burtstagsfreude machen Hexr Günther aber lehnte ab
und wies darauf hin daß ſie ihm die größte Freude
machen könnten wenn ſie anſtatt des Geburtstagsge
ſchenks eine Sammlung für die erblindeten Krieger ver
anſtalteten Mit Freunde wurde dieſer Vorſchlag aus
geführt und es konnte der ſchöne Betrag von 40,15 Mark
an die Sammelſtelle der Sangerhäuſer Zeitung abge
liefert werdeni Wittenberg 19 Juli Verſchiedene s Jn
Peſteritz hat ein fremder Mann namens Richar
Eckſtein aus Gablenz an einem 6jährigen Mädchen ein
Sitlichkeitsverbrechen verübt wurde aber
ba d darauf durch den Polizeihund ermittelt und dingfeſt
gemacht Vielfach haben die Preiſe von verſchiedenen
Lebensmitteln nachgelaſſen So zalte man
für Butter 85 bis 90 Pfennig für Eier die Mandel
210 Mark Einlegegurken kamen auf 1,25 bis 2 Mark
Heidelbeeren gingen auf 30 Pfennig pro Liter herunter
D Schlimm ſieht es in dieſem Jahre mit den Pilzen
aus während im vorigen Jahr um dieſe Zeit ſchon
große Zufuhren auf dem Markt zum Verkauf ſtanden
Von den Händlern wird die Urſache des Mangels an
Pilgen damit erklärt daß die Vorbedingungen für das
Wochs um der Vilze ein ruhiges fenchtwarmes Wetter
ſeine ſcharfen Winde bis jetzt gefehlt haben Die
2 wsſichten ſind in unſerer durchaus be
friedigend

Kirchliche Nachrichten
St Nlrich u reg 21 Juli abends 6 Uhr Kriegsbet

wg Panl e Juli abends 8 Uhr Kriegsbet
e Pfarrer Bachu un Fuli abends 8 Uhr Kriegsbet

nnde mit anſchließender Abendmahlsfeier Herr aſtor
Gallert zusGiebichenftein Mittwoch 21 Jnliab St n Feiunde Herr Paſtor Meltzer

St Peirn Cri d witz Mittwoch 21 Jnii abends 65 UhrKriegsveiſiunde mit anſchließendem Abendmahl Herr Paſtor

t e zu Trotha Mittwoch 21 Jnli abends 8 Uhr Kriegs

f obbingu e et A In abends suhr Kriegs
e d ger Jenrir 9e zu keetn h Juli abends s Uhr Kriegs

o e tze T e amenter Witwe 21 Juli abends 8 Uhr
arſeg e Munde Herr Paſtor Balthaf

ar

Kattol Hirche in Ammendorf Radewell Müblenſtr 2
ttandachtMittwoch abend Uhr Kriegeu ded och 21 Juli abends 7 Rhbrar ger Wagner 42 kner



Die Kämpfe bei Les Eparges
Arten dem Großen Hauptquartier

Der letzte Bericht über die Ereigniſſe auf den Maas
höhen ſchloß mit dem Hinweis darauf daß weitere
Unternehmungen der Franzoſen zur Wiedergewinnung
der ihnen entriſſenen wichtigen Stellungen bei Les
Eparges zu erwarten ſeien Schon der folgende
Tag brachte die Beſtätigung Seither dauern die er
bitterten Kämpfe dort fort Die furchtbare Wirkung der
beiderſeitigen ſchweren Artillerie und der Wurf und
Erdminen hat das Kampfgelände wie bei Combres jetzt
auch bei Les Eparges und bei der Grande Tranchée de
Calonne in ein Chaos von Steingeröll und Felsplatten
Baumſtümpfen und Geſtrüpp durchſetzt mit Knäueln
von zerſchoſſenem Stacheldraht vernichtetem Gerät aller
Art verwandelt Dazwiſchen geſprengte Trichter die
das Gelände ſchluchtartig zerreißen Da iſt die Aufgabegleich ſchwer für den Verteidiger ſich einzurichten in
widerſtandsfähigen Gräben für den Angreifer ſich durch
das Trümmerfeld hindurchzuarbeiten

So einförmig die folgende Beſchreibung der Kämpfe
bei Les E parges auch klingen möge ſo anſpannend und
aufzehrend ſind die Ereigniſſe für den der ſie zu er
leben hat Die Kämpfe legen ein beredtes Wort abvon dem inneren Wert unſerer Truppen
die tagelang in ihren Gräben das feindliche Feuer über
ſich ergehen laſſen mußten und doch ſtets bereit blieben
in ihren verſchütteten Stellungen dem Feind wo er

wird uns ge
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bereit ſtellten ihrer Sturmkolonnen und der Gräben auf
vorderer und hinterer Linie aus denen die zum An Sgriff angeſetzten Kräfte vorgetrieben werden unter
wirkungsvolles Feuer zu nehmen aEine beſonders lohnende Aufgabe ällt hierbei den

Fliegern zu Jn dem Wald und Berggelände das
die unmittelbare Beobachtung außerordentlich erſchwert
zum r Teil gänzlich ausſchließt müſſen Führer
und Truppen ſich auf die Meldungen verlaſſen die
unſere wackeren Flieger ihnen erſtatten Stundenlang

abſchnitten beobachten und melden mit verabredeten
Zeichen jede W feindlicher Batterien oder ein
elner Geſchütze r Gegner wiederum kennt die Gen daß er binnen kurzem das Ziel der feindlichen

rtillerie ſein wird Die Bekämpfung der Flieger
le en ſich daher beide Parteien angelegen ſein Neben
den beſonders hierfür beſtimmten Batterien unter Um
ſtänden auch Jnfanterie Abteilungen und Maſchinen
reren fällt dieſe Aufgabe neuerdings beſonderen

ampf en zu An anderer Stelle iſt bei t worden daß die deutſchen gErger im
Luftkamp ünzweifelhaft die Ueberlegenheit er die
feindlichen Kampfflugzeuge errungen haben Auch hier

Maas und Moſel haben wir den gleichen Er
olg zu verzeichnen Vor gelang es einem un

ſerer Kampfflieger in der Gegend von Eſſey ein fran
zöſiſches Flugzeug herunterzuſchießen Wo deutſche

ſich vorwagte die Stirn zu bieten Kampfflugzeuge erſcheinen räumt ſeit dieſem und
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Nach ſtarkem Artilleriefeuer gegen unſere Stellungen
von Les Eparges bis über die Tranchée hinaus exfolgten
am 27 Juni mittags zwei Angriffe gleichzeitig ver eine
e unſere neu gewonnenen Stellungen ſüdweſtlich
von Les Eparges der andere öſtlich der Tranchée Beide
wurden abgewieſen Am Abend griff der Feind aber
mals und zwar diesmal unſere Nordfront in ihrer
ganzen Ausdehnung an Auch dieſer Angriff wurde
zurückgeſchlagen

Während der Nacht zum 28 brachten die Franzoſen
zur Verſtärkung ihrer Artillerie weitere Geſchütze
ſchweren Kalibers zur umfaſſenden Wirkung gegen unſere
neuen Stellungen bei Les Eparges und gegen die bis
herige Kampfſtellung an der Tranchée in Stellung
Am 28 mit Beginn des Morgengrauens eröffneten ſie
alsdann ein mörderiſches Feuer gegen unſere
geſamte vordere und rückwärtige Linie Kurz nach acht
Uhr vormittags unternahmen ſie aus der Sonvaux
Schlucht heraus einen Angriff gegen unſere Höhen
ſtellung bei Les Eparges den wir ohne allzu große
Mühe zurückweiſen konnten Den gleichen Mißerfolg
hatten vier weitere im Laufe des Tages gegen diegleiche Einbruchsſtelle angeſetzte Angriffe Der Tag
hatte dem Feind zwar wiederum ſehr ſchwere Verluſte
aber nicht den geringſten Erfolg gebracht An der
Tranchée fanden Angriffsunternehmungen an dieſem
Tage von keiner Seite ſtatt

Jn der Nacht zum 29 erfolgte ein außerordentlich
ſtarker Feuerüberfall auf unſere Stellungen von
Combres bis über die Tranchée hinaus Ein franzöſi
ſcher Angriff ſchien gephant Nur öſtlich der Tranchée
ſtießen die Franzoſen noch in der Nacht in ſchmaler
Front vor Der Angriff brach in unſerem Feuer zu
ſammen Den ga anzen Tag lagen dann unſere Stellungen
unter heftigem Feuer Um 12 Uhr mittags griff der
Feind erneut bei Les Eparges an Er verwendete hierzu
diesmal beſonders ftarke anſcheinend von anderen
Stellen fortgezogene Kräfte Aber auch mit ihrer Hilfe
gelang ihm ein Einbruch in unſere Stellungen nicht
Dieſer wie drei weitere im Laufe des Vormittagsunternommene Vorſtöße wurden wiederum mit ſchweren
Verluſten für die Franzoſen abgewieſen Während des
Reſtes des Tages und die ganze Nacht hindurch belegte
der Feind unſere geſamten Stellungen mit äußerſt
heftigem Feuer Auch ſämtliche in die Cötes Lorraines
hineinführenden Straßen ſowie die ſchon längſt nicht
mehr von uns bewohnten Dörfer auf dieſen Höhen und
an ihrem Fuß am Rande der Woevre Ebene wurden
wieder ausgiebig mit Feuer bedacht

Auch am 30 Juni wurde bei Fortſetzung der ſtarken
Beſchießung ein Angriffsverſuch nochmals wiederholt
Dann ſchien der Feind das Ausſichtsloſe ſeiner immer
währenden Angriffe eingeſehen zu haben Vielleicht
waren auch ſeine außerordentlich ſtarken Verluſte oder
Munitionsmangel die Veranlaſſung dafür daß er vom
Abend des letzten Junitages an in ſeinen Bemühungen
zur Wiedereroberung der verlorenen Höhen waieß
Der 1 Juli verlief verhältnismäßig ruhig Wer jedo
als ein Neuling in unſeren Kampfſverhältniſſen an
dieſem Tage ſich unſeren Stellungen auf den Mags
höhen genähert hätte der hätte wohl geglaubt daß an
den viel umſtrittenen Punkten neue ſchwere Kämpfe im
Gange wären Denn ſelbſt wenn das Feuer dort nach
läßt iſt der Eindruck auf jeden der nicht an die un
unterbrochenen Nahkömpfe und den Widerhall des
Feuers aller Kaliber in den dortigen Schluchten ge
wöhnt iſt der einer regelrechten grofenSchlacht Von Ruhe iſt dort Tag und Nacht u
Rede Wie die Franzoſen in verzweifelter Anſtrenalles daran ſetzen ihre dort erlittenen Mißer vie
durch wenn auch noch ſo kleine Gewinne wieder aus

h ſo ermangeln auch wir nicht ihre immerwiederholten Unternehmungen durch rechtzeitige Be
ſchießung der Orte an denen ſie ihre Angriffstruppen

anderen Erfolgen der franzöſiſche Flieger je ohne Be
ſinnen die Luft und gibt damit ſeine Unterlegenheit zu

Am 2 Juli hatten wir Gelegenheit Tätigkeit
unſerer und der franzöſiſchen Flieger ausgiebig zu
obachten Wie die Ereigniſſe der nächſten Tage zeihatte der Feind ſeine Artillerie zur Bekämpfung un kret
Stellungen auf den Maashöhen verſtärkt und benützte
den Tag vorzugsweiſe dazu ſeine neuen Batterien gegen
unſere Stellungen und Anmarſchwege mit Hilfe vonFliegern einuſchiegen ſoweit unſere aufmerkſamen

Kampfflugzeuge dies zuließen Mit einer r rtceſn
der dortigen Kämpfe war demnach zu rechnen
während der Nacht ſteigerte der Feind ſein Feuer nicht
nur gegen die bisherigen hauptſächlichſten Angriffs
ziele ſondern auch en unſere benachbarten Stel
lungen auf der Combres Höhe und weiter nordöſtlich in
der Ebene bis Marchéville und Maizeray

Der 3 Juli brachte erneute Jnfanterie Angriffe
eingeleitet jedesmal durch heftiges Feuer beſonders mit
Stickgasgeſchoſſen und begleitet durch einen Hagel von
Handgranaten deren Anwendung bei den anzoſen S
h beliebt iſt Viermal griff der Feind an die
ſem Tage bei Les Eparges heftig an e oft wurde
er mit blutigen Köpfen in die Flucht geſchlagen

Es ſchien dann als ob er die Unmöglichkeit ein
ringen allmählich eingeſehen und alle weiteren Ver

uche aufgegeben habe gern e 4 und 5 Juli brnur Artilleriekämpfe chon am Abend des 5 h
die zunehmende e die feindlichen Feuers eine
Wiederholung von fanterie Angriffen vermnuten

Nachdem am ſpäten Abend des 5 die zweimaligen
Verſuche in unſere Stellungen einzubrechen an der
Wachſamkeit unſerer Grenadiere geſcheitert waren
brachte der 6 Juli wieder einen über den ganzen Tagausgedehnten beſonders ſchweren Kampf

An der Narew
Durch die neue Offenſive der Heere Hindenburgs

iſt die in dieſem Kriege ſchon ſo oft genannte Narew
linie von neuem in den Vordergrund des Jntereſſes
gerückt worden Durch drei Flußläufe wird dieſe Linie
eigentlich gebildet am weiteſten gen Oſten durch denBobr der in die Narew einfließt dann durch die Narew und
ſelbſt und ſchließlich nach ihrer Vereinigung mit dem
Bug durch den unterſten r dieſes Stromes der
bei der oft erwähnten Feſtung J äſeine und der Narew Waſſer mit denen der Weichſel
vereinigt Und wie man in der Gegend von Paſſau
lange noch die Waſſer der e und die des Jnns un
vermiſcht nebeneinander ſo ähnlich ihn
ſich auch das Waſſer der wenn ſie Bug uNarew aufgenommen hat noch lange von dem i

Ströme ab Die Waſſer der Weichſel ſind gelb aber
ſchwarz ſind Narew und Bug wohl von den Abſonderungen der vielen Sampfe und Moräſte die beide

Ströme ganz beſonders aber die Narew durchfließen
Es iſt kein freundliches Land das die Narew be

wäſſert Beſonders wenn man etwa von Weſten heraus dem di tbebauten und induſtriereichen Gonverne
ment Warſchau in die Narewlandſchaft kommt fällt der
Unterſchied auf

Waldungen m Tannn und Fichten doch auch Eichen
und Linden dehnen ſich aus Dazwiſchen ziehen ſich and
längs der üfer der Rarew e EbenenSan und Gebüſch bew n ſind Die unwirtlichſte

g Gegend iſt das ehemalige edlen an der Narew
und dem mittleren Bug ein Teil des jetzt in die Gou
vernements Lomza Siedlce und Warſchau geteiltenMaſowiens Die Narew hat ihren Urſprung im Gon r
vernement Grodno und bildet auf ihrem ie
alte Grenze dieſes Goupernements

hin die mit

Halle und

kreiſen ſie über den ihnen zugewieſenen Aufklärungs Da

Das bebaute Land verſchwindet alte

d ovingz BSa s Sacyſen

reich Schiffbar wird derder Bobr e ſen iſt der et a weit de
ungeheure Brüche ſtrömt

e und bald begen di tſian im ſtra Sinneer die Anlage einer ette ime les hergeſtellt erſteJ o m za war eineanſehnliche Stot deren Blüte jedoch die
e haben die ſie im re 1659 bis auf die
r völlig zerſtörten bis tief in de k

hinein konnte man in der e Fe Umgegend von Lomza oft
ſtoßen verſunkene Spuren eng r eren Lo
das der Vergangenheit angehört Die Ufer des Flu es
ſind ſehr ſumpfig und nur durch die n T großen

mmes konnte eine Verbindung d e Lomza und
e r Borſtadt Piatnica über die Wieſen hin

h man dem Laufe der Narew weiter ſo ſtößt man
in der Nähe altiger Heiden Sümpfe und Wälder auf
das freundli e ichfalls zur Kelras ausgebildete

d

Oſtrolenka das faſt ganz von Waſſer umgeben iſtWie wichtig dieſer unkt in ſtrategiſcher Hinvcht iſt
das bekundet die Kriegsgeſchichte von Oſtrolenka Schon
1705 hat die tapfere Woiwodin von Chelm den Ort helden
mütig gegen die S weden verteidigt Dann hat er 1806
und 1807 den Ruſſen als Stützpunkt gegen die Franzoſen gedient allein am berühmteſten iſt er durch die
bekannte Schlacht des Jahres 1831 geworden in der es
dem ruſſiſchen Feldmarſchall Diebitſch gelang die polniſche Hauptmacht zu ſchlagen Dur eine Reihe von Zu

flüſſen beſonders durch den Om ulew verſtärkt breitet
die Narew deren höhereg ufer in der Regel das rechke
nördliche ift ſich immer begnemer aus

Am ungeheuren Pulwy Bruche vorüber ſtrömt ſie
der dritten Feſtung der Narew Linie Pultusk entgegen
Pultusk war in früheren Zeiten eine Handels und
Kulturſtadt von Belang Sie war der Mittelpunkt des
Getreidehandels der ganzen Gegend im 14 und 5
Jahrhundert war der hier befindliche Tiergarten für
Biber weit bekannt und im 16 Jahrhundert genoſſen
die Pultusker Druckereien Ruf Bis heute hat die Stadt
noch ein gewiſſes geſchichtliches Gevräge bewahrt Sie
verfügt über mehrere ſtattliche Kirchen der quodratiſche
Marktplatz imponiert durch ſeine bedeutenden Abmeſſun
gen und wenn auch der alte Palaſt der Biſchöfe vonPlock abgebrannt iſt ſo iſt doch die Reihenfolge ihrer
Bildniſſe in der Magdalenenkirche noch erhalten

Das Land zwiſchen Narew und Bug iſt eine weite
Ebene mit großen Wäldern die ein ſandiger Höhenzug
Czerwony bor von Lomza nach Oſtrow quer durch

ſchneidet um ſich ſüdlich in Moräſten zu derlieren An
dieſe ſchließt ſich weſtlich nach Pultusk hin der bereits
erwähnte große Pulwy Bruch drei Meilen lang und
halb ſo breit Bei Sierock vereinigt ſich dann die Narew
endlich mit dem aus dichten Wäldern hervorſtrömenden
Bug der ihre wette zur Weichſel befördert

Kleine Chr Chronik

Kirchliche Gedenkfeiern am Jahrestage des Kriegs
beginns im Königreich Sachſen

Landeskonſiſtoriums wird auf ausdrücklichen Wunſch
des Königs Friedrich Auguſt am Jahrestage des Kriegs
beginns 1 Auguſt eine kirchliche Gedenkfeier in allen
Kirchen des Landes abgehalten werden

Denen es zu gut geht
Man ſchreibt jns Als ein nicht ſehr chesZeichen dafür in wie wenig würdiger Weiſe noch heute

trotz des Kartenſyſtems von manchen Leute mit dem
Brot umgegangen wird iſt ein Vorgang erwähnenswert
der ſich jüngſt in dem kleinen Oertchen Griesheim
abſpielte Dort kamen einige Bärenführer durch die
Meiſter Petz nach der eiuförmigen Muſik einer Trommel
zur Beluſtigung der Jugend auf der Straße tanzenließen Da ſich die ſeltenen Beſucher jedoch als Aus

länder entpuppten ſo wurden ſie feſtgenommen undn mußten ſich einem polizeilichen Verhör unterziehen wo
bei zutage kam daß ſie ſich innerhalb eines einſtündigen

heblichen Geldbetrag nicht weniger als drei Säcke voll
Brot zuſammengebettelt hatten Daß anſcheinend na
mentlich die minderbemittelte Bevölkerung auf dieſe be
denkliche Art und Weiſe das Brot vergeudete iſt um ſo

ſen vielfach darüber lebhafte Klage geführt wird daß

für ſchwer arbeitende Menſchen nicht anskömmlich ſei

Vom Eiſenbahnzuge zerriſſen
Ein gricher Unglücksfall ereignete

Sterkrade eim Spielen in der Nähe des Eiſenbahngleiſes er Wer zehnjährige Schüler Adam

Bayriſche Brauer als Awmonadefabrikauten
Eine Anzahl von Bierbrauereien in Bayern hat umden Ausfall in der Biererzeu a decken ezum Teil auf gergingome e rn an u

inden Abſatz von Limonaden a
nehmen

Das Schaf im Schützengraben

Eine Begebenheit in der ein Schaf als Retter
einer Kompagnie italieniſcher Soldaten die Hauptrolle
e weiß das Giornale Jtalia zu berichten Einin Regiment hatte ein verlaufenes Schaf eingefangen

s Talisman in die Schützenlinien mitgenommenDas Be lebte ruhig in den Schützengräben es blökte

niemals und zeigte auch beim ſtärkſten Feuer keine
Furcht Aber eines Nachts als die Soldaten die Kampfpauſe zum Schlafen benutzten wurde das af plötzlich unruhig und begann laut und klagend zu bihtln Die

e wurden aufmerkſam und alarmierten die Mann
ars Und auf dieſe Weiſe verſichert das italie
niſche Blatt wurden die Soldaten vor der Vernichtung
durch einen in aller a lichtet vorbereiteten öſter
reichiſchen Angriff bewahrt Die chichte über
liefert wie einſt das Kapitol durch Gänſe gerettet wurde
Nun werden die Paliener auch ein hiſtoriſches Schaf
ihr eigen nennen können

Gicht Rheuma Kervenlchmerzen
a e der Togal kennt lobt es mal0

Frau E Grünin e Nochmals meinen beſten
Dank für Jhr geſchätzte e r Möge esanderen ebenfo zum gereiche Herrin u Du Togal gegenmeinen angewendetund bin S worden Die Leutedie in mein täglich wie i cRheumatismus ſo ehe ch ohewerden bin
urteilen viele Hunderte die a al bei S t n

o an en andas Bann le tten e

hergeſtellt

Auf Anordnung des ſächſiſchen evangeliſch lutheriſchen

betrüblicher da bekanntermaßen gerade in dieſen Krei

die den Einzelnen zugemeſſene Brotmenge zu knapp und t

i Handel und Verkehr
Krieg und Warenmärkte

Die Regenfälle der letzten Zeit haben die Ernte
ausſichten Deutſchlands weſentlich verbeſſert Die
Erledigung der Ernte die diesmal mindeſtens zwei Wochenfrüher ſtattfindet als ſonſt iſt geſichert l Srening ſebe

man der Feſtſetzung der neten Höchſtpreiſe für Getreide ent
gegen es ſteht zu hoffen daß ſie zum mindeſten nicht erwähnenswert höher ausfallen werden als die visherigen
Höchſtpreiſe Jn jedem Falle aber iſt die Getreideverſorgung
Deutſchlands auch im neuen Jahre und zwar zu
Preiſen die erheblich niedriger ſind als die Getreidepreiſe

Ausführung aller direkten und indirekten Lieferungen für die
Heeres und Marineverwaltung ohne Rückſicht auf den Zeit
punkt der Jnangriffnahme der Effektuierung der Aufträge zu
gelaſſen Die Preistendenz für Baumwolle liegt weiter
recht feſt die Jndatſtrie bemüht ſich größere ſofort greifbare
Vorräte zu erhalten An den amerikaniſchen Baumwollbörſen
fanden lebhafte Preisſchwankungen ſtatt da ſich günſtige
Erntemeldungen aus Texas mit Klagen über Schädigungen
durch kalte Nächte in einigen anderen Baumwollſtagten ab
wechſelten Jmmerhin bleibt in Amerika die Verſtimmung
über den geringen Umfang des Ausfuhrgeſchäftes infolge der
bekannten engliſchen Maßregeln beſtehen Am deutſchen Baum
wollmarkte zeigt ſich bisher beinerlei Rückwirkung des Her
ſtellungsverbotes für Baumwollſtoffe wenngleich mit einer ge
wiſſen Einſchränkung der Erzeugung ab 1 Auguſt gerechnet
wird Die Nachfrage nach Baumwollgarn iſt angeſichts der
umfangreichen Heeresaufträge nach wie vor recht lebhaft Die
Tendenz für Wollfabrikate blieb bei unveränderten
Preiſen feſt Ueberaus ſtark beſchäftigt ſind die Lein
webereien die Nachfrage iſt hier weit größer als das
Angebot

Der Bundesrat hat ſich energiſch mit der Zucker
verſorgung beſchäftigt um zu erreichen daß ein Druck
auf die ungerechtfertigt hohen Zuckerpreiſe ausgeübt wird Es
iſt angeordnet worden daß aus den von der Bezugsvereini
gung der deutſchen Landwirte beſchlagnahmten Zuckervorräten
größere Mengen dem menſchlichen Konſum zugeführt werden
Außerdem werden Höchſtpreiſe für den Großhandelsverkehr
feſtgeſetzt und zwar auf Baſis der Raffinerie Höchſtpreiſe mit
einem angemeſſenen Zuſchlag für den Gewinn des Handels
Gleichzeitig ſollen überall lokale Kleinhandelspreiſe feſtgeſetzt
werden Die Regierung will ferner ſtillgelogte Weißzucker
fabriken wieder in Vetrieb ſetzen Es kann als feſtſtehend an
geſehen werden daß die Raffinerien Rohzuckerbeſtände in
einem Umfange haben der dem Konſum von 34 Monaten ent
ſpricht Die Regierung will alles tun um die Raffinerien
und den mit ſtarken Vorräten verſehenen Großhandeol zu ver
amaſfen ihre Beſtände in den Konſum überzuleiten Das
Wetter war in der letzten Zeit den Rüben weiter günſtig die
Ernteausſichten haben ſich verbeſſert

Am Kaffeemarkte herrſchte r dieGroßhändler ſuchen ſich einzudecken Dabei ſind die Ernte
ausſichten in Rio und Santos ſehr günſtig man erwartet dort
geradezu eine Rekordernte Außerdem haben die braſtlsani

ſationskaffee ſowie aus Holland zur Verfügung Mit einer

weiteren weſentlichen Preiserhöhung für Kaffee braucht
nicht gerechnet zu werdenAm Fekr gtens markte haben e die Feſttedung
von Höchſtpreiſen im Großhandel 30 Mark
Kleinhandel 32 Pf s

s
e

Aufenthalts in dem Städtchen abgeſehen von einem er ſchen

ſich in mal

Schewski mit dem Stiefel zwiſchen eine Weiche Er Recht

wurden ne ne Kartoffeln reichticher angeboten und die
reiſe begannen zu weichen Es wurden imSee lde del bezahlt für neue blaue 21 24 in Charlottenburg

konnte ſich beim ahen des Zuges nicht befreienund wurde über e ehe ſe h geren e Berliner fär Jm
auf dem Bahnkörper Berliner e e e e de eVon einem Sacke Mehl erſchagen h h ch e en eben a Je

Der Landwirt Koch in Paderborn wurde beim Auf S a Suge be rn her
ziehen von Mehl in den Speicherrgum von einem ab fein alte a Magnum bonum alte i M

n e eKoch erlitt einen pe 6 in altenViertel An war ſehr gering die Preiſe waren daher feſt Da
25 für neue weiße 20 an Charlottenbarg dis 29 B

r 100 ogramm
G Sauerbrey Akt Staßfurtdas h die ehen er Anlagen die chemiſche Großinduſtrie und ins

Fer7 für die Kaliinduſtrie vetreibt hat in dem am
Juni abgelaufenen Geſchäftsfahre in Anvpaſſung an dieKrieerechäciſe befriedigend gearbeitet Das Ergebnis

dürfte nach unſeren Jnformationen jedenfalls nicht hinter demvorſährigen 5 Proz Dividende zurückbleiben

Aktien Zuckerfabrik Neuwerk bei Hannaver Der General
mng wird vorgeſchhagen eine Dividende von 9 Prozverſammlu

gegen 6735 Proz im Vorjahre zu verteilen

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakteure efredakteurKonrad Pohl Politik und Feuilleton Hermann Drandes i Cokales
Gerichtsſaal und Umgebun ieflaſten und Sport Johannes Bronk Alt und a ſah ſämtlich in Halleh da gemeiner Teil un
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Dienetag 20 Juli 1915

Muagiſter Churchill
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt
Dem Londoner Korreſpondenten des Nieuwe Rotter

damſche Courant hat Herr n Ehurchill in
er Mitteilungen über die Scheldefrage und

in h de e de h Auffe gemacht richt hierüber e ein eigen
lnliches Sch ckſal Zehn Tage hielt ihn der engliſche
Zen or u War die Aufgabe ſo ſchwer und zeit

nd für Herrn Churchills Weisheit die zuſagendeFaſſung zu finden Ehe die Oeffentlichkeit den Jnhalt
erfuhr bildete er den Gegenſtand einer Anfrage im
britiſchen Unterhauſe und Herr Asquith erklärte die
Uebereinſtimmung des Kabinetts mit der
Auffaſſung Churchills Das iſt für dieſen unzweifelhaft
eine große Genugtuung der nach ſeiner Kaltſtellung als
Marineminiſter auf dem ehrenwollen Ruhepoſten eines
Kanzlers des Herzogtums Lancaſter ſeinem Tatendrang
unwillkommene Zügel anlegen mußte

Herr Churchill fühlt ſich als Spezialiſt für die Be
urteilung belgiſcher Verhältniſſe Sicherlich mit dem
gleichen Rechte wie Sir Edward Grey für die kon
tinentale Politik der bekanntlich auch einmal in ſeinem
Leben die britiſche Jnſel im vorigen Sommer für einige
Tage verlaſſen hat damalige Marineminiſter
Churchill begleitete die famoſe Marinebrigade auf ihrem
Hilfszuge nach Antwerpen Beide die Brigade und
Herr Churchill vermochten allerdings das Schickſal der
Feſtung nicht zu wenden Die wackeren Blaufjacken
ſchifften ſich ſchleunigſt wieder ein als die deutſchen
Bomben ſich zu aufdringlich bemerkbar machten und auch
Herr Churchill konnte nur mit dem Munde helfen ehe
er ihnen mit gutem Beiſpiele voranging

Jetzt macht er von dem reichen Schatze der in Ant
werpen geſammelten Erfahrungen Gebrauch um Holland
damit zu beſchenken

Das Problem der Scheldemündung er
ſchien wie erinnerlich vor einigen Jahren auf der
Tagesordnung als Holland ſich anſchickte ſeine Be
feſtigungen bei Vliſſingen zu verſtärken Vergeblich
mühte ſich damals England den Holländern in den Arm
zu fallen Auch Herr Churchill bezeichnet die jetzige
geographiſche Regelung der Scheldemündung als un
natürlich Denn hätte Antwerpen Transporte über
den Fluß erhalten können dann wäre es nicht gefallen
Wir wollen dem Fachmanne nicht widerſprechen auch
wenn er ſich auf das Glatteis der Prophezeiungen be
gibt aber ob dem holländiſchen Leſer die Lage ebenſo
unnatürlich erſcheint wie dem Engländer der auch die

Fortſetzung der Kanalküſte nur als britiſches Glacis an
ſieht iſt doch r zweifelhaft

Ueber gewiſſe Demarchen Englands im Haag und
in Brüſſel die ſich auf die Scheldepaſſage bezogen ſind
wir nicht näher unterrichtet Wir wiſſen nur daß ſie
ſtattgefunden haben Bedauerlicherweiſe erfahren wir
auch jetzt aus Herrn Churchills orakelhaften Aeußerungen

nichts Genaueres über die Pläne unſerer Feinde per
lich des Scheldeproblems natürlich für den Fallſie in die Lage kommen ſollten es nach ihren Wtchet

zu regeln Vom Frieden e wir noch weit entfernt
meint Herr Churchill darum hat es keinen Sinn ſich
den Kopf darüber zu zerbrechen was er möglicherweiſe
bringen werde eine Beſorgnis möchte er zer

ſtreuen daß man Holland zumuten werde ſeinen flandriſchen Beſitz gegen ein Stück von Oftfriesland zu
tauſchen Es iſt intereſſant bei dieſer Gelegenheit von
ſo Plänen zu hören die ſich offenbar doch ſchon ſo
weit verdichtet hatten daß man in den Niederlanden
davon Kenntnis erhielt Daß England die ausſchließ
liche Kontrolle der ganzen Küſte von Calais bis zur

en als r Puvt t Kriegsziel be armhegt auf der Hand haben auch Grundh daß es Calais nicht wieder zu räumene und ſchwerlich wird unter den Jungfrauen

des ſeanken Frankreichs wieder eine Jeanne Arc er

e Aber es iſt für Holland und Belgien verführeriſch
das Los zu teilen das England dem geſchwächten Frank

t hat Jhre Häfen und See
reich

a iſt doch gleichbedeutend mit der Bürde eines engliſchen Protektorats
Um dieſes Ziel der britiſchen Politik zu verhüllen

rr Churchill nach dem plumpen MittelSie vor dem deutſchen Nachbar zu warnen
tſchland kann dazu getrieben werden Holland anzu

greifen ſeine Lage ſei die der Beſtie im Käfig die nach
rechts und links wild um ſich ſchlägt je näher die
Flammen heranrücken Eine ſtarke Zumutung iſt dieſes
Bild für Neutrale die ſich aus ungefärbten Berichtenüber die wahre Kriegslage unterrichten können Täglich
leſen es die Holländer und vielleicht haben ſie es auch
ſchon perſönlich erfahren daß der Vierverband in der
ganzen Welt nach der Hilfe der Neutralen ſchreit wäh
rend die verbündeten Zentralmächte ausſchließlich auf
ihre S Kraft bauend von Erfolg zu Erfolg ſchreiten

Auch die längſt abgetane Legende England und ſeine
Bundesgenoſſen kämpften für die bedrohten kleineren
Nationen holt Herr Churchill wieder aus der Rumpel
kammer hervor Aber er muß die Abfuhr ſeitens des
holländiſchen Blattes ſelber einſtecken das ihn an ſeine
Liverpooler Rede erinnert England habe den Krieg be
gonnen um Frankreichs Niederlage zu verhindern Daß
Herr Churchill einen beſſeren Befähigungsnachweis auf
dem Gebiete der auswärtigen Politik erbracht habe als
auf dem der Marine kann man nach dieſen Leiſtungen
eigentlich nicht behaupten Was aber den angeblichen
Schutz der Schwächeren anlangt ſo möchten wir uns
auch eines zoologiſchen oder richtiger ſportlichen Bildes
bedienen der Dreiverband hing den ſerbiſchen Köder
fiſch an die Angel um den italieniſchen Hecht zu fangen

Ein Wort Churchills wollen wir uns auch aneignen
findet doch ein blindes Huhn manchmal ein Korn der
Friede iſt noch weit und es hat keinen Sinn ſich jetzt
ſchon den Kopf darüber zu zerbrechen was er bringenwerde Deutſchland hat die Holland ſche Neutralität auf

das Gewiſſenhafteſte geachtet es hat ſomit Gleiches mit
Gleichem vergolten Denn im Gegenſatz zu Belgien hat
Holland dem engliſchen Verführer ſein Ohr verſchloſſen
als er an es herantrat Holland iſt eben wirklich neutral
geblieben Es liegen nun keinerlei Anzeichen vor nochbeſtehen irgendwelche Abſichten die Herrn Churchille

deſngen Wünſchen einzurichten

Warnungen vor der deutſchen Beſtie im Käfig recht
fertigten Ein abſolut ſelbſtändi ges neu
trales Hollandiſteine wertvolle Flanken
deckung für das Deutſche Rei ch Auf der
anderen Seite bildet der unnatürliche Zuſtand derScheldemündung mehr als einen Schönhetsfebler im

britiſchen Bilde des zukünftigen Europas die holländiſche
Befeſtigung Vliſſingens ſogar einen garſtigen KlecksSchade daß der mitteilſame Herr Churchill es verab
ſäumt hat ſich über dieſen Punkt zu äußern

Sportnachrichten
Pferdeſport

Die DerbySiegerin Pontreſing iſt von Biniou a d
Prinzeß Margaret von Herrn R Haniel in ſeinem Geſtüt
Walburg i Elſ ſelbſt gezogen worden Sie iſt das zweite
Pferd das die Farben ihres paſſionierten Beſitzers der ſchon
1913 mit Turmfalke das Blaue Band Deutſchlands gewann

Der Vater Biniou iſt in Frank
reich gezogen wo er ein gutes Rennpferd war Vor wenigen
Jahren wu er von der Preußiſchen Geſtüts Verwaltungangekauft die ihn zunächſt in der Halbblutzucht in dem jetzt
von den Ruſſen verwüſteten Trakehnen als Deckhengſt ausnutzte Erſt im Winter vor Beginn der Deckperiode kam
Binion als Vollblutbeſchäler nach dem Geſtüt Römerhof

Stutenſiege im Deutſchen Derby ſind verhältnismäßig
ſelben da in den 47 Derby die bislang in Deutſchland ge
laufen wurden nur ſiebenmal Vertreterinnen des ſchwachen
Geſchlechtes ſiegreich blieben Vor Herrn R Haniels r
treſina die am Sonntag das Blaue Band Deutſchlandswaren es 1873 Gwaf Joh Renards Amalie von el

reich 1875 Baron G Springers Palinyra 1879 Fürſt Hohen
ſohe Oehringens Künſtlerin 1880 Graf Joh SztaraysGamiani 1885 Herrn E v Blaskovits Budagyöngye und
1905 Graf T Feſtetics Pateince

Die Kriegsrennen zu Magdeburg deren Abhaltung am
4 Juli durch das Oberpräſidium der Provinz Sachſen ver
boten worden war ſind jetzt genehmigt worden Der Veran

zum Siege tragen konnte

Aus dem Leſerkreis
de V dieſer Rubrit erſcheinenden e
immt die Redaktion dem Publikum geg keine

Verantwortung
Ueber Preisrückgang bei den Schweinen

An die Redaktion des GeneralAnzeigers Hier bezug
nehmend auf Jhren werten Artikel im lokalen Teil Jhrer
werten Zeitung vom 17 Juli 1915 betreffs Preisrückgang bei
den Schweinen geſtatte ich mir als Vorſitzender des Vereins
der Materialwaren und Viktualienhändler zu Halle a S
folgendes zu erwidern Trotz des Rückhganges der Schweine
preiſe von 92 95 M Lebendgewicht pro Kilo iſt hier in Halle
der Preis für Schweine Fleiſchgewicht in der letzten Woche
von 155 auf 160 Mark geſtiegen Durch dieſen Artikel iſt der
Käufer in den Glauben verſetzt daß nunmehr die Fleiſchwaren
billiger werden Wenn man nun zu der Kundſchaft ſagt
Nein die Schweine ſind dieſe Woche um 5 M geſtiegen ſo

findet man keinen Glauben und dadurch haben die Fleiſcher
und wir Vereinsmitglieder welche ſich mit Hausſchlachten be
ſchäftigen ſehr zu leiden Die Schweinepreiſe in Halle
welche faſt in Deutſchland immer die höchſten ſind machen die
hieſigen Engrosfleiſcher und Händler Montags werden von
denſelben die Preiſe für die kommende Woche feſtgelegt Jſt
der Antrieb von Schweinen gering ſo daß der Bedarf für
dieſe nicht gedeckt wird was dieſe Herren leicht feſtſtellen
können ſo wird der Preis um 6 Mark pro 50 Kilo er
höht Es iſt ſogar im April wo koloſſaler Andrang nach
Dauerware war der Preis in einer Woche um 12 Mark pro
50 Kilo geſtiegen trotzdem dieſe Herren die Schweine noch billig
gekauft hatten ſo daß dieſe an einem Schweine von 100 150
Kilo einen reinen Verdienſt von 60 70 Mark hatten Jch
erlaube mir nun dieſe beſcheidene Anfrage iſt der Konſument
dazu da daß ſich dieſe Herren auf Koſten der Allgemeinheit
ſo bereichern können Eine Höchſtpreisfeſtſetzung von der
Regierung könnte da wirkliche Abhilfe ſchaffen auch wäre es
wünſchenswert wenn die hieſige ſtädtiſche Behörde durch dieſen
Artikel welchen Sie doch in Jhrer geſchätzten Zeitung ver
öffentlichen wollen in Kentnis geſetzt würde Jch muß noch
bemerken daß meine Angaben auf Wahrheit beruhen und ich
voll und ganz dafür eintrete Faſt alle meine Vereinskollegenſind jetzt nicht mehr in der Lage hausſchlachtene Ware zu

liefern und haben dieſen Erwerb einſtellen müſſen da ſie noch
Geld drauf legen müſſen

Karl Dönanu 1 Vor rſitzende r
des Vereins der Materialwaren und V

Witterungsbericht m en
tualienhändler

Montag 19 Juli Dunkle Wo llen ziehen am
Himmel dahin ein ſeuchtkühler ſtarker zuweilen böiger Südweſt bis Weſt treibt ſchwere Regenſcha er vor ſich her da
zwiſchen ein paar trügeriſche Sornenbide ſo präſentierte ſich
die vergangene Wo che auf dem Brocken Auch die letzten
Tage waren hier oben rauh kalt unfrer indlich und regneriſch
die höchſte Temperatur erreichte am 18 nur 9 Grad Wärme
Jn der letzten Nacht ging die Temperatur wieder einmal bisauf 3 Grad Wärme hinab Heute 11 Uhr vormittags Baro
meterſtand 667 Millimeter teigend 6 Grad Wärme friſcherNordwoſtwind Windſtärke 5 Der Himmel teilweiſe mit
Regen und Gewit terwolken bedeckt Das Barometer iſt in
den letzten 24 Stunden um 1112 Mi llimeter geſtiegen des
halb iſt es wahrſcheinlich daß ſich allmähl ich eine giln ſtige
Wetterlage hevausbilden wird Noch ſteht aber das Baro
meter nicht hoch genug um die Witt teru s bereits als beſtät idig

erſcheinen zu laſſen und es bleibt ein len abzuwvarten ob

die auer ſein wirdAuf heiterung und Erwärmung von
Vorläufig muß noch jederzeit mit einer m Kück ſchlag gerechnet
werden und erſt wenn ſich der höchſte Luftdri i über Mittel
und Oſteuropa befindet kann man auf heiteres und klares
Wetter rechnen

Vorausſichtliches Wetter am 21 Juli
Veränderliche Bewölkung wärmer Neigung zu

Niederſchlägen
Oeffentliche Wetter Anſage für den 21 Juli

Ziemlich heiter wärmer lokale Gewitter uicht aus
geſchloſſen

vom

Eier pro Mandel 2,10 20 M Lirſchen p Pfd
Butter vro

prZwlebeln p

e

Kohlrabi p Mol 0,40 0,45

Apritofen v Pfd 050 060

r 104 Seit
Telegraphiſche

vom 20 Juli 1915

We r ale s an Elbeen c hde 1,30 en 9 59rnburg 35 a urgKalse v 12 Blkenerge 238
aſſerwärme der Saale vom tungdeutſchlandbad 18 Grad C Jull nutzeterh

Halliſcher Marktbericht
Dienstag den 20 Juli 1915

tück 0,90 0,95 Stachelbeer p Pf 0,20
ro Pfd 1,80 1,90dl 12 015

Erdbeeren p Pfd O
Johannisbeer Vf 0,20 0

N Kartoffeln Pfd 10 0 12 Zbecten p Pf 93Blumenkohl Stck 0 100,30 imbeeren v Vf 0,60 0,65Wirſingkohlp St 9,10 0 15 etr Pflaum Pf O 35486
Weißtohl v St 020 080 Pflaumenmus f 085 040
Mohrrüben v M Jg Gänſe v Sick 00 150 r

Gänſe pro Pfd 1
Radieschen 4 Bd 0 10 Enten pro Stück 3,00 00Schoten v Pfd 035 Jg Hähne v Sict 150Salat 3 Stck 0,10 DHahne vro Stück 200 00 7
Gr Bohnen v Vf 25 Qühner p Stück 003 00Hurken p Stck 05 0,25 Tauben v Paar

910

Kaninchen v St 190 130 7

Versprich mir daß Du nun endlich
Sanatogen nehmen wirst

SANATOGEMN
Von 21000 Aerzten anerkanntes Kräftigungsmittel
für Körper und Nerven Sanatogen schafft einen
Kräftevorrat aus dem jeder NMehrverbrauch an
Körper und Nervenkraft ersetat werden kann
So bietet es also auch für unsere im Felde
stehenden Krieger eine unvergleichliche Möglich
keit zur Erhaltung der Gesundheit und Wider
standskraft Sanatogen Feldpostbrief Paekungen
in alten Apotheken und Drogerien Die Sanatogen
werke Berlin 48 K 3 Friedrichstrasse 231 ver

senden kostenlos aufklärende Schriften äber

Sanatogen als Kräftigungsmittel
1 bei Nervenleiden
2 bei Rekonvaleszenz und

Schwächezuständen aller Art
Magen und Darmleiden
Lung nleiden
Bleichsueht und Blutarmut
Kinderkrankheiten

7 bei Frauenteiden
8 bei Ernährungsstörungen

ferner 9 Merkblatt für werdende Mütter und
Wöchnerinnen

Wer Sanatogen noch nicht kennt verlange eine
Gratisprobe von der obengenannten Firma

3 bei
4 bei
H bei
6 bei

a2587

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d ProvinzSachſen umfaßt 12 Seitentie
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Roman aus dem großen Krieg von Kurt Matull
Copyright 1915 by Dr Saliy Rabinowitz Verlag Leiprig

Fortſetzung

12 Kapitel
Stephan Andraski mußte in einem mit Verwunde

ten angefüllten Zuge nach Wien zurück da er keine an
dere Fahrgelegenheit beſaß

Welche tollen Geſchichten konnten ſeine mitfahren
den leidenden Kameraden aus den Gefechten und Kämp
fen erzählen die hinter ihnen lagen Als ob alles Mit
leid und menſchliches Mitgefühl in dieſem ungeheuren
Kriege aus den Herzen der Menſchen genommen ſo
klang es

Nur der Haß ſchien allein zu herrſchen die völlige
Vernichtung des andern

Denn wie wäre es ſonſt wohl zu erklären daß dieRuſſen noch auf Verwundete einſtachen und ſchoſſen und

allerlei Grauſamkeiten an ihnen verübten oder ſchuld
loſe Bewohner der von ihnen beſetzten Ortſchaften nur
weil es Oeſterreicher waren zu Duhenden erſchoſſenoder was noch ſchlimmer zu Tode marterten

Welche entſetzlichen Qualen hatten beſonders die jü
diſchen Einwohner der beſetzten Ortſchaften durchzu

Es war als ob die ruſſiſche Soldateska einen
beſonderen Befehl erhalten habe gegen dieſe Unglück
lichen mit aller Grauſamkeit vorzugehen

Grauſen packte die Seele Stephan Andraskis über
das was man ihm erzählte und der Krieg in ſeiner
furchtbaren Geſtalt ſchlug hier unter den Verwundeten
die mit tauſend Leiden vollgeſchriebenen Blätter ſeiner

Mit Menſchenblut geſchrieben Tauſend
Qualen dem gebend der ſie las

Und während er mit dem langſamen Zuge durch die
Nacht fuhr hatte Wien in den Abendblättern erfahren
daß er mit Hindenburgſchen Ulanen die ihn hinter der
ruſſiſchen Front aufgefunden die Schlachtlinie der Ruſ
ſen in einem gefährlichen Ritt durchbrochen habe und
im erzherzoglichen Hauptquartier angekommen war

Wiederum waren die Berichte des Lobes voll über
ſeine Heldentat und ſein Name bei jedem Wiener be

machen

Ereigniſſe auf

kannt
War das ein Jubel im Hauſe des Domrendanten

als das Abendblatt die Nachricht brachte
zur Mutter Stephans die noch nichts wußte trotzdem
auch bei ihr ein Abendblatt auf dem Tiſch lag

Aber das hatte ſie gar nicht angerührt ſondern ſaß
in der Dunkelheit ſah durch das Fenſter auf die Straße
und bemerkte nicht einmal gleich daß die Braut ihres
Sohnes in das Zimmer trat von den Eltern gefolgt

Da ſchreckte ſie ein ſtürmiſcher Jubelruf auf
Mutter liebſte Mutter Stephan lebt und iſt

im Hauptquartier
Dann umarmte ſie die Mutter küßte die alte Dame

und heiße Freudentränen füllten ihre Augen
Jſt das wirklich wahr Hedwig
Ja liebſte Mutter in den Abendblättern ſteht ein

Stephan hat ſich wieder ſehr tapfer be
Hat ſich durch die Ruſſen durchgeſchlagen

komm doch an den Tiſch wir wollen Licht machen und
dann kann Papa dir den Bericht vorleſen
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BeneralAnzeiger fur Halle und die Provinz Sach
Jetzt erſt ſah die Frau Hauptmann daß im Dunkel

des Zimmers auch die Mutter und der Vater ſtanden
Wie Blei lag es in ihren Füßen als ſie jetzt auf

ſtand um die Gäſte zu begrüßen
ihnen zu gehen

Sie hatte Mühe zu

Dann wurde Licht gemacht und als der Artikel von
dem Domrendanten vorgeleſen war ſagte er

Jetzt gehe ich hinunter
gute Flaſchen alten Rotwein

und beſorge uns ein paar
damit wir die große Freude

unſerer Herzen in feierlicher Weiſe auch äußerlich zum

Ausdruck bringen

geworden war

Als er zurückkehrte kam er noch
mit Hut und Ueberzieher in
dem von neuem einſetzenden

des Zimmer weil er in
Schneetreiben ganz weiß

Meine Damen, ſagte er ſcherzhaft ich präſentiere
mich Jhnen als Weihnachtsmann und bringe das ſchönſte
Geſchenk mit das es gibt nämlich die baldige Wieder
kehr unſeres Stephan

Aber Papa, rief Hedwig du biſt kein wetterfeſter
Weihnachtsmann
löſt Die Frau Hauptmann

Heute abend wird nicht
feiert

Schau nur wie ſich der Schnee auf
wird ſchelten
geſcholten Heut wird ge

Jch fühle mich derartig glücklich wie ſeit langem
nicht Heute fehlt hier bloß der Tannenbaum mit ſeinen
Lichtern und wir hätten das herrlichſte Weihnachten
das wir uns in Kriegszeiten wünſchen können

Sie blieben lange zuſammen an dem Abend und
konnten ſich gar nicht trennen Freuten ſich über den
alten Herrn der in einer ſo glänzenden Stimmung war
wie man es gar nicht an ihm kannte

Weißt du
heute ſo verändert
Menſch vorkommſt

daß du
Papa, ſagte ſeine Tochterſeine Tochter du biſt

mir wie ein ganz junger
Gar nicht wie mein alter oftmals

mürriſcher und ſchweigſamer Vater
Haſt recht liebe Hedwig

Vorwurf darüber
Mache mir ſelbſt oft einen

Als ich jung war und deine Mutter
kennen lernte da war ich auch noch lebensluſtig und
der Himmel hing mir voller Geigen Aber nachher
ſchleift ſich das ganz von allein ab Das Leben iſt hart
Man ſtößt ſich an allen Ecken und Kanten und wird
ſelber ohne daß man es merkt von Jahr zu Jahr härter
Es gehört eine große Freudenbotſchaft dazu daß man
ſein Alter vergißt und wieder jung mit der Jugend
wird

Ach nein Papa, erwiderte ſeine
was du ſagſt das gilt nicht mehr für unſere Zeit

das

Wir
Tochter

wollen gar kein Alter in dem Sinne kennen wie du es
dir ausmalſt

Sollſt recht haben liebes Mädel Die neue Zeit
mit der du aufwächſt die wird all die Pedanterie und
den heiligen
macht aus den Landen
mein letztes Glas erheben
Zeit und deren große Zukunft

Bureaukratismus der uns Menſchen alt
kehren Darauf voill ich jetzt

es lebe die neue gewaltige
die aus dem eiſernen

Ringen dieſes gewaltigſten aller Kriege emporblüht
Zu derſelben Zeit ſaß der Leutnant Kohut mit eini

gen Kameraden in einem Weinreſtaurant und ſelbſtver
ſtändlich drehte ſich auch bei ihnen das Tiſchgeſpräch vm
den Oberleutnant Stephan Andraski

Die Kameraden mit denen Leu tnant Kohut zuſam
menſaß waren vom Deutſchmeiſterregiment verwundet
wie er und kannten durch Leutnant Kohnt die Geſchichte
des Oberleutnants Andraski
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bosniſcher Hauptmann mir tut der Menſch der An
draski leid Teufel ja was kann er eigentlich dafürdaß ſein Vater na ſagen wir mal eine etwas
äußerſt ſchwierige Sache gemännädſcht hat

Hallo, ſchrien ſie alle das koſtet zwei Pullen
Schampus Er hat engliſch geſprochen

Der lange Hauptmann zündete gleichmütig eine Zi
garre an und erwiderte

Jhr irrt Euch Gott ſtrafe England Jch werde
ſolche ſcheußliche Sprache wie ſie die engliſche Brut im
Munde führt nicht aus meinem Munde herauskommen
laſſen Das Wort gemännädſcht iſt amerikaniſch ſogar
deutſch amerikaniſch Den Schampus werden wir alſo
heute abend nicht auf meine Koſten trinken Außerdem
ſind für uns vorläufige Krüppelgarde alle Alkoholika
ſoweit ſie nicht mit dreiviertel Leitungswaſſer verdünnt
werden ſtabsärztlich verboten

Hat recht, rief ein Leutnant dem noch nicht einmal
der Flaum auf der Oberlippe ſtand aber der trotzdem
zwei ehrenvolle Zeichen auf der Bruſt für ſeine Tapfer
keit beſaß Die öſterreichiſche Tapferkeitsmedaille und
von deutſcher Seite das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe Jch
bin ganz deiner Meinung lieber Hauptmann Wir
dürfen jetzt in Kriegszeit überhaupt nicht prüde ſein

Franzöſiſch franzöſiſch, ſcholl es im Chor diesmal
hat er den Sekt zu geben

Lachend geſtand der junge Leutnant ſeinen Fehler
ein und beſtellte als Buße für das Wort prüde zwei
Flaſchen Sekt

Aber fünf Flaſchen Selterwaſſer dazu,
Hauptmann

Dem Leutnant Kohut war das Geſpräch in der Wen
dung die es genommen nicht angenehm

Das beſtreite ich meine Herrſchaften, erwiderte er
wir haben auch in Kriegszeiten ebenſo ſcharf auf unſere

Ehre aufzupaſſen wie zu Friedenszeiten
Quatſch, ſagte der junge Leutnant fo laut daß es

ſogar die Nebentiſche hören konnten
Ruhe Ruhe, ermahnte der Hauptmann denn er

ſah daß Kohut die Augenbrauen zuſammenzog und auch
der junge Leutnant gar nicht abgeneigt war dem Kohut
eine ſcharfe Erwiderung zu geben

Der Kellner brachte den Sekt und der Hauptmann
ließ trotz des Widerſpruchs die aufgeſtellten Gläſer zur
Hälfte mit Waſſer füllen ehe der Kellner Sekt eingießen
durfte

Schade um den Sekt, ſagte ein anderer der ſich
bis jetzt gar nicht in das Geſpräch gemiſcht hatte aber
da wir uns dem Aelteſten zu fügen haben ſo wollen
wir verſuchen das ſchauderhafte Zeug mit Anſtand hin
unterzutrinken Jſt ja ſchließlich immer noch beſſer als
Regenwaſſer im Schützengraben das wir tagelang ge
nießen mußten

Mit Regenwürmern als Beilage, rief der Haupt
mann lachend beſonders in Serbien Sankt Michel
heiliger Schutzpatron haben wir da hungern müſſen

Na Jhr lebt ja noch
Dem Hauptmann war das Lächeln verſchwunden
Nee, ſagte er langgedehnt Scherz beiſeite Jch

habe gehört daß an der Oſtfront wenn mal die Not
ſehr groß wurde und die Proviantkolonnen nicht heran
kamen daß Mannſchaften mit ihren Offizieren rohe
Rüben aus den Feldern gegraben und einige Tage davon
gelebt haben

rief der
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meinen Magen nicht in

Mut als müßte man gleich
Proſt ſagte der tiefe

Lokal ſehr warm war
Purrrr rief der junge

bosniſche Hauptmann ſo
Oberkellner wenden Der b
iſt das Gemiſch ganz gut
erzählen wollte der Her

durchgemacht haben Eure
glatte Chauſſeen gegen den
wir vorwärts mußten
nicht zu denken
den man ſich

einſetzte und man am Morg
lehm lag daß man daran

Entſchuldigen
der tiefe Baß des

laſſen,

mann

Hauptmann eine Gießkann

Na alſo mein Sohn
Gießkanne ſtatt aus Blech

zſt zſt ununterbrochen

dern wie ich mit einem Bei
darf hindurchgehen Dazu
kokokokokokarr daß man
kann

nennt man ſonſt im allge
Maſchinengewehr

an Gefallenen verurſacht

Und dann immer bergauf bergab
ten immer erſt ſtand wenn ſie uns von irgend einer
ſicheren Höhe mit ihren Gießkannen eine ordentliche
Bleiſuppe in die Marſchkolonnen ſchicken konnten

Herr Hauptmann,
Fähnrichs was iſt eine Gießkanne

Wollen ihm mal ein Konverſationslexikon bringen
rief der Leutnant mit dem Eiſernen der hat

noch keine Gießkanne geſehen
Wir werden ihm das vormachen,

Der Ober kann ja eine Gießkanne kaufen gehn
Herr Hauptmann entſchuldigen

Die gefährlichſte
dieſem Kriege angewandt wird Hat uns ſchon Tauſende

Na Jhr könnt Euch alſo den
ken daß wir je weiter wir nach Serbien hineinkamen
unſere Leibriemen enger zu ſchnallen hatten denn da
gab es nichts zu futtern und zu beißen

Ja ja, beſtätigte der Leutnant mit dem Eiſernen
Kreuz das haben wir gemacht Jch habe heute noch

Ordnung Und wenn bei mir
einer das Wort Rüben ausſpricht die deutſchen Kame
raden haben einen netten Ausſpruch Da wird einem zu

in die Rüben laufen
Paß eines Fähnrichs der

ganz unten am Tiſch ſaß und von ihnen als großes Kindwie ſie ſich ausdrückten überall mitgenommen wurde

Das große Kind trotzdem er der allerjüngſte griff
zum Sektglas nahm es empor und lachte alle an

Das taten auch die übrigen
tranken das Glas mit einem Zuge leer da es in dem

Die meiſten von ihnen

Leutnant und ſchüttelte ſich
Wenn du in die Rüben laufen willſt, ſcherzte der

mußt du dich hier an den
ringt dich hin Jm übrigen

Was ich alſo nun weiter
r Leutnant hat mich leider

unterbrochen und der Herr Fähnrich hat die Sache fort
geſetzt Jhr könnt Euch überhaupt nicht vorſtellen was
wir in dieſem mit drei Kreuzern verſehenen Serbenland

Sumpfſtraßen im Oſten ſind
knietiefen Moraſt in dem

An Quartier war überhaupt
Wir waren froh wenn der Platz auf

wie an allen Knochen zerſchlagen zum
Ausruhen hinſchmiß wenigſtens bloß naß war
es iſt uns wirklich paſſiert daß wir uns abends auf hart
gefrorenen Boden warfen das Wetter umſchlug Regen

Aber

en ſo feſt in einem Moraſt
wie am Fliegenleim klebte

Die Hallunken hiel

erſcholl wieder

ſagte der Haupt

Wenn Ler Herr
e meinen wie man ſie im

Garten braucht die kenne ich
Nun denk dir
aus gutem

mal dieſe
Stahl gefertigt

und dann daß aus den Löchern ununterbrochen zſt
Kugeln kommen Kleine

hübſche blanke Kügelchen die die unangenehme Eigen
ſchaft beſitzen daß ſie vor einem nicht Halt machen ſon

n und einem Arm aufweiſen
knarrt ſolche Gießkanne
die Wut darüber bekommen

Nun mein lieber Sohn und Fähnrich das
meinen Sprachgebrauch ein

Waffe welche in

Nicht mal mehr

Wchtige Kieler

in gute
dauernde Stellung

829Richard Kellermann hingeſucht

Chemniez
Promenadenſtraße 22

Polſterer und
a ucht 4i Jaceneceke Steinweg 4

Wochenlöhner
erhalten ſoſort Stellung
Richard Renner

Stellenvermittler Al Ulrichst 3

Leute
zum Fenſterputzen
werden angenommen
melden abends 6 Uhr
b03157 Bertramſtr 14 I
Vereinigte Glafermeiſter

s Halle a
G m b H h03157

ekorateur

Cewerds
mägslger

Auto enſhieiher Brotkutscher
Kessolsehwiede u Stemmer tAmmwendorfer broſladtit
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fertig im Stenographieren
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des Krieges für Schreib
maſchine a02081sofort
läbdlratvant ehren

geſucht Bewerbung m Ge
haltsanſprüch ſind Zeugnis
abſchriften beizufügen

kräulein
ſicher in Schreibmaſchine u
Stenographie geübt in klei
nere Kontorarbeiten mit

mehrjühbriger

bei höchſtem Lohn f Heeres
lieferungen geſucht h
Gustav Kamprath
Aeuß Delitzſcherſtr 26

Kohlenabträge für eins
meiner

Halleſchen Geſchirre ſofort
geſucht Panl Henydenreich

Nietlebhen Fernruf 843

laufhursche
geſucht Kaempf Co

m3459 Gr Steinſtraße 58
Kräſtiger Burſche
od Mann z Milchausſfahren
in die Stadt ſofort geſucht

Nutricia h03164
E Erlenwein Nachf

Deſſauerſtraße 5
Möbel Brunche

16 18 Jahr alt ſucht
C Kloppenbach
Gr Ulrichſtraße 41

Sohn achtbarer Eltern
mit guter Schulbildung fürhieſ Möbelhaus ſofort ge
ſucht Bei zufriedenſtellender
Leiſtung wird kl en e

Praxis per bald geſucht An
gebote unter T
Exp d Bl
Eine tüchtige kalte 7644

Aelterer
Geschlrrkührer

geſucht Abfuhrgeſchäft z485
Kellnerſtr 13

Vergütung ihrt GeflOff unter v n die Ex
ped d Ztg erbeten es

Kellnertehrling
e otel goläner Ring

per 1 Auguſt geſucht
Hotel Rotes Ross

Ein Mädchen
per ſofort geſ bei hoh Lohn
3491 Brüderſtraße 10

Für die Leser unsres Blattes bringen wir einen

enthaltend
liche Kriegsschauplätze der Erde

Kriegs Atla
10 Kriegskarten über sämt

Die Karten
sind erstklassige Stiche in 6farbiger Ausführung
und sind so sinnreich getfalzt dass jede ge
wünschte Kriegskarte bequem entfaltet werden
kann während der ganze Atlas in elegantem
Ganzleinenband bequem
tragen ist
Auflage is

in der Tasche zu
Infolge Herstellung einer grossen

t es uns möglich diesen Kriegsatlas

Im auveroräenthch medrigen Preiſe von M 50

nach auswärts Mk 70 unseren Lesern anzubieten

General Anzeiger für Halle und dle Provinz Sachsen
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Hotelküche erlernte u ſelbſt
ſtäggig kochen kann wird z
1 Auguſt als a2711
geſucht

Alexisbad Hotel Elysinm

Köchin leguch

Fürkleineren beſſeren Haushalt auf dem Lande wird
ein älteres einfaches im
Kochen ſchon erfahrenes

für die Küche mit allen darin
vorkommenden Arbeiten bei
gutem Lohn geſucht Lohn
und Antritt nach Vereinba
rung in der Vorſtellung

Bewerbung mit Zeugnis
abſchriften und Lohnan
ſprüchen unter T 6577 an dieExpedition d B a2713
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u für kl chem Wäſchereien Parus Hamburg 36 a271I Putzarhbeiterin e
ſowie jüngere Zuarbeilterinnen ſuchtLeipzigerſtraße 69

Geſucht zum baldig Antr
ein tüchtiges ehrlich b03159
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mit guten Zeugniſſen
Frau Profeſſor Voretzſch

Gütchenſtr 10
Suche ein tüchtiges

Dienſtmädchen
am liebſtem vom Lande das
auch liebenswürdig zu Kin
dern iſt Zu ſprechen 78 Uhr

a len Nnſpektor r vAlbrechtſtraße 23

Zum l AuguſtFwolht typisüi

welche flott ſtenographiert
und Maſchine ſchreibt

Ausführl Angebote mit
Angabe d Gehaltsanſpr
unt K 2605 a Hansen
stein Vogler Halleerbeten b203

elt ſaub ſleiß Madch
w in beſſ Häuſ gedient
f Küche u Haus 15 Aug
b gut Lohn geſ Zu meld

6 Beyvſchlagſtr 30
Wegen Erkrankung meines
jetzigen ſuche als Aushilfe
ein kinderlieb tücht Mädch
am liebſten von auswärts

Frau Elisa Müller
Magadeburgerſtraße 13a

Suche Mädchen ſoſort
Louise Schmiljun erw Bär
winkel gewerbsmässige Stellen
vermit terin Merseburgerstr S I
Ingſ leiss viauh Maiehen

18 19 J alt 15 Aug gGoetheſtr i z
Emngelne Dame ſucht 15 Sept

ein zuverläſſiges Mädchen v
für Küche und Haus nicht
unter 20 Jahren Da auf
Reiſen erbitte Zeugnisabſchr
u K 8650 a d Exped d Bl
Ehrliches Mädchen
welches ſchon gedient hat à
15 /8 geſuchtFrau Zollinſpektor Kat or

Lindenſtraße W

Redegewandte

Damen u Herren
lohnender Verdienſt Tägl
10 Mark 623J Neumannhanptpoſclagernd
Geſucht zum T September

fauberes umäde
Stubenmädchen

das gut plätten u ſervieren
kann und bereits in guten
Häuſern war Zu melden
603156 tor 16

Aufwartung
Kräft ſaub Mädchen für

geſ Zu meld nach
4 Uhr Cecilienſtr 4 b200

Jch ſuche zum 1 Oktober
ein älteres erfahrenes

chen

welches bürgerl kochen k
u Hausarbeit mit übern
Kindermädch vorh Angeb
m Zeugnisabſchr an Frau
Knappſchaftsdir Beling
Eisleben b201Funges Mädchen

v f leicht Dienſt geſuche 5 liebſt v außerh
K Kolb Schillerſtr 23

Ordentſiches kräſſiges 1645

per 1 Auguſt geſucht
Hotel Rotes Roß

für den Haushalt e altenEhepaares in Provinzſtadt
nahe Halle wird für 1 Aug

ältere
perfekte Köchin

geſucht die auch Hausarbeit
übernimmt Stubenmädchen
und Kutſcher welcher im

auſe mithilft vorhanden
uch elektriſches Licht nd

Zentralheizung a2717
ngebote erbeten unter

an die Exp d Bl
Junges kräftigesdengimidchen

an SchumannGe üitra e 51 a 486
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zu rauchen Luft konnten wir ſchnappen und auch die
mußte manchmal gefiltert werden denn ſie ſtank der
artig nach Verweſung als ob man mitten im Sommer
wenn es ſo recht heiß iſt in den Wind einer Abdeckerei
kommt Dieſe ehrenwerten Feinde dieſe Herren Serben
ſchienen für ihre Toten kein Begräbnis zu wünſchen
Da war es oftmals ſchwarz von Krähenſchwärmen und
Geiern und des Nachts hörten wir den heiſeren Wolf
ſchrei Die ſorgten wenigſtens etwas für die Beſtat
tung der Gefallenen Aber uns packte oft das kalte
Grauen Mit ſolchem Viehzeug wollte man wenn man
auch ſchon tot war nichts zu tun haben Wir haben
alle den Tag geſegnet wo wir wieder unſere ſchwarz
gelben Grenzpfähle ſahen Jch leider als Verwundeter
Die können in Serbien ohne fremde Einmiſchung in
ihrem eigenen Dreck erſticken Ein ſchauderhaftes Land

Schauderhaft proſt ſagte wieder der Fähnrich und
ermunterte zum Trinken

Ja ja, meinte der junge Leutnant wir haben
von Euren Leiden gehört Aber trotzdem iſt es ſchade
daß Jhr die Hallunken nicht bis auf den letzten Mann
erledigen konntet Nun geht da der Tanz noch einmal
los Können ja nicht mehr viel machen weil ſie keine
Menſchen haben Aber ſie werden uns doch noch genügend
Leute loſten

Sagen ſie mal Herr Leutnant Kohut, wandte ſich
jetzt der Hauptmann an den Sie machen heute abend ein
Geſicht als müßte man Jhnen unbedingt dafür daß Sie
da ſind Abſolution erteilen

Konſtatiere dasſelbe, fügte der Leutnant mit dem
Eiſernen hinzu er ſitzt als wäre ihm der Weizen ver

hagelt

Soll Kriegsbrot eſſen, meinte der Hauptmann
trocken Roggenbrot ernährt auch den Mann und
läßt ihn nicht verhungerm

Leutnant Kohut ſchob nervös ſein Sektglas von ſich
ſodaß es faſt umkippte

Jhr könnt alle lachen, erwiderte er mit etwas ge
reiztem Ton Jhr erzählt Euch Eure Kriegsſachen und
ſeid ganz von dem Thema abgekommen das mir wirklich
Kopfſchmerzen verurſacht

Richtig richtig, beſtätigte ihm der Hauptman
er meint ſeine heiße Suppe mit dem Oberleutnant

Andraski
Ob heiß oder kalt iſt ganz gleichgültig Die Suppe

iſt von mir angerichtet und ich habe dafür einzuſtehen
Wenn morgen früh die Zeugen des Herrn Domrendanten
zu mir kommen muß ich antreten Jhr nicht Und ich
weiß jetzt wirklich nicht ob ich mich richtig benehme
oder nicht

Na warum denn nicht mein Söhnchen, ſpöttelte
der Hauptmann biſt doch kein Säugling mehr

Leutnant Kohut wurde formell zu dem Hauptmann
Geſtatten Herr Hauptmann mir zu erwidern daß

ich wirklich nicht ſcherzhaft über die Angelegenheit den
len kann

Na warum denn nicht
Weil er Offizier geweſen iſt
Vorläufig iſt Krieg, entgegnete der Hauptmann

vorläufig biſt du verwundet Vorläufig kann er wohl
Rechenſchaft von dir fordern aber nicht erhalten Jetzt
gibt es keine Hahnenkämpfe unter uns Der Ehrenrat
ſchmeißt euch zum Tempel raus Jeder Mann und
jedes Leben gilt dem Vaterland Später nach dem
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Mädchen a Kolonialwarengeſch mit
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A 8672 a d Exp d Bl
Kaufmann

29 Jahre reiche Waren
kenntniſſe viel gereiſt mili
tärfrei ſucht p 1 8 Stellung
bei mäßigen Anſpr Off unt
V 8699 an die Exp d Bl

15 Aug Off an Frl Kossmann
Dessau Turmſtr 18 nass

Beamtentochter ſ kinderl

Frieden könnt ihr euch beide ſchießen oder ſchlagen
Herr Hauptmann geſtatten daß ich das weiß aber

ich bin jetzt durch meine Kameraden im unklaren ob mein
Benehmen gegen den Herrn Oberleutnant Andraski
korrekt geweſen iſt Denn nur um den Herrn Ober
leutnant zu beleidigen fühle ich mich nicht berechtigt
Jch habe aber angenommen daß ein ſolcher Kamerad in
ſolcher Form behandelt werden muß Und nun kommt
man her und erklärt mir Der Herr Oberleutnant An
draski iſt ein ausgezeichneter Menſch und behauptet da
durch daß er in euren Augen vollkommen fähig iſt als
Offizier unſerer tapferen Armee zu leben

Jetzt herrſchte für einige Sekunden ein
Schweigen

Jeder der Herren dachte über die Worte und den
höchſt eigentümlichen Fall nach und überlegte was man
wohl dem Leutnant fagen konnte

Der erſte der ſich dazu meldete war der Leutnant
mit dem Eiſernen

Meine Herren wenn ich mich in die Lage des
Herrn Oberleutnant Andraski verſetze ſo ſolle der Teu
fel jeden holen der mir an meine Ehre als Offizier taſten
würde Denn ich habe mich dem Vaterlande nicht nur
als Soldat bewieſen ſondern Dinge vollbracht die mir
das Anrecht geben auch den Dank des Vaterlandes zu er
halten und der lautet Ehre Wenn ich aber die Ehre
meines Vaterlandes beſitze da iſt es lächerlich wenn mir
ein Einzelner ſolche Ehre abſprechen will und außerdem

ſelbſt wenn er nicht Offizier wäre Ehre bleibt Ehre
auch bei dem Ziviliſten

Leutnant Kohut räuſperte ſich ſcharf als wollte er
den Kameraden unkerbrechen und der machte eine Hand
bewegung die bedeutete daß er weiterſprechen würde

Pſt habe noch was zu ſagen Wenn ich mich nun
in die Perſon unſeres lieben Kameraden des Herrn
Leutnant Kohut verſetze ſo muß ich ihm recht geben
daß er nach unſerer herkömmlichen ſcharfen Auffaſſung
über die Familienehre eines Kameraden ſich bevrechtigt
fühlt einen Kameraden der eine ſolche Familienvergan
genheit in der Perſon des Vaters beſitzt nicht zu veſpek
tieren Aber ich würde das nur für Friedenszeiten gelten
laſſen Jch möchte das durch ein kraſſes Beiſpiel das
mir paſſiert iſt ſcharf beleuchten

Jn meiner Kompagnie tauchte eines Tages als Re
ſerve wachgeſchickt ein Menſch auf ein ſtiernackiger brei
ter Kerl der eine feuerrote Narbe über der Stirn hatte
und den ich dadurch ſofort erkannte Jhr wißt alle daß
ich bevor ich wieder den Reſerveleutnant aus dem Klei
derſchrank nahm als Gerichtsaſſeſſor tätig war Kurz
und gut als Gerichtsaſſeſſor kannte ich den Menſchen und
dachte bei mir Heiliger Sankt Michgel ausgerechnet
das Subjekt muß ich in meine Kompagnie bekommen
Und was für ein Jnſekt Der hatte ein anſtändiges Re
giſter von Freiheitsſtrafen hinter ſich Das letztemal
zwei Jahre An ſchwerem Kerker immer gerade ſo vor
beigeglitten

tiefes

Na alſo wir liegen im Schützengraben
ſchon den zweiten Tag Ablöſung be

kommen da es unmöglich iſt u m feindlichen
Feuer hinüberkommen urd waren
noch nicht gemacht

Proviant war auch ſchon erlcditt und mir und
dem knurrte der Magen Da lam der Kerl in meinen

Unterſtand reichte mir treuherzig die Hand und ſagte

Dobermann zugelaufen
1636 Glauchgerſtraße 75

S e ePrivatmann
alleinſteh wünſcht Verkehr
mit beſſ kinderl Witwe od

Armex Laufburſche Montag Frl in g Verbältn mittl
in der Mittagszeit von May Fig 45 50 J zw ſp Heirbach his Reideburgerſtraße Verſchwiegenh Ehrenſache
klein ſchwarz Portemonnaie Anonym verb Off unter D

Phemielchule Dam
Ausſichtsreich Frauenberuf
Proſpekte u Näheres durch
Tag chule Dr S Gärtner
alle a Mühlweg 29
ne

mit 45 Mk in Scheinen ver

wei J war ſchon halt ſchöner Herr Leutnant als ich

man nicht zu hungern hatte es alle Tage ſchön warm
hatte auch Seife und Waſſer und totgeſchoſſen wurde
man auch nicht

Jch ſah mir den Menſchen erſtaunt an daß er ſo
offen zu mir in Gegenwart der andern über feine Frei
heitsſtrafe ſprach Denn ich hatte niemand etwas geſagt
um den Mann nicht als Kriegskameraden der er doch
nun einmal war der Mißachtung auszuſetzen

Jch erwiderte ihm alſo Da wären Jhnen wohl vier
Jahre beſſer geweſen dann brauchten Sie heute nicht im
Schützengraben zu liegen und mit uns hungern und
frieren Oder wie Sie ſagen auch totgeſchoſſen werden

Da lachte der Menſch Hand aufs Herz Herr
Leutnant würden Sie da nicht auch lieber mit mir
tauſchen

Das Gelächter können Sie ſich vorſtellen das in
meinem Unterſtand ertönte

Nein mein Lieber ſagte ich dieſen Vorzug über
laß ich Jhnen denn doch lieber allein

Glaube ich Herr Leutnant erwiderte der Menſch
und ich hab mir auch nur einen Scherz erlauben wollen

Warum ſoll man nicht lachen wenn man auch ſchon Hun
ger hat Jm übrigen komme ich deswegen hierher um
den Herrn Leutnant um die Erlaubnis zu bitten nachher
wenn es dunkel iſt den Schützengraben verlaſſen zu dür
fen und Proviant herbeizuſchaffen

Unmöglich, ſagte ich Sie kommen über das Ge
lände in unſerm Rücken nicht hinüber

Jch glaube doch Herr Leutnant Laſſen Sie es mich
bitte verſuchen

Da dachte ich im ſtillen daß an dieſer Zierde der
Kompagnie doch nicht viel gelegen ſei Alſo meinet
wegen, ſagte ich

So gegen 10 Uhr abends höre ich wie bei uns die
Leute im Schützengraben Hurra ſchreien Das kommt
näher und näher ich ſtecke den Kopf aus meiner Erd
höhle heraus und ſehe in der Halbdunkelheit einige Leute
zu mir kommen von denen der erſte anſcheinend einen
großen Sack auf dem Rücken trägt

Das war der Kerl Der lachte als er den ſchweren
Sack von meinen Unterſtand hinſtellte und ſagte

War ein bißchen ſchwer Herr Leutnant das Zeug
klebt mir am Leibe als ob man endlich wieder gebadet
hätte

Jch glaubte ihm ohne das Gewicht des Sackes
prüfen zu brauchen Der war mindeſtens über einen
Zentner ſchwer

Dann packte man den Sack aus Brot Speckſeiten
Würſte Kaffee Tee Zucker allerlei Konſerven genug
um für einige Tage uns weiter halten zu können

Dabei heulte und pfiff es über uns fort als fei die
Hölle losgelaſſen

Sind ſie irgendwie verwundet fragte ich
Nein Herr Leutnant ich bin immer durch die

Zwiſchenräume gekommen
Das gab wieder ein Gelächter

Haben Sie die denn ſehen können
Sehen nicht Herr Leutnant aber fühlen Und nun

wünſch ich dem Herrn Leutnant einen guten Appetit
Das vaten wir denn auch und futterten drauflos

Als ich geſätligt war und einen Napf mit heißem Kaffee
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ist unsere Beilage

a aſaſſe

in der Hand hielt tauchte der Menſch wieder bei mir

euf lachte mich mit

Jhnen meine letzten zwei Jahre erhielt Da brauchte und ſagte

Dinskag 20 Jun 1ols
wm 2

ſeinem breiten Geſicht grinſend an

Haben der Herr Leutnant ſchon gegeſſen
Jawohl dem
Na dann will ich errn Leutnant auch noetwas geben f 9 S u
Er griff in ſeine Taſche und zog einen Ko iebefehl heraus Darin ſtand daß morgen früh um ſo u

z Kompagnie gefechtsbereit zum Sturm anzutreten
abe

Warum haben Sie mir den Befehl nicht zuerſtgegeben das war doch wichtig, redete ich ihn ſtreng an

Ne Herr Leutnant Jch habe den Befehl geleſen
Der hatte noch Zeit Aber nicht der Magen von dem
Herrn Leutnant und von meinen Kameraden Außer
dem vorträgt ein voller Magen ſolchen Stoß wie die
Sache mit dem Sturm morgen früh bedeutend beſſer

Ja ja mein Lieber, ſagte ich hungern brauchen
wir ja nicht mehr aber morgen früh lieber Huber da
können Sie totgeſchoſſen werden

Jch glaube nicht lachte der Menſch ich bin auf
Zwiſchenräume gedrillt Davon wiſſen ſchon unſere Be
hörden mit denen ich bis dahin zu tun hatte etwas zu er
zählen Wenn die eiſernen Gardinchen nicht zu eng
maſchig waren dann fand ich ſo ein kleines Zwiſchen
räumchen und am nächſten Morgen war der Huber fort
Und ſo iſt das auch mit den Kugeln Herr Leutnant Jch
hab darin meine Erfahrung Wenn der Herr Leutnant
ſchon mal mit eiſernen Gardinchen zu tun gehabt hätten
dann wüßte er das auch

Der ganze Tiſch lachte und der Fähnrich der auch
wieder etwas ſagen wollte hob wieder als erſte Perſon
ſein Glas und rief

Proſit meine Herren es leben die Zwiſchenräume
Gar nicht ſo dumm, lachte der bosniſche Haupt

mann an dieſem Tiſch befinden wir uns ja auch gewiſſer
maßen in ſolch einem Zwiſchenraum Paſſieren kann
einem hier nichts Aber erzählen Sie weiter Der Kerl
intereſſiert mich fabelhaft

Der Leutnant rauchte eine Zigarette an und ſprach
weiter

Am nächſten Morgen begann der Sturm Jch hatte
nicht Zeit mich um den Stolz meiner Kompagnie zu
kümmern ſprang an der Spitze meiner Leute hervor und
wir begannen unſeren Jndianertanz Hoch nieder
hoch nieder hoch nieder wie die Hampelmänner
Jch lag gerade wieder in einer kleinen Erddeckung und
ſpähte wach vorne Noch dreihundert Meter Wie wir
die ſchaffen wollten das war mir ein Rätſel Da ſtand
beſonders in unſerer rechten Flanke ein Maſchinenge
wehr das uns unter Seitenfeuer nahm Schon beim
nächſten Meter den wir vorwärts machten würde es uns
niedermähen

Da werde ich plötzlich an meine Stiefelſohlen an
getippt Jch wende den Kopf Jch will ſchreien Mann
ſind Sie verrückt legen Sie ſich nieder Denn da kniet
hinter mir der Kerl der Huber und fagt Herr Leut
nant bitte um die Genehmigung das Maſchinengewehr
holen zu dürfen

Jch ſchrie ein Nein Aber unmittelbar vor uns
warf eine Granate in dem Augenblick derartige Erd
m auf uns daß er das Nein wohl nicht gehört

Fortſetzung folgt
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ma 91 Preislagen
Bemusterte Offerte mit Vorratsangabe erbeten unter

e P D 914 an Rudolf Moeee Magdeburg 7

Verluuf von Altwateriglien
Die in unſeren Grundſtücken Unterplan 12 Holplatz 7 und im Pumpwerk I in Beefen lageriten Air

materialien als
Guß Schmiede Brocken und Schmelzeiſen
Eiſen und Weißblech Bleiaſche Säcke Putz
und Scheuertücher Taue Gummi Schläuche
Stations und kl Blechgasmeſſer

ſollen an den Meiſtbietenden verkauft werden
Schriftliche Angebote ſind bis

Freitag den 23 Juli 1915 vormittags 11 Uhr
verſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift verſehen in
unſerem Büro Unterphan 12 abzugeben woſelbſt die
Verkaufs bedingungen eingeſehen und Angebots
formulare entnommen werden können 3438

alle a den 15 Juli 1915
ie Verwaltung der ſtädt Gas und Waſſerwerke

Zwangsversteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen am

20 Oktober 1915 vormittags 10 Uhr an der Gerichts
ſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden
die im Grundbuche von Halle Band 235 Blatt 7822
eingetragener Eigentümer am 8 Juli 1915 dem Tage

der Eintragung des Verſteigerungsvermerks der Kauf
mann Guſtav Rohde eingetragenen Hausgrundſtücke
Gerberſtraße 1 und 2 unvermeſſen jährlicher Nutzungswert M bezw 450 berHalle den 14 Juli 1915

Königliches Amtsgericht Abteilung 7
VekanntmachungVom 21 Juli d Js an nach auf weiteres i

Stadtbezirk Halle für je angefangene 50 Kilo Eilgu
es Mindeſtbetrag 45 Pfg Nollgetbgebültren

Halle Saale im Juli 1915 sKönigl Eiſenbabhndirektion
x Verordnung

ber Zuſatzbrotmärken
Auf Grund des g 34 der Bundesratsbekanntmachung

vom 25 Januar 1915 über die Regelung des Verkehrs

rn Luft etcen e I ar räſidenten für den hieſigen Stadtkreis folgendes angeordnet
Artikel IDer S 2 der Verordnung über Abgabe und Ent

nahme von Brot und Mehl vom 19 Februar 1915 er
hält folgenden Zufatz

uf Antrag erhält jeder über 12 Jahre alte Ein
wohner ohne Unterſchied des Geſchlechts mit einem

gen Arbeitseinkommen bis zu 2500 Mark
w ch eine 3u ſahe

Dieſe Verordnu tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung in Kraft age tove
Halle a den 9 Juli rot v Der Magiſtrat

e WurmVorſtehende Verordnung wird mit dem Bemerken
veröffentlicht daß die Anträge auf Bewilligung von
Zuſatzbrotmarken lediglich in der zuſtändigen Brot
markenausgabeſtelle zu ſtellen ſind Anträge gleicher
Art die bereits Grund unſerer Bekanntmachung
vom 26 Juni 1915 geſtellt wor ſind finden ihre
ordnungsmäßige Erledigung und brauchen nicht wieder
holt zu werden

gen u Werkmſtr Abt
landw Mar

e g en 15

4ſem
Hoch und Tieſdauſchule

Framenhauſen

Dir Prof Huppert
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Diendtag 20 Juli 1915

Kriegs Nohſtoff

Abteilung
Nr M /7 15

weneralAngzekger

JCxc S m

Bekanntmachung
betreffend Beſtandsmeldung und Verwertung

Nachſtehende Verfügung wird hiermit zur allge
meinen Kenntnis gebracht mit dem Bemerken daß jede

Uebertretung worunter auch verſpätete oder unvoll
ſtändige Meldung fällt ſowie jedes Anreizen zur
Uebertretung der erlaſſenen Vorſchrift ſoweit nicht nach
den allgemeinen Strafgeſetzen höhere Strafen verwirkt

ſind nach S 9 Ziffer des Geſetzes über den Be
lagerungszuſtand vom 4 Juni 1851 oder Artikel 4
Ziffer 9 des Bayeriſchen Geſetzes über den Kriegs
zuſtand vom 5 November 1912 oder nach S 5
der Bekanntmachung über Vorratserhebungen vom
2 Februar 1915 beſtraft wird

s 1
Jnkrafttreten der Verfügung
a Die Verfügung tritt am 20 Juli 1915 nachts

12 Ahr in Kraft Für die Beſtandsaufnahme
ſämtlicher Meldepflichtigen iſt der am27 Juli 1915

nachts 12 Ahr vorhandene Beſtand maßgebend

b Für die in S 3 Abſ d bezeichneten Gegen
ſtände treten die Beſtimmungen der Verfügung
erſt mit Empfang oder Einlagerung der Waren
in Kraft

c Der Verfügung unterliegen auch die ſonſtigen

nach dem 27 Juli 1915 bei den durch S 3
betroffenen Perſonen Geſellſchaften uſw hinzu

kommenden Beſtände d h ſie unterliegen den
Beſtimmungen betreffend die Verwertung von

Kupfer aus Fertigfabrikaten ſie ſind
auch in die zu meldenden Beſtände S 2 ein
zurechnen

ch Falls die in S 4 aufgeführte Mindeſtmenge
am 27 Juli 1915 nicht erreicht iſt treten die
Beſtimmungen über die Verwertung von Kupfer

aus Fertigfabrikaten 5 für die geſamten
Beſtände an dem Tage in Kraft an welchem
dieſe Mindeſtmenge überſchritten wird

e Verringern ſich die Beſtände eines von der
Verfügung betroffenen nachträglich unter die

angegebene Mindeſtmenge ſo behalten die Be
ſtimmungen über die Verwertung von Kupfer
aus Fertigfabrikaten 5 trotzdem ihre Gültigkeit

Wer in einem in Belagerungszuſtand erklärten Orte oder
Diſtrikte ein bei Erklärung des Belagerungszuſtandes oder
während desſelben vom Militärbefehlshaber im Jntereſſe der
öffentlichen Sicherheit erlaſſenes Verbot übertritt oder
zu ſolcher Uebertretung auffordert oder anreizt ſoll wenn die
beſtehenden Geſetze keine höhere Freiheitsſtrafe beſtimmen mit
Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft werden

Wer in einem in Kriegszuſtand erklärten Orte oder
Bezirke eine bei der Verhängung des Kriegszuſtandes oder
während desſelben von dem zuſtändigen oberſten Militär
befehlshaber zur Erhaltung der öffentlichen Sicherheit erlaſſene
Vorſchrift übertritt oder zur Uebertretung auffordert
oder anreizt wird wenn nicht die Geſetze eine ſchwerere Strafe
androhen mit Gefängnis bis zu einem Jahre
beſtraft

Wer vorſätzlich die Auskunft zu der er auf Grund
dieſer Verordnung verpflichtet iſt nicht in der geſetzten Friſt
erteilt oder wiſſentlich unrichtige oder unvoll
ſtändige Angaben macht wird mit Gefängnis
bis zu 6 Monaten oder mit Geldſtrafe bis
zu zehntauſend Mark beſtraft auch können Vor
räte die verſchwiegen ſind im Urteil für dem Staate
verfallen erklärt werden Wer fahrläſſig die Aus
kunft zu der er auf Grund dieſer Verordnung verpflichtet
iſt nicht in der geſetzten Friſt erteilt oder un richtige oder
un vollſtändige Angaben macht wird mit Geld
ſtrafe bis zu dreitauſend Mark oder im Un
vermögensfalle mit Gefängnis bis zu ſechs
Monaten beſtraft

von

S 2

Von der Verfügung betroffene
Gegenſtände

Der Meldepflicht ſind unterworfen

Sämtliche gebrauchte und ungebrauchte Fertig
fabrikate der nachſtehend aufgeführten laufenden Nummern

1 bis 12 welche entweder ganz oder teilweiſe aus unle
giertem Kupfer auch verzinnt oder mit einem anderen
Ueberzug aus Metall oder Farbe beſtehen ſoweit ſie
nicht bereits durch die allgemeine Verfügung M 1 4 15

K R A betreffend Beſtandsmeldungen von Metallen
vom 1 Mai 1915 getroffen ſind

e

5 Bezeichnung
1Blanke Freileitungen

einſchließlich Fahrleitungen elektriſcher Bahnen

freiliegende Schienenverbinder

2 Kabel und iſolierte Leitungen
a oberirdiſch verlegt von mehr als 50 qmm

Querſchnitt des einzelnen Leiters

b unterirdiſch verlegt von mehr als 95 qmm
Querſchnitt des einzelnen Leiters

3Schaltanlagen
a blanke Leitungen Sammelſchienen Anſchluß

leitungen uſw von mehr als 50 qmm Quer
ſchnitt

b Schaltapparate Trennſchalter Hebelſchalter
Zellenſchalter uſw für mehr als 500 Ampere

4Transformatoren
für mehr als 50 KVA

5 Maſchinen
für mehr als 100 kWV oder 136 PS
a Gleichſtromgeneratoren Gleichſtrommotoren

Einankerumformer

b Drehſtrom und Wechſelſtromgeneratoren
Synchronmotoren

c Drehſtrom und Wechſelſtrommotoren und
andere Maſchinen

6 Elektrochemiſche und elektrometallurgiſche
Einrichtungen

elektriſche Oefen elektrolytiſche Bäder uſw

7 Deſtillations und Extraktionsapparate
Blaſen Keſſel mit Deſtillierhaube Kolonnen
Dephlegmatoren Kondenſatoren Extraktions
apparate batterien uſw

8 Kühl und Heizvorrichtungen Kühlröhren
Kühlſchlangen Gefrierzellen Etagenkühler
Boiler Koch und Siederöhren Heizſchlangen

uſw

9 Sonſtige Gegenſtände und Apparate wie
Feuerbüchſen Keſſel Bottiche Zhylinder
Pfannen Schalen Schwimmer Autoklaven
Walzen Tiegel Waſſerbäder Trockenſchränke
Trockenbleche uſw ſowie kleinere Gegenſtände

wie Flaſchen Kannen Kaſſerollen Teller
Becher Schöpfer Hämmer Lötkolben ufw

OHISOAmonnt ca

m
Er

D 9

a Bezeichnung

10 Rohrleitungen Verbindungsſtücke Hähne Ven

tile uſw

11 Auskleidungen z B von Bottichen Beſchläge
Einfaſſungen uſw

12 Siebe Filter gelochte Bleche Zentrifugen
trommeln uſw

Ausnahmen ſind in S 4 genannt

S 3

Von der Verfügung betroffene
Perſonen Geſellſchaften uſw

Von dieſer Verfügung werden betroffen

a alle gewerblichen Anternehmer und Firmen in
deren Betrieben die in S 2 aufgeführten Gegen
ſtände erzeugt gebraucht oder verarbeitet werden

ſoweit die Vorräte ſich in ihrem Ge
wahrſam oder bei ihnen unter Zollaufficht be
finden

b alle Perſonen und Firmen die ſolche Gegen
ſtände aus Anlaß ihres Wirtſchaftsbetriebes
ihres Handelsbetriebes oder ſonſt des Erwerbes

wegen für ſich oder für andere in Gewahrſam
haben oder wenn ſie ſich bei ihnen unter Zoll
aufſicht befinden

c alle Kommunen öffentlich rechtlichen Körper
ſchaften und Verbände Gutsbezirke in deren
Betrieben ſolche Gegenſtände erzeugt gebraucht

oder verarbeitet werden oder die ſolche Gegen

ſtände in Gewahrſam haben ſoweit die Vor
räte ſich in ihrem Gewahrſam oder bei
ihnen unter Zollaufſicht befinden

ch Perſonen welche zur Wiederveräußerung oder
Verarbeitung durch ſie oder andere beſtimmte

Gegenſtände der in S 2 aufgeführten Art in
Gewahrſam genommen haben auch wenn ſie im

übrigen kein Handelsgewerbe betreiben

e alle Empfänger der unter a bis d bezeichneten

Art ſolcher Gegenſtände nach Empfang der
ſelben falls die Gegenſtände ſich am Meldetag
auf dem Verſand befinden und nicht bei einem

der unter a bis d aufgeführten Anternehmer
Perſonen uſw in Gewahrſam oder unter Zoll
aufſicht gehalten werden

Gegenſtände die in fremden Speichern Lagerräumen

und anderen Aufbewahrungsräumen lagern ſind falls
der Verfügungsberechtigte ſeine Vorräte nicht unter
eigenem Verſchluß hält von den Jnhabern der betreffen

den Aufbewahrungsräume zu melden und gelten bei dieſen

als den Beſtimmungen der Verfügung unterworfen

Sind in dem Bezirk der verfügenden Behörde
Zweigſtellen verhanden Zweigfabriken Filialen Zweig
bureaus u dgl ſo iſt die Hauptſtelle zur Durchführung

Die aufgeführten Bezeichmrngen haben eine allgemeine
Bedeutung Es ſind ſomit ſämtliche Fertigfabrikate gemeint
die in den einzelnen Gewerben und Betrieben eventuell mit
anderen ſpezifiſchen Fachausdrücken belegt werden

t W Sar II r
55

e
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der vorliegenden Verfügung auch für dieſe Zweigſtellen
verpflichtet

welchem ſich die Hauptſtelle befindet anſäſſigen Zweig
ſtellen gelten als Einzelfirmen

Die außerhalb des genannten Bezirks in

8 4

Ausnahmen
Von den Beſtimmungen des S 2 ſind ausgenommen

a Beſtände in Fertigfabrikaten wenn das ge
ſamte Kupfergewicht der Beſtände der in S 3

bezeichneten Perſonen Geſellſchaften uſw

am 27 Juli 1915 gleich oder geringer als
150 kg iſt

b Gegenſtände die an Kupferteilen weniger als
100 ihres Geſamtgewichtes enthalten wenn
das Kupfergewicht in jedem einzelnen Gegen

ſtande nicht mehr als 1 kg beträgt
c Meßinſtrumente mediziniſche und wiſſenſchaft

liche Apparate Apparate für Nachrichten
übermittlung

ch Gegenſtände welche das Kupfer hauptſächlich

in Form von Draht von weniger als 1 mm
Durchmeſſer oder in Form von Blech Band
oder Rohr von weniger als 0,5 mm Wand
ſtärke enthalten

e Kunſtgegenftände

H alle nach dem Zeitpunkt des Jnkrafttretens

dieſer Verfügung aus dem Auslande be
zogenen Gegenſtände

g 5

Beſtimmungen
betreffend die Verwertung von
Kupfer aus Fertigfabrikaten

Es iſt verboten Kupfer welches aus Fertig
fabrikaten entnommen wird zu anderen Zwecken als zur
Ausführung von Kriegslieferungen zu verarbeiten

Kriegslieferungen im Sinne der Verfügung ſind

a alle von folgenden Stellen in Auftrag ge
gebenen Lieferungen deutſche Militärbehörden

deutſche Reichsmarinebehörden deutſche Reichs

Dienstag 20 Juli 191

und Staatseiſenbahnverwaltungen ohne
weiteres

b diejenigen von deutſchen Reichs oder Staats

Poſt oder Telegraphenbehörden deutſchen
Königlichen Bergämtern deutſchen Hafen

bauämtern deutſchen ſtaatlichen und ſtädtiſchen

Medizinalbehörden anderen deutſchen Reichs

und Staatsbehörden in Auftrag gegebenen
Lieferungen die mit dem Vermerk verſehen
ſind daß die Ausführung der Lieferung im
Intereſſe der Landesverteidigung nötig und
unerſetzlich iſt

g 6

Nachweis der Beſtandsveränderung
Es iſt ein Verzeichnis einzurichten mit gleicher

Einteilung wie der Meldebogen aus welchem der je
weilige Beſtand der meldepflichtigen Kupfermengen er
ſichtlich iſt

Aendern ſich die Beſtände nach dem für die Be
ſtände feſtgeſetzten Meldetage 27 Juli 1915 ſo muß
im Falle des Beſitzwechſels erſichtlich ſein in weſſen
Gewahrſam die Gegenſtände übergegangen ſind im
Falle der Verarbeitung ſiehe S zu welchem Zwecke
das den Gegenſtänden entnommene Kupfer verwendet
wurde

Den Beauftragten der Polizei und Militär
behörden muß jederzeit die Prüfung des Verzeichniſſes
ſowie die Beſichtigung der vorhandenen Gegenſtände ge
ſtattet werden

S 7

Meldebeſtimmungen
Die Meldung hat unter Benutzung der amtlichen

Meldeſcheine für Kupfer Fertigfabrikate zu erfolgen Die

Vordrucke dieſer Meldeſcheine ſind in den Poſtanſtalten

1 und 2 Klaffe erhältlich Auf den Meldeſcheinen iſt
mit anzugeben

a wem die fremden Vorräte gehören ſoweit ſich
ſolche im Gewahrſam eines Meldepflichtigen
befinden

b ob etwa und gegebenenfalls durch welche Stelle

bereits eine Beſchlagnahme der meldepflichtigen

Gegenſtände erfolgt iſt

Weitere Mitteilungen irgendwelcher Art darf die

Meldung nicht enthalten Die Briefumſchläge ſind
mit der Aufſchrift zu verſehen Meldeſchein für Fertig
fabrikate

Die Meldeſcheine ſind frankiert an die Metall
Mobilmachungsſtelle des Kriegsminiſteriums Berlin W 9

Potsdamerſtr 10/11 vorſchriftsmäßig ausgefüllt bis zu
den nachſtehend feſtgeſetzten Zeitpunkten einzureichen
An die gleiche Stelle ſind auch etwaige Anfragen welche
die vorliegende Verfügung betreffen zu richten

Dem Meldepflichtigen wird anheimgeſtellt
bei Erſtattung der Meldung ein Angebot zum
Verkauf eines Teiles oder ſeines ganzen Beſtan
des an meldepflichtigen und nicht meldepflichtigen

Kupfer Fertigfabrikaten einzureichen

Die Metall Mobilmachungsſtelle iſt berechtigt neue

Beſtandsaufnahmen und die Einreichung neuer Melde

ſcheine hierüber in gewiſſen Zeitabſchnitten zu verfügen

g 8

Einreichungszeitpunkte

Die Einreichungszeitpunkte der Meldungen richten
ſich nach der Geſamtmenge des gemeldeten Kupfers und

ſind wie folgt feſtgelegt

bis zum 10 Auguſt 1915 ſind einzureichen Mel
dungen die ſich auf ein Geſamtgewicht von über
150 bis 1000 Kg erſtrecken

vom 10 bis zum 15 Auguſt ſind einzureichen Mel
dungen die ſich auf ein Geſamtgewicht von über
1000 bis 5000 kg erſtrecken

vom 15 bis zum 20 Auguſt ſind einzureichen Mel
dungen die ſich auf ein Geſamtgewicht von über
5000 kg erſtrecken

Magdeburg den 20 Juli 1915

Der ſtellvertretende Kommandierende General
des IV Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie

à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Walhallaühr UhrTymfans Russen Programm
Wie Landwehrmann Schulze

ſich das Eiſerne Kreuz erwarbW Solonummern Nene Kino Kriegsberichte

7 Ken

Kleine Preiſe Alle Vorzugsékarten giltig
eOlym

Halles vruhet iches Rieſen Etabliſſement
Mittwoch 4 Uhr Frei Konzert

Damen

Wiener Konzert Abend
Geſamte Artillerie Kapelle Erſag Jbt Nr 75

Streichmuſik Leit Kglunter Mitwirk der Dpernſngerin Frl Lotti Von

Abends
8 Uhr

C Anf nachm 4 u abends S Uhr

Gewähltes

2 bar WortLeitung Kgl mrangneite C Stouer

Abends unt gefl Mitwirk d Fr Haagen sehen Launtenschule
Eintritt 20 Pfg

m e
n

Nur wenige Tage Nen

ſa Park
arfrfeeo Kränzchen

Obermuſikmeiſter C Stewer

r 20 rerstagreits R Konzerte 2

Tee so wie

Arweiter Sngercho laß 2
Leitung Kapellmeister Ungo Engelmann

Freitag den 23 Sull abends 20 Uhr im Olympiapark

dMal a Iutrumental Kommen

unter Mitwirkung der verstärkten Walhalla Theater Kapelle

Zum Besten unserer im Felde stehenden Krieger
Gewüähhe Vortragetfolge Chöre v Sileber Hendelssohn Hegar Angerer Feumann Uthmann u a

trittskarten sind in z hen Flliglon des Allgemeinen Konzumvereins in
en bekannten Figarr z on im Polkspark an der Kasse des Walr aus

rämtliehen

Nitglied

D A B

Merseburgerstrasse 74

Elntritt 20 Pfonnig

Sangesbrüdern zu haben

wir ſus leſe 3 Könige
Burkart

gergasse 1

TAglich M b03151 Vongrosse patriotische Konzerte
des bellebten Blasorehesters Traviata 5

G Damen 3 Herren 6 Damen 3 HerrenSchönor Kühler angenehmer Anlenthalt Uhr
Gut gepflogte Blere f Spelsen

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet
Frau Elana Beth Winter geb Heukelmann

der humorvolle eund die anderen ergatklagesigen

in e großer
i Kehnee al e

Kuünstler 203162

Paraciſes

Vaalvehlosshrauerei

Freilichttneater
Mittwoeh den 21 Juli

abends 81 Uhr h03158Sommernachtstraum

Von Mittwoch F629

Königstrasse 45 Restaurant

Morgen
Mittwoch

Wilh Enxel Blumenthalſtr 20

Leicht verdaulich rer

wohlſchmeckend
immer friſch geröſtet

450 gr I M

C Torn

auf 4 Wochen 2483
Wogen und Pein Muyl Dr Berger

3

Apollo Theater
Heute abend 8 zum vorletzten Mal

Luſtſpiel in 3 Akten von A Schreiber
ſt haussehlacht

Wurst u

Studentenstreiche

Gobackte
Pfd 80 S Bratwurstglöckle

Schlachtefeſt Alte Promenade 11

Sehlachitetest
W MüllerKarlstr z

hervorrugende Varietee Programm
Anfàänug 4 Vhr h03161

der Görlach ſchen Kapelle

Foke Gr U r
e Sturmischen Beifall erzielt täglich das

intritt freiSaulschlob Brauere

Mittwoch den 21 Juli nachm 4 Uhr

Konzert
Eintritt 35 Pfg Karten gültig Militär frei F Winkler

rein KHad WittekindRonaitorei Mittwoch 21 Juli abends 8 ubr
Wonhltätigkelts Konzert

veranſtaltet von dem

unter Mitwirkung des
Opernsänugers Erik van Horst

indfaden kauft jed Poſt

zum Beſten der Kriegsbeſchädigtenfürſorge

Männergesangverein Halle a S 1911

und desHallesehen Staditneater Orenerters
Le itu eKgl e Wiin Wurfeehmidt

Eintrittspreis 35 Pfg Abonnenten 20 Pfg eW e Mittwoch abends 8 Uhr Häcksel Bouillonwürfel Programm obligatorſſch30 ülzer chiess ranen Konzert des Rohland Orcheſter doppelt e en n Zum Beſten der Sanitätshunde ſind weitere

3 unter Mitwirkung j Berin Hietnerdorfer St 26 Spenden eingegangen re Dor MFrl Käthe Kleinlein z Max Arug e h Forts 20 M Frau P 3 M Erbsim grossen Konzert Garten der gen b ſchielderei e 8 P Fräulein Flügel 3 M Firma He
7 a wo Dampfs ahrt Jm Direktor Suhling Statabens Ddlau9 e rau Mehentin 3 Geheimrat RunTäglich eden gachm m ten z vinge gerien häus Enzelverbauf w n ne e

2 v ennicke vrau erà gross patriotisches Konzert n Harn 1 Havenleiden Se werden van da M Sberin im h tet dender gesamten Görlaeh sehen Musfkkapelle fahrten nach ad Uonorrhöe usw ist Conotll verkauft weiche und ſteife goli Aiguſta
Gnnz neues reichhaltiges Programm Anfang abends Vortrag eigener Dichtun en n Haarhüte weiche Wollhüte2 Uhr Jeden Mittwoeh und Sonntag schon von von ar e e rhans m übertritit Zylinder und tig eliteS nachmittags 4 Ühr an Eintritt frei n 22 en en Herren Sport u Winter Bellk f r an jibenladet ein Karl Henkelmann Motorschitfanrt Dach eſ eder za n en egen c 4 Bad r ll e h Keine

troſen Mützen uſw Noch rweſen Akademie Vmrra ne
Speztalxuree t Rioen t a weioaigie d n Nono Ladorat

IIInur Sonderfahrt nach Röprzig,

Versand diahkrAbfakbrtateollo VUnterplan 4617r Jauitag Mep irrtSohräpier 482 hier liegende Reparaturen
bitte ſchleunigſt abzuholen

Otto Knoche 3481
Konkurs VerwalterEingang Kl Sandberg mC Sohwarz 22 e ee,ee

aller Art im Kräniter
Spexial Geschätt l 37
V Ender

r Filenbuberg Prospekte
ver waltung u die e

Telephon 4

d Krieges Herr Wald Bahn
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